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der Herbst wird bunt: 
in Aquarell-, Öl- und 
Acrylfarben, in Fotografien, 
Radierungen, Keramik oder 
in Upcycling-Kreationen. 
Werfen Sie einen Blick in 
die offenen Ateliers und 
schauen Sie den Künstlerinnen und Künstlern bei 
Ihrer Arbeit über die Schulter. Lassen Sie sich von den 
Werken inspirieren und vielleicht bekommen Sie Lust, 
selbst zu Pinsel und Farben zu greifen. Die Hofheimer 
Kulturwerkstatt hält Acrylfarben und kleine Leinwände 
für alle bereit, die sich ausprobieren möchten.

Kleine und große Künstlerinnen und Künstler sind 
bei den „Tagen der Offenen Ateliers“ willkommen 
und natürlich auch alle, die sich an der Kunst anderer 
erfreuen. Sehenswerte Ausstellungen gibt es im 
Jagdhaus in Hofheim-Langenhain, im Stadtmuseum 
Hofheim und auch im Rathaus-Foyer. 

Ich danke den vielen Künstlerinnen und Künstlern, die 
ihre Türen öffnen, ihre Arbeiten zeigen und darüber mit 
anderen sprechen. Vielen Dank, dass Sie dabei sind!

Es freut mich, dass so viele Hofheimerinnen und 
Hofheimer und Gäste sich für die Kunst interessieren, 
die in unserer Stadt und Umgebung entsteht.  
Ich wünsche allen schöne Stunden, interessante 
Gespräche und neue Anregungen.

Wilhelm Schultze
Bürgermeister

Liebe Hofheimerinnen und 
Hofheimer, liebe Gäste,
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Susanne Bunte
Bunte-Atelier

Krebsgasse 2, 65719 Hofheim

Samstag, 07.11.2026, 14:00 bis 18:00 Uhr,
Sonntag, 08.11.2026, 14:00 bis 18:00 Uhr

Gerne öffne ich wieder die Türen zu 
meinem Atelier in der Hofheimer 
Innenstadt. Ich lade ein meine abstrakten 
Arbeiten zu erleben. Farbe, Form, Struktur, 
Bilder, die Raum für eigene Gedanken 
und Gefühle lassen.

Kommt vorbei, schaut euch um  
und kommt mit mir ins Gespräch. 

Ich freue mich auf Euch. 

Homepage: www.Bunte-Malerei.de
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Roland Euler
Eupile Kreativ Werkstatt

Kurhausstraße 3, Hofheim

Freitag, 06.11.2026, 16:00 bis 18:00 Uhr,
Samstag, 07.11.2026, 11:00 bis 18:00 Uhr,
Sonntag, 08.11.2026, 11:00 bis 18:00 Uhr

Upcycling aus Pelz- Leder und sonstigen
vernähbaren Materialien, Erhalt und 
Weitergabe der Lederkultur von Hofheim 
und Umgebung.
Kinder lernen mit ihren Eltern mit Optik, 
Haptik welche Tiere bei mir im Bestand 
sind.

Mail: eupile@web.de
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Margrit Faragallah

Im Haindell 47, Sulzbach/Taunus
Mitglied im Kulturkreis Wallauer Fachwerk

Samstag, 07.11.2026, 11:00 bis 18:00 Uhr,
Sonntag, 08.11.2026, 11:00 bis 18:00 Uhr

Freie Malerei
Aquarelle/Acryl/Öl/Betoninstallation

Mail:
margrit.faragallah@googlemail.com
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NA35.art

Nassaustraße 35, Hofheim Wallau

Sonntag, 08.11.2026, 14:00 bis 17:00 Uhr

Wir sind eine Gruppe von Gleichgesinnten
aus unterschiedlichen Lebensbereichen 
und Berufen, die sich zum gemeinsamen 
Malen (hauptsächlich mit Ölfarben) und 
zum Austausch über Malerei unter der
Leitung von Yuriy Ivachkevich regelmäßig 
treffen.

Gezeigt werden unsere Arbeiten des 
letzten Jahres.

Homepage: NA35.art
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Andrea Hirschberg
Atelier Hirschberg

Kirschgartenstraße 9a, Hofheim

Samstag, 07.11.2026, 14:00 bis 17:00 Uhr,
Sonntag, 08.11.2026, 14:00 bis 17:00 Uhr

Die Hauptthemen meiner Malerei sind 
Darstellungen der Natur auch in abstrakter 
Form. Ich verwende Acrylfarben, Ölfarben
und Aquarell. 

Seit mehreren Jahren begleite ich die  
Künstlergruppe der Seniorennach- 
barschaftshilfe. Ausbildungen habe ich 
in der freien Kunstakademie Gerlingen 
und an der Academie of fine art
in Bad Homburg absolviert.

Homepage: www.atelier-hirschberg.de
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Antje Kern
Image-Consulting und Fotografie

Lorsbacher Straße 62, Hofheim

Samstag, 07.11.2026, 11:00 bis 18:00 Uhr,
Sonntag, 08.11.2026, 11:00 bis 18:00 Uhr

paintingexposure
abstrakte & informelle Fotokunst

Die Fotografin und Foto-Künstlerin Antje 
Kern öffnet die Türen ihres Ateliers.

Lassen Sie sich inspirieren und uns mit- 
einander ins Gespräch kommen: Welches 
Motiv nehmen Sie wahr? Mit welchen 
Gedanken verbinden Sie die ausgestellten 
Bilder? Führt dieses Bild in eine Stimmung 
und wenn ja, welche? 
„Die Fotografie von Antje Kern kann 
innerhalb der Tradition informeller Kunst 
gelesen werden.  Ihre ungegenständlichen 
Arbeiten kommen zwar aus der 
sichtbaren Wirklichkeit, sind zugleich 
aber eine subjektive Wahrnehmung des 
Alltags. Dadurch entstehen Bilder, die 
interpretieren, ohne rein sachlich sein zu 
wollen, und die persönlich wirken, ohne 
ins Private abzudriften.“  Thomas Wunsch

Homepage: www.antje-kern.deN
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Bereits zum dritten Mal öffnet sich die 
Tür des Jagdhauses und lädt herzlich ein, 
die Vielfalt und Kreativität der Kunst in 
Langenhain zu entdecken. 

Zehn Künstlerinnen und Künstler zeigen 
ihre Werke in Malerei, Fotografie, 
Radierung, Schmuckgestaltung, 
Holzarbeit, Readymades und Buchkunst.

Die Vernissage findet am 31.10. 
um 17:00 Uhr statt, die Ausstellung ist  
am Sonntag, den 1.11. von 14 – 18 Uhr,  
vom 2. – 6.11. von 17 – 19 Uhr geöffnet.
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Kunst aus Langenhain 3.0
Kunst aus Langenhain

Am Jagdhaus 2, Hofheim

Freitag, 06.11.2026, 17:00 bis 19:00 Uhr,  
Samstag, 07.11.2026, 14:00 bis 18:00 Uhr,
Sonntag, 08.11.2026, 14:00 bis 18:00 Uhr



Sammlung Ursula Teschner
Burgstraße 11,  Hofheim am Taunus

13. September – 08. November 2026
Dienstag 10:00 - 13:00 Uhr, 
Dienstag bis Freitag 14:00 - 17:00 Uhr 
Samstag und Sonntag 11:00 - 18:00 Uhr

Das Stadtmuseum Hofheim hat 2025 
eine umfangreiche Privatsammlung 
als Schenkung erhalten. Die Stifterin 
Ursula Teschner hat in ihrem Privathaus 
über zehn Jahre, von 2004 – 2015, die 
sogenannte „Sonnabend-Galerie“ 
veranstaltet, deren Fokus auf Werken 
der abstrakten Kunst lag. Ausgangspunkt 
für die Beschäftigung Teschners mit der 
Abstraktion war ihre Magisterarbeit über 
die Künstlerin Gloria Brand (*1943), die 
an der HfG Offenbach studiert hat und 
insbesondere für ihre Collagen bekannt 
geworden ist. Die Ausstellung würdigt 
diese herausragende Schenkung und 
stellt das Wirken von Ursula Teschner 
als Galeristin und Sammlerin in den 
Mittelpunkt.

Weiter Infos über den QR-CodeTM
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Zina Starovoytova
„Spiegel der Seele“

Homburger Straße 6, Hofheim

Sonntag, 08.11.2026, 11:00 bis 18:00 Uhr

Lassen Sie sich von den phantastischen 
und märchenhaften Werken inspirieren 
und geben Sie Ihren Gedanken die 
Möglichkeit, den Alltag loszulassen und 
frei zu sein.

Aktion: Auf Wunsch kann die Künstlerin 
vor Ort ihre Stimmung mit Acryl auf einer 
Leinwand festhalten. Diese können Sie 
daraufhin käuflich erwerben.

Homepage: www.creamen.de Z
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Lars Uerz

Bodelschwinghstraße 49, 
Wiesbaden-Bierstadt

Freitag, 06.11.2026,
Samstag, 07.11.2026, 11:00 bis 18:00 Uhr,
Sonntag, 08.11.2026, 11:00 bis 18:00 Uhr
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Lars Uerz zeigt seine experimentellen 
Arbeiten aus den letzten Jahren.

Ich male spontan und direkt mit 
Acrylfarben auf die Leinwand!
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Mitglied im Kulturkreis Wallauer Fachwerk

Bodelschwinghstraße 49, 
Wiesbaden-Bierstadt

Freitag, 06.11.2026, 16:00 bis 18:00 Uhr,
Samstag, 07.11.2026, 11:00 bis 18:00 Uhr,
Sonntag, 08.11.2026, 11:00 bis 18:00 Uhr

Winfried Uerz zeigt seine Arbeiten aus den letzten 
Jahren mit einem Schwerpunkt auf Multi-Media-Mix-
Bilder.
Diese Arbeiten sind am PC oder Handy entstanden. 
Ohne KI, Photoshop usw.

Gleichzeitig sehen Sie noch einen Überblick mit 
Arbeiten aus 40 Jahren.



WALLAUER FACHWERK 
KULTURKREIS e.V.

Rathaus-Foyer Hofheim, Chinonplatz 2

Freitag, 06.11.2026, 15:00 bis 18:00 Uhr,
Samstag, 07.11.2026, 14:00 bis 18:00 Uhr,
Sonntag, 08.11.2026, 14:00 bis 18:00 Uhr

Teilnehmer:
Marcus Juen, Hans-Peter Krecker, Michael 
Kage, Hasina Khan, Kay Wölfle, Dagmar 
Leuchter, Joachim Nautz, Frank Müller,
Dieter Waßmuth

Thema der Ausstellung: „OFFEN für ALLES”
Fotografie | Fotografik | Cyanotypien
Die Ausstellenden zeigen individuelle 
Fotoserien aus verschiedenen Genres.

Homepage: www.wallauer-fachwerk.de
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Heinz Wallisch 

Eppsteiner Straße 27, 
65719 Hofheim-Langenhain

Samstag, 07.11.2026, 11:00 bis 18:00 Uhr,
Sonntag, 08.11.2026, 11:00 bis 18:00 Uhr

Wie jedes Jahr können Sie mir an diesen beiden 
Tagen über die Schulter sehen und miterleben wie 
eine Radierung entsteht, wobei ich versuche, alle 
Fragen zu beantworten. Sie haben Gelegenheit im 
Buch „Radiertechnik“ zu blättern, in den Grafikhüllen 
und gerahmten Radierungen zu stöbern und 
eventuell auch etwas zu erwerben.

Wenn Sie wollen, 
können Sie sich 

vorher schon über 
die Arbeiten und 

Aktivitäten auf meiner 
Website informieren: 

www.wallisch-radierungen.de



Heike Wölfel
Gartenatelier

Elsternweg 1, Hofheim-Langenhain

Samstag, 07.11.2026, 11:00 bis 18:00 Uhr,
Sonntag, 08.11.2026, 11:00 bis 18:00 Uhr

Herzlich willkommen im Gartenatelier von 
Heike Wölfel!

Tauchen Sie ein in eine Welt voller Farben 
und entdecken Sie vielfältige Motive. 
Schlendern Sie durch das Atelier und 
genießen Sie die kreative Atmosphäre. 
Staunen Sie über die Töpferkunst
meiner Tochter Luisa. 

Wir freuen uns, unsere Leidenschaft mit
Ihnen zu teilen.
Heike & Luisa Wölfel

Homepage: www.gartenatelier-woelfel.de

 K
E 

W
Ö

LF
EL

H
EI

K
E 

W
Ö

LF
EL



SA
 W

Ö
LF

EL

Luisa Wölfel
LU Keramik

Elsternweg 1, Hofheim-Langenhain

Sonntag, 08.11.2026, 11:00 bis 18:00 Uhr

Ich bin Luisa und habe 2023 meine Liebe 
zur Keramik entdeckt. Nach meinem ersten 
Töpferkurs in der Töpferei in Kelkheim
bin ich schnell zum Drehen an der Scheibe 
gekommen und habe mich direkt in die 
ruhige, meditative Arbeit verliebt.
Seitdem entstehen in meiner kleinen  
Werkstatt individuelle Einzelstücke und 
kleine, eigene Kollektionen. Besonders 
gerne verbinde ich Ton als traditionelles, 
natürliches Material mit modernen Farben 
und verschiedenen Stukturen.
So entstehen einzigartige Keramikstücke, die 
den morgendlichen Kaffee oder Tee gleich 
doppelt so gut schmecken lassen.
Neben der Arbeit an der Drehscheibe baue 
ich auch gerne einzelne Stücke von Hand 
auf und probiere dabei immer wieder neue 
Formen und Ideen aus. 
Ich freue mich über jeden Menschen, der 
handgemachte Keramik genauso liebt wie 
ich – und vielleicht schon bald ein selbst 
getöpfertes Lieblingsstück bei sich zu Hause 
hat.
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Hofheimer Kulturwerkstatt e.V.
Werkstatt Eli 3a

Elisabethenstraße 3a, Hofheim

Sonntag, 08.11.2026, 14:00 bis 18:00 Uhr

Die Hofheimer Kulturwerkstatt e.V. lädt in 
die neue Werkstatt Eli 3a ein. Bei Kaffee 
und Knabbereien können Besucher 
sich über die Aktivitäten des Vereins 
informieren und selbst kreativ tätig 
werden. Acrylfarben und kleine Leinwände 
stehen zum Ausprobieren bereit.

Homepage: 
www.hofheimer-kulturwerkstatt.de
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KuNst
im Foyer des 

Hofheimer Rathauses

Das ganze Jahr über stellen verschiedene 
Künstler aus Hofheim und Umgebung 

ihre Kunstwerke im Foyer  
des Hofheimer Rathauses aus.

Die Werke können zu den  
Öffnungszeiten des Rathauses,  

besucht werden.

Sind Sie auch kreativ und möchten  
Ihre Kunstwerke zeigen?  

Dann ist für Sie das Rathaus-Foyer  
vielleicht genau das Richtige!

Sprechen Sie uns an -  
wir freuen uns auf Sie!

     stadtkultur@hofheim.de



Der neue 
Spielplan 
ist da!

... und noch vieles mehr!

Eingeschneit

Achtsam morden

Klangrazzia

Lars Reichow

Holger Paetz

Lars Redlich

Rotkäppchen

Bretagne 

Theater
Kabarett
Reportagen
Konzerte
Kindertheater
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Ticketpreise

  Theater, Kabarett, Konzert   30,00 € 

  Multivisionsshow 
  16,00 € 

  Kindertheater Kind 
 6,00 € 

  Kindertheater Erwachsene/r  7,50 €

  Theater-Abonnement (4 Stücke) 108,00 €

  Kabarett-Abonnement (5 Stücke) 108,00 €

• Ermäßigte Preise für Einzelkarten (Schüler, 

Studenten, Azubis, Jugendleiter-, Ehrenamtscard, 

Hofheim-Pass, Schwerbehinderten-Ausweis)

• Ermäßigter Preis beim Abo für Schwerbehinder-

ten-Ausweis

• Vergünstigung beim Abo-Kauf:

Eine Eintrittskarte zum halben Preis für eine

weitere Veranstaltung

Ticketverkauf

• www.reservix.de und Tel. 0761 888 499 99

• Vorverkaufsstellen: Marxheimer PC-Service und

Copyshop Hofheim

• Abonnementverkauf und Kindertheater: 

Fachdienst Stadtkultur, Tel. 06192 202394 und  

kartenreservierung@hofheim.de

Allgemeine Geschäftsbedingungen

Gekaufte Karten sind von Umtausch und Rückgabe ausge-

schlossen.  Ersatz für versäumte Vorstellungen wird nicht ge-

währt. Die Tages-/Abendkasse öffnet jeweils 30 Minuten vor 

Veranstaltungsbeginn. Der Platz ist rechtzeitig vor Beginn 

der Veranstaltung einzunehmen. Programm-, Besetzungs- 

und Terminänderungen bleiben vorbehalten. Alle Angaben 

ohne Gewähr. Das Abonnement verlängert sich jeweils 

für eine weitere Saison, falls es nicht bis zum 30.04.2027 

gekündigt wird. Soweit nicht anders angegeben, finden 

die Veranstaltungen in der Stadthalle, Chinonplatz 4, 65719 

Hofheim am Taunus, statt. Wir weisen darauf hin, dass die 

Stadthalle videoüberwacht wird.

Veranstalter ist soweit nicht anders angegeben der  

Magistrat der Kreisstadt Hofheim am Taunus – Stadtkultur –

20  26
20  27
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Sonntag, 29. November 2026, 17 Uhr

Benefizkonzert „du bist dabei - Musik für alle“

Eintritt: Vorverkauf: 23 EUR | 12 EUR ermäßigt* 

Tageskasse: 25 EUR | 12 EUR ermäßigt*

*Schüler, Studenten und Inhaber Hofheim-Pass

Tickets: Buchhandlung Tolksdorf, Hauptstr. 64

BIG BAND ’82 - SWINGTIME 

GOES CHRISTMAS 

Montag, 14. Dezember, 2026, 20 Uhr

Konzerte mit namhaften Künstlerinnen und Künstlern der 

Jazz-Szene wie Ack van Rooyen, Bill Ramsey, Silvia Droste 

oder auch Paul Kuhn gehören zur Vita der Big Band '82. 

Die Zuhörer dürfen sich auf Swingmusik freuen, die die 

Advents- und Weihnachstzeit musikalisch einläutet.  

Geleitet wird die Band von Rainer Heute.

NEUJAHRSKONZERT

Sonntag, 31. Januar 2027, 17 Uhr

Drei Freunde – drei Tenöre & ein Klavier

Thomas Heyer, Michael Kurz, Stefan Lex und Pianistin 

Sigrid Althoff

Die Künstler präsentieren ein abwechslungsreiches 

Programm mit Opern- und Operettenklassikern sowie 

beliebten italienischen Liedern. Von „La donna è mobi-

le“ und „O Sole mio“ bis zu Melodien aus dem „Weißen 

Rössl“ und Hommagen an Pavarotti, Domingo und 

Carreras erwartet Sie ein stimmungsvoller Konzertnach-

mittag voller Gesang, Virtuosität und Humor.

BRETAGNE –  
LAND IM MEER
Dienstag, 9. März 2027, 20 Uhr

Eine live präsentierte Multivision von Hartmut Krinitz

Tief im Westen Europas liegt ein Landstrich, der ge-

prägt wird vom Meer: die Bretagne. Wunderbare Ein-

drücke von Hartmut und Eli Krinitz, die dort ein ganzes 

Jahr verbrachten und das Land in herrlichen Fotos 

dokumentiert haben.

BIG BAND '82 – 

JAZZCONNECTS 

Sonntag, 25. April 2027, 17 Uhr

Big Band '82 heißt mehr als 40 Jahre satter BigBand Sound. Modern 

Jazz steht dabei neben Traditional Jazz, Arrangements bekannter 

Jazzgrößen stehen neben eigenen Kompositionen - ob Swing, 

Latin oder Rock. Die Band mit ihren siebzehn Musikern und zwei 

charmanten Vokalisten begeistert die Zuhörer immer wieder. 

Können und Erfahrungen der Musikerinnen und Musiker treffen 

hier auf Spielfreude und gute Laune. Das Ergebnis, Spass und 

hoher Unterhaltungswert 

bei Musikern und Zuhörern.  

Geleitet wird die Band von 

Rainer Heute, der ansonsten 

in der Frankfurt Radio Big 

Band des HR das Bariton- 

saxophon bedient. 
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GROßES  
ADVENTSKONZERT 
mit Projektchor und Orchester der Musikschule

Mittwoch, 18. November 2026, 10.30 Uhr

Lustiges Theaterstück für Kinder ab 5 Jahren mit singen-

den Riesen, tanzendem Einhorn und Wildschweingalopp 

nach den Brüdern Grimm 

Alarm!!! Ein Held muss her! Der Garten des Königs 

wird von Riesen bedroht! Da kommt Schneider Felix 

gerade recht. „7 auf einem Streich“ steht auf seinem 

Gürtel. Dass es nur Fliegen auf seinem Musbrot waren, 

weiß niemand. Nun muss sich der Schneider als Held 

beweisen! 

theater mimikri Büdingen

Dauer: 95 Minuten inkl. 15 Minuten Pause

DAS TAPFERE 
SCHNEIDERLEIN

Dienstag, 02. März 2027, 10.30 Uhr

Theaterstück für Kinder ab 6 Jahre nach  

dem gleichnamigen niederländischen  

Kinderbuch von Linda de Haan und Stern Nijland

Die Königsdisziplin einer jeden Tortenbäckerei ist und 

bleibt die Hochzeitstorte, ganz klar. Bevor jedoch eine 

Hochzeit stattfinden kann, muss man sich erst einmal 

verlieben. Logisch. Aber 

wann ist man verliebt? 

Martin Vogel,  

Puppenspieler, Jena

Dauer: 50 Minuten

KÖNIG UND KÖNIG

Donnerstag, 12. November 2026, 10.30 Uhr

Ein lustiges Märchenmusical für Kinder ab 5 Jahren nach 

den Gebrüdern Grimm

Rotkäppchen ist ein modernes, unerschrockenes  

Mädchen von heute, das sich nicht einschüchtern lässt. 

Es weiß sich auch gegen den hinterhältigen,  

gefräßigen Wolf clever zu wehren ...

Musikbühne Mannheim

Dauer: 90 Minuten inkl. 15 Minuten Pause
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2024/25

Theater
Kabarett

Reportagen

Konzerte

Kindertheater

2024/25

Theater
Kabarett

Reportagen

Konzerte

Kindertheater

Der Theaterspielplan der Stadt Hofheim  

verspricht gute Unterhaltung. Wir wünschen

viel Spaß bei den Vorführungen.

Komödien
    und 
Schauspiel

Der Theaterspielplan der Stadt Hofheim 

verspricht gute Unterhaltung. Wir wünschen 

viel Spaß bei den Vorführungen.

  Komödien   

    und 
Schauspiel

Der Theaterspielplan der Stadt Hofheim 

verspricht gute Unterhaltung. Wir wünschen 

viel Spaß bei den Vorführungen.

  Komödien   

    und 
Schauspiel

Allgemeine Geschäftsbedingungen

Gekaufte Karten sind von Umtausch und Rückgabe 

ausgeschlossen. 

Ersatz für versäumte Vorstellungen wird nicht 

gewährt.

Die Tages-/Abendkasse öffnet jeweils 30 Minuten 

vor Veranstaltungsbeginn.

Der Platz ist rechtzeitig vor Beginn der Veranstal-

tung einzunehmen. 

Programm-, Besetzungs- und Terminänderungen 

bleiben vorbehalten. Alle Angaben ohne Gewähr. 

Das Abonnement verlängert sich jeweils für eine 

weitere Saison, falls es nicht bis zum 30.04.2027

gekündigt wird. 

Soweit nicht anders angegeben, finden die 

Veranstaltungen in der Stadthalle, Chinonplatz 4, 

65719 Hofheim am Taunus, statt.

Wir weisen darauf hin, dass die Stadthalle 

videoüberwacht wird.

Veranstalter ist soweit nicht anders angegeben 

der Magistrat der Kreisstadt Hofheim am Taunus 

– Stadtkultur –
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Einzelkarte theater-Abonnement 

4 Stücke/Kabarett- 

Abonnement 5 Stücke

theater 30 € 108 €

Kabarett/Kleinkunst 30 € 108 €

Konzert 30 € –

Multivisionsshow 15 € –

Kindertheater

Kind/Erwachsene 6 € / 7,50 € 

Kartenvorverkauf ab sofort

Einzelkarten für alle Veranstaltungen sind unter 

www.reservix.de und Telefon 0761 888 499 99

erhältlich, sowie in allen Reservix-VVK-Stellen, in 

Hofheim: Copyshop Hofheim, Hauptstraße 7

Abonnementkarten können Sie, beim Fachdienst 

Stadtkultur Telefon: 06192/202-397 oder 
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ticket-Hotline
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Kostenfreier Besuch des Stadtmuseums

Kostenfreier Leseausweis der Stadtbücherei

Eine ermäßigte Eintrittskarte für eine Kabarett- 

oder Theaterveranstaltung Ihrer Wahl 

Kartenpreise

So finden Sie uns

Öffentliche Verkehrsmittel 

und Parkplätze

S-Bahn / Regionalbahn

S2 Dietzenbach – Hofheim – Niedernhausen

Regionalbahn:

B 22 und RE 20 Frankfurt – Hofheim - Limburg

Bus
Linien 262, 263, 809, 810, 812, 834, X17, X26

AST 835 Hattersheim-Kriftel-Hofheim

(30 Minuten vor Fahrtantritt bestellen),

Tel. 06192 / 2002626

On-Demand-Shuttle Colibri Hofheim

   https://www.mtv-ondemand.de/#c2 

Parkplätze

Parkhaus im Chinon Center

1. OG, Einfahrt Stadthalle / Kino / Ladenstraße
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Sonntag, 17. November 2024 –

Sonntag, 09. Februar 2025

Vernissage:

Sonntag, 17.11.2024, 11.15 Uhr

Öffnungszeiten:

Dienstag 10 – 13 Uhr

Dienstag bis Freitag 14 – 17 Uhr

Samstag u. Sonntag 11 – 18 Uhr

Kontakt:

Burgstraße 11 • 65719 Hofheim

Tel. 06192 202540

E-Mail Stadtmuseum@hofheim.de

„Der gesprengte Kreis – Die Schülerinnen 

und Schüler Max Beckmanns“

AUSSTELLUNG

„Inge Dinand: Porträt eines Mädchens mit Zöpfen und zwei Jungen, 1929,

Öl auf Leinwand, 60,4 x 35,3 cm, Privatbesitz“

Öffnungszeiten der Stadtbücherei

Dienstag, Donnerstag und Freitag 13 - 18 Uhr

Mittwoch und Samstag 9 - 13 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten ist die Rückgabe

entliehener Medien über die Außenrückgabe möglich.
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Mit freundlicher 

Unterstützung 

der

die gute Nachricht zuerst: Trotz unserer 
schwierigen Haushaltslage konnten wir das 

Kulturprogramm der Stadt Hofheim retten –  

auch dank der Taunus-Sparkasse. 
Unterstützung gab es außerdem vom Kulturfonds 

Frankfurt RheinMain und von der KulturRegion 

FrankfurtRheinMain.
So erfahren wir in der neuen Theater-Saison in der 

Stadthalle, was „Achtsam morden“ bedeutet, was 

passieren kann, wenn man mit seiner Nachbarin 

„Eingeschneit“ wird und wie „Der Kontrabass“ 

einen als Freund und Feind durchs Leben 
begleitet. 

Wichtig sind uns auch die jüngsten Zuschauer 

und Zuschauerinnen. Deshalb bieten wir drei 

Theaterstücke für Kindertagesstätten und 
Grundschulen an. Inklusive eines unerschrockenen 

Rotkäppchens.

Die weniger gute Nachricht zum Schluss: Um das 

alles zu ermöglichen, mussten wir die Ticketpreise 

erhöhen. Trotzdem meine herzliche Bitte an Sie 

alle: Machen Sie vom Kulturprogramm in der 

Stadthalle regen Gebrauch. Die Stadthalle feiert  

im Jahr 2027 ihr 50-jähriges Bestehen. Sichern Sie das Kulturprogramm auch darüber 

hinaus – mit dem Kauf einer Eintrittskarte.

Liebe Freundinnen  und Freunde  des Theaters  und der Musik,

T
H

E
A

T
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R
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A
B
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R

E
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T

EINGESCHNEITVON PETER QUILTERMIT MONA SEEFRIED, PETER E. FUNCK
Donnerstag, 15. Oktober 2026, 20 Uhr
Wegen eines tosenden Schneesturms 
landet Judith unverhofft bei ihrem 
Nachbarn. Patrick, der völlig zurück-
gezogen lebt, ist nicht gerade erfreut 
über Judiths unangekündigten Be-
such, der sich wegen des Wetters auf 
unbestimmte Zeit auszudehnen droht. 
Während die Ruhestörerin sich redlich 
bemüht, mit ihrem distanzierten 
Gegenüber ins Gespräch zu kommen, 
gerät ihre Anwesenheit für den ver-
schwiegenen Einzelgänger immer mehr 
zur Qual. Mit tropfnassen Stiefeln und 
aufdringlichen Fragen bringt Judith 
buchstäblich die chaotische Außenwelt 
in Patricks bislang so geordnetes Zu-
hause – hinterlässt dabei aber auch tiefe 
Spuren des Mitgefühls und des Trostes.

Theaterprogramm 202615.10.2026
EingeschneitKomödie von Peter QuilterMit Mona Seefried,  Peter E. Funck

11.12.2026
Der Kontrabassvon Patrick SüskindMit Stephan Schad  Musiker: Henning Kiehn 

19.03.2027
KlangrazziaEine musikalische Kriminal-Komödie

Mit Hans-Werner Meyer, Chin 
Meyer und der A-Cappella-Grup-
pe „Meier und die Geier“ (be-
stehend aus: Valentin Gregor, 
Christian Taube, Marco Fahland-
Jadue, Hans-Werner Meyer)

10.02.2027
Achtsam Morden  (1. Buch)

nach dem Bestsellerroman von 
Karsten Dusse
Bühnenbearbeitung von Bernd 
Schmidt
Mit Martin Lindow, Stephan Bürgi, 
Ronja Jenko

Wegen eines tosenden Schneesturms landet 

Judith unverhofft bei ihrem Nachbarn. Patrick, 

der völlig zurückgezogen lebt, ist nicht gerade 

erfreut über Judiths unangekündigten Besuch, 

der sich wegen des Wetters auf unbestimmte 

Zeit auszudehnen droht.Während die Ruhestörerin sich redlich be-

müht, mit ihrem distanzierten Gegenüber ins 

Gespräch zu kommen, gerät ihre Anwesenheit 

für den verschwiegenen Einzelgänger immer 

mehr zur Qual. Seine Kochkünste kann Judith nicht schätzen – sie bestellt stattdes-

sen lieber Pizza. Seinen teuren Wein will Judith am liebsten gleich aus der Flasche 

trinken und zu allem Überfluss verlangt diese Banausin auch noch Eiswürfel und 

Zitrone zum Cabernet Sauvignon!
Mit tropfnassen Stiefeln und aufdringlichen Fragen bringt Judith buchstäblich 

die chaotische Außenwelt in Patricks bislang so geordnetes Zuhause – hinterlässt 

dabei aber auch tiefe Spuren des Mitgefühls und des Trostes.Der Kontrabassist erzählt die Geschichte seines Lebens und seiner Beziehung zum 

Kontrabass. Er berichtet von den Schwierigkeiten, Soloauftritte zu bekommen, da 

sein Instrument meist im Orchester untergeht. Er beschreibt seine Einsamkeit und 

seine unerfüllte Sehnsucht nach Liebe. Doch 

trotz aller Hindernisse bleibt er seinem Kontra-

bass treu, der für ihn gleichzeitig Geliebte, 

Freund und Feind ist. Der Kontrabaß von Patrick 

Süskind ist mehr als nur eine Geschichte über 

einen Musiker und sein Instrument. Es ist eine 

tiefgehende Auseinandersetzung mit Themen 

wie Einsamkeit, Sehnsucht, Liebe und Musik. 

Was passiert, wenn ein bundesweit bekannter Schauspieler mit seinem Streich-

quartett steuerlich auffällig wird? Wenn er dummerweise einen Bruder beim 

Finanzamt hat? Wenn dieser Bruder auch noch Steuerfahnder ist und keinerlei 

Skrupel hat, die Geigen zu pfänden? Was soll das Streichquartett dann tun? Etwa 

singen? Genau das geschieht – bis sich heraus-

stellt, dass noch jemand „gesungen“ hat. Näm-

lich beim Finanzamt. Es entsteht ein wildes 

Verschwörungsdrama, in dessen Zentrum die 

Frage steht, ob kosmetische Nasenverkleine-

rungen steuerlich absetzbar sein sollten. Und 

ob gewisse dunkle Geheimnisse der brüderli-

chen Vergangenheit wirklich das Licht der Welt 

erblicken dürfen…

Damit seine Work-Life-Balance ausgewogener 

ausfällt, muss der gestresste Erfolgsanwalt 

Björn Diemel auf Wunsch seiner Frau ein Acht-

samkeitsseminar bei dem Therapeuten Joschka 

Breitner besuchen. Die praktische Anwendung 

der erlernten Lektionen, durch die Björn Die-

mel zum vorbildlichen Musterschüler seines 

Achtsamkeitstrainers wird, nimmt ihren (alle 

Publikumserwartungen überrumpelnden) Lauf, 

als er begreift, dass er nicht nur eine maßge-

schneiderte Lösung für seine privaten, sondern unerwarteter Weise auch für seine 

beruflichen Probleme erhalten hat. Wie souverän und vergnüglich Autor Dusse 

mit dem Krimi-Genre spielt und die Klaviatur des schwarzen Humors beherrscht, 

zeigt sich in der leider fatalen Konsequenz für Diemels Mandanten. Auch Mafia-

boss Dragan soll seinen bisherigen unachtsamen Lebensweg für immer verlassen. 

Um endlich mehr Zeit für seine Familie zu haben, wird Björn Diemel ihn – wie der 

Titel verspricht – nach den neu erlernten Prinzipien mit höchster Achtsamkeit er-

morden. Das gelingt ihm grandios.

DER KONTRABASSVON PATRICK SÜSKINDMIT STEPHAN SCHAD,  MUSIKER: HENNING KIEHN
Mittwoch, 09. Dezember 2026, 20 Uhr
Der Kontrabassist erzählt die Geschichte 
seines Lebens und seiner Beziehung 
zum Kontrabass. Er berichtet von 
den Schwierigkeiten, Soloauftritte zu 
bekommen, da sein Instrument meist 
im Orchester untergeht. Er beschreibt 
seine Einsamkeit und seine unerfüllte 
Sehnsucht nach Liebe.Doch trotz aller Hindernisse bleibt 

er seinem Kontrabass treu, der für 
ihn gleichzeitig Geliebte, Freund 
und Feind ist. Der Kontrabaß von 
Patrick Süskind ist mehr als nur eine 
Geschichte über einen Musiker und 
sein Instrument. Es ist eine tiefgehende 
Auseinandersetzung mit Themen wie 
Einsamkeit, Sehnsucht, Liebe und Musik.

Theaterprogramm 202615.10.2026
EingeschneitKomödie von Peter QuilterMit Mona Seefried,  Peter E. Funck

11.12.2026
Der Kontrabassvon Patrick SüskindMit Stephan Schad  Musiker: Henning Kiehn 

19.03.2027
KlangrazziaEine musikalische Kriminal-Komödie

Mit Hans-Werner Meyer, Chin 
Meyer und der A-Cappella-Grup-
pe „Meier und die Geier“ (be-
stehend aus: Valentin Gregor, 
Christian Taube, Marco Fahland-
Jadue, Hans-Werner Meyer)

10.02.2027
Achtsam Morden  (1. Buch)

nach dem Bestsellerroman von 
Karsten Dusse
Bühnenbearbeitung von Bernd 
Schmidt
Mit Martin Lindow, Stephan Bürgi, 
Ronja Jenko

Wegen eines tosenden Schneesturms landet 

Judith unverhofft bei ihrem Nachbarn. Patrick, 

der völlig zurückgezogen lebt, ist nicht gerade 

erfreut über Judiths unangekündigten Besuch, 

der sich wegen des Wetters auf unbestimmte 

Zeit auszudehnen droht.Während die Ruhestörerin sich redlich be-
müht, mit ihrem distanzierten Gegenüber ins 

Gespräch zu kommen, gerät ihre Anwesenheit 

für den verschwiegenen Einzelgänger immer 

mehr zur Qual. Seine Kochkünste kann Judith nicht schätzen – sie bestellt stattdes-

sen lieber Pizza. Seinen teuren Wein will Judith am liebsten gleich aus der Flasche 

trinken und zu allem Überfluss verlangt diese Banausin auch noch Eiswürfel und 

Zitrone zum Cabernet Sauvignon!
Mit tropfnassen Stiefeln und aufdringlichen Fragen bringt Judith buchstäblich 

die chaotische Außenwelt in Patricks bislang so geordnetes Zuhause – hinterlässt 

dabei aber auch tiefe Spuren des Mitgefühls und des Trostes.
Der Kontrabassist erzählt die Geschichte seines Lebens und seiner Beziehung zum 

Kontrabass. Er berichtet von den Schwierigkeiten, Soloauftritte zu bekommen, da 

sein Instrument meist im Orchester untergeht. Er beschreibt seine Einsamkeit und 

seine unerfüllte Sehnsucht nach Liebe. Doch 

trotz aller Hindernisse bleibt er seinem Kontra-

bass treu, der für ihn gleichzeitig Geliebte, 
Freund und Feind ist. Der Kontrabaß von Patrick 

Süskind ist mehr als nur eine Geschichte über 

einen Musiker und sein Instrument. Es ist eine 

tiefgehende Auseinandersetzung mit Themen 

wie Einsamkeit, Sehnsucht, Liebe und Musik. 

Was passiert, wenn ein bundesweit bekannter Schauspieler mit seinem Streich-

quartett steuerlich auffällig wird? Wenn er dummerweise einen Bruder beim 

Finanzamt hat? Wenn dieser Bruder auch noch Steuerfahnder ist und keinerlei 

Skrupel hat, die Geigen zu pfänden? Was soll das Streichquartett dann tun? Etwa 

singen? Genau das geschieht – bis sich heraus-

stellt, dass noch jemand „gesungen“ hat. Näm-

lich beim Finanzamt. Es entsteht ein wildes 

Verschwörungsdrama, in dessen Zentrum die 

Frage steht, ob kosmetische Nasenverkleine-

rungen steuerlich absetzbar sein sollten. Und 

ob gewisse dunkle Geheimnisse der brüderli-

chen Vergangenheit wirklich das Licht der Welt 

erblicken dürfen…

Damit seine Work-Life-Balance ausgewogener 

ausfällt, muss der gestresste Erfolgsanwalt 

Björn Diemel auf Wunsch seiner Frau ein Acht-

samkeitsseminar bei dem Therapeuten Joschka 

Breitner besuchen. Die praktische Anwendung 

der erlernten Lektionen, durch die Björn Die-

mel zum vorbildlichen Musterschüler seines 

Achtsamkeitstrainers wird, nimmt ihren (alle 

Publikumserwartungen überrumpelnden) Lauf, 

als er begreift, dass er nicht nur eine maßge-

schneiderte Lösung für seine privaten, sondern unerwarteter Weise auch für seine 

beruflichen Probleme erhalten hat. Wie souverän und vergnüglich Autor Dusse 

mit dem Krimi-Genre spielt und die Klaviatur des schwarzen Humors beherrscht, 

zeigt sich in der leider fatalen Konsequenz für Diemels Mandanten. Auch Mafia-

boss Dragan soll seinen bisherigen unachtsamen Lebensweg für immer verlassen. 

Um endlich mehr Zeit für seine Familie zu haben, wird Björn Diemel ihn – wie der 

Titel verspricht – nach den neu erlernten Prinzipien mit höchster Achtsamkeit er-

morden. Das gelingt ihm grandios.

KLANGRAZZIAMIT HANS-WERNER MEYER, CHIN MEYER 
UND DER A-CAPPELLA-GRUPPE  „MEIER UND DIE GEIER“ 

Freitag, 19. März 2027, 20 UhrWas passiert, wenn ein bundesweit 
bekannter Schauspieler mit seinem 
Streichquartett steuerlich auffällig wird? 
Wenn er dummerweise einen Bruder 
beim Finanzamt hat? Wenn dieser 
Bruder auch noch Steuerfahnder ist und 
keinerlei Skrupel hat, die Geigen zu 
pfänden? Was soll das Streichquartett 
dann tun? Etwa singen? Genau das geschieht – bis sich 

herausstellt, dass noch jemand 
„gesungen“ hat. Nämlich beim 
Finanzamt. Es entsteht ein wildes
Verschwörungsdrama, in dessen 
Zentrum die Frage steht, ob kosmetische Nasen-verkleinerungen 

steuerlich absetzbar sein sollten. 
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EingeschneitKomödie von Peter QuilterMit Mona Seefried,  Peter E. Funck

11.12.2026
Der Kontrabassvon Patrick SüskindMit Stephan Schad  Musiker: Henning Kiehn 

19.03.2027
KlangrazziaEine musikalische Kriminal-Komödie

Mit Hans-Werner Meyer, Chin 
Meyer und der A-Cappella-Grup-
pe „Meier und die Geier“ (be-
stehend aus: Valentin Gregor, 
Christian Taube, Marco Fahland-
Jadue, Hans-Werner Meyer)

10.02.2027
Achtsam Morden  (1. Buch)

nach dem Bestsellerroman von 
Karsten Dusse
Bühnenbearbeitung von Bernd 
Schmidt
Mit Martin Lindow, Stephan Bürgi, 
Ronja Jenko

Wegen eines tosenden Schneesturms landet 

Judith unverhofft bei ihrem Nachbarn. Patrick, 

der völlig zurückgezogen lebt, ist nicht gerade 

erfreut über Judiths unangekündigten Besuch, 

der sich wegen des Wetters auf unbestimmte 

Zeit auszudehnen droht.Während die Ruhestörerin sich redlich be-

müht, mit ihrem distanzierten Gegenüber ins 

Gespräch zu kommen, gerät ihre Anwesenheit 

für den verschwiegenen Einzelgänger immer 

mehr zur Qual. Seine Kochkünste kann Judith nicht schätzen – sie bestellt stattdes-

sen lieber Pizza. Seinen teuren Wein will Judith am liebsten gleich aus der Flasche 

trinken und zu allem Überfluss verlangt diese Banausin auch noch Eiswürfel und 

Zitrone zum Cabernet Sauvignon!
Mit tropfnassen Stiefeln und aufdringlichen Fragen bringt Judith buchstäblich 

die chaotische Außenwelt in Patricks bislang so geordnetes Zuhause – hinterlässt 

dabei aber auch tiefe Spuren des Mitgefühls und des Trostes.
Der Kontrabassist erzählt die Geschichte seines Lebens und seiner Beziehung zum 

Kontrabass. Er berichtet von den Schwierigkeiten, Soloauftritte zu bekommen, da 

sein Instrument meist im Orchester untergeht. Er beschreibt seine Einsamkeit und 

seine unerfüllte Sehnsucht nach Liebe. Doch 

trotz aller Hindernisse bleibt er seinem Kontra-

bass treu, der für ihn gleichzeitig Geliebte, 

Freund und Feind ist. Der Kontrabaß von Patrick 

Süskind ist mehr als nur eine Geschichte über 

einen Musiker und sein Instrument. Es ist eine 

tiefgehende Auseinandersetzung mit Themen 

wie Einsamkeit, Sehnsucht, Liebe und Musik. 

Was passiert, wenn ein bundesweit bekannter Schauspieler mit seinem Streich-

quartett steuerlich auffällig wird? Wenn er dummerweise einen Bruder beim 

Finanzamt hat? Wenn dieser Bruder auch noch Steuerfahnder ist und keinerlei 

Skrupel hat, die Geigen zu pfänden? Was soll das Streichquartett dann tun? Etwa 

singen? Genau das geschieht – bis sich heraus-

stellt, dass noch jemand „gesungen“ hat. Näm-

lich beim Finanzamt. Es entsteht ein wildes 

Verschwörungsdrama, in dessen Zentrum die 

Frage steht, ob kosmetische Nasenverkleine-

rungen steuerlich absetzbar sein sollten. Und 

ob gewisse dunkle Geheimnisse der brüderli-

chen Vergangenheit wirklich das Licht der Welt 

erblicken dürfen…

Damit seine Work-Life-Balance ausgewogener 

ausfällt, muss der gestresste Erfolgsanwalt 

Björn Diemel auf Wunsch seiner Frau ein Acht-

samkeitsseminar bei dem Therapeuten Joschka 

Breitner besuchen. Die praktische Anwendung 

der erlernten Lektionen, durch die Björn Die-

mel zum vorbildlichen Musterschüler seines 

Achtsamkeitstrainers wird, nimmt ihren (alle 

Publikumserwartungen überrumpelnden) Lauf, 

als er begreift, dass er nicht nur eine maßge-

schneiderte Lösung für seine privaten, sondern unerwarteter Weise auch für seine 

beruflichen Probleme erhalten hat. Wie souverän und vergnüglich Autor Dusse 

mit dem Krimi-Genre spielt und die Klaviatur des schwarzen Humors beherrscht, 

zeigt sich in der leider fatalen Konsequenz für Diemels Mandanten. Auch Mafia-

boss Dragan soll seinen bisherigen unachtsamen Lebensweg für immer verlassen. 

Um endlich mehr Zeit für seine Familie zu haben, wird Björn Diemel ihn – wie der 

Titel verspricht – nach den neu erlernten Prinzipien mit höchster Achtsamkeit er-

morden. Das gelingt ihm grandios.

Montag, 07. Dezember 2026, 20 Uhr
„So schön war`s noch selten!“Das verflossene Jahr hat wieder mal ge-

zeigt, was in 365 Tagen so alles passieren 
kann. Holger Paetz hat die „Highlights“ 
gesammelt und präsentiert sie in seiner 
fulminanten Rückblick-Show. So schön 
schwarz hat man das vergangene Jahr wohl noch nicht 

erlebt. Eine satirische Berg- und Talfahrt durch die  

vergangenen zwölf Monate.

HOLGER PAETZ
"So schön war`s noch selten!" Der sa3rische Jahresrückblick 

Das verflossene Jahr hat wieder mal gezeigt, was in 365 Tagen so alles 

passieren kann. Holger Paetz hat die "Highlights" gesammelt und 

präsentiert sie in seiner fulminanten Rückblick-Show. So schön schwarz 

hat man das vergangene Jahr wohl noch nicht erlebt. Eine satirische 

Berg- und Talfahrt durch die vergangenen zwölf Monate. 

  
"Holger Paetz als langjähriger Autor des Singspiels am Nockherberg mit allen 

satirischen Wassern gewaschen, ist seit jeher dem politischen Kabarett 

verpflichtet."  (Frankfurter Allgemeine Zeitung, Dez. 2023) 
"Ein scharfer Seitenhieb jagt den anderen. Kein Politiker, kein Fußball-

Heiliger, der verschont würde.“ (Süddeutsche Zeitung)  

Mittwoch, 21. Oktober 2026, 20 Uhr
„Boomerland“
Boomer – das sind keine seltenen Tiere 
oder vom Aussterben bedrohte Kuschel-
tiere, sondern Millionen von Menschen, 
die zwischen 1950 und 1970 geboren sind. 

Sie lachen gerne, gehen oft und gern ins 
Kabarett, sind zukunftszugewandt und  
genießen verantwortungsvoll das Leben.

LARS REICHOW  

Montag, 16. November 2026, 20 Uhr
„Ein bißchen Lars muß sein“Lars Redlich – quasi der Thermomix unter 

den Kleinkünstlern: Er singt, swingt, 
springt von der Sopran-Arie in den Hip 
Hop, mimt den Rocker, die Diva und 
textet Hits wie „Stairway to Heaven“ oder 

„Despacito“ brüllend komisch um!

LARS REDLICH

Donnerstag, 25. Februar 2027, 20 Uhr
„Das wolln wir doch mal sehn“Essen bestellt man nicht mehr beim Kell-

ner, sondern am Terminal. Partnerschaften 

werden nicht mehr geschlossen, sondern 
gewischt. Das Auto fährt den Fahrer, und 
nicht umgekehrt. Fake und Fakt schließen einen  

zwielichtigen Pakt. Und am Ende regieren Blödmänner 

und Blender in aller Herren Länder.

HG.BUTZKO
Freitag, 15. Januar 2027, 20 Uhr„Kein Mann für eine Nacht“Nils Brunschede ist ein junger Mann um 

die dreißig, der böse Texte schreibt und 
recht hübsch Klavier spielt.  In „Kein Mann 
für eine Nacht“ präsentiert er Chansons 
über Liebe, Herzschmerz und die Lösung 
aller Datingprobleme. Ein Abend zwischen Realität und 

Wunschtraum, Witz und Romantik. One night only!

NILS BRUNSCHEDE

Kabarettprogramm 2026/2027

25.02.2027
HG.Butzko
„Das wolln wir doch mal sehn“

Die Karawane zieht weiter. Nur wohin, das ist die Frage. Dabei ver-

wundert es schon sehr, wie plötzlich man sich abgehängt fühlen 

soll, nur weil inzwischen unklar ist, wer hier eigentlich schneller 

durchdreht: Die Welt oder die Menschheit

 Essen bestellt man nicht mehr beim Kellner, sondern am Termi-

nal. Partnerschaften werden nicht mehr geschlossen, sondern ge-

wischt. Das Auto fährt den Fahrer, und nicht umgekehrt. Fake und 

Fakt schließen einen zwielichtigen Pakt. Und am Ende regieren 

Blödmänner und Blender in aller Herren Länder.
 „Das wolln wir doch mal sehn“ – das ist Kabarett, Satire, Klartext, 

mit menschlicher statt künstlicher Intelligenz.

16.11.2026
Lars Redlich „Ein bißchen Lars muß sein“

Lars Redlich – quasi der Thermomix unter den Kleinkünstlern: Er 

singt, swingt, springt von der Sopran-Arie in den Hip Hop, mimt 

den Rocker, die Diva und textet Hits wie „Stairway to Heaven“ oder 

„Despacito“ brüllend komisch um!
Seine eigenen Songs zeugen von Phantasie und grandiosem Hu-

mor, wie etwa das Lied von „Eike der Eintagsfliege“, die sich nicht 

vermehren kann, weil One-Night-Stands auch im Tierreich einen 

schlechten Ruf haben. Herrlich, wie sich der Musical-Star (Grease, 

The Rocky Horror Show, Disney in Concert u.v.m.) selber auf die 

Schippe nimmt, am Klavier zusammen mit dem Publikum ein Med-

ley aus zugerufenen Songs improvisiert oder über die Notwendig-

keit der fünf Klingen an seinem Rasierer sinniert.
Überzeugen Sie sich selbst und erleben Sie einen zweistündigen 

Frontalangriff auf Ihre Lachmuskeln!

15.01.2027
Nils Brunschede„Kein Mann für eine Nacht“

21.10.2026
Lars Reichow „Boomerland“

Boomer – das sind keine seltenen Tiere oder vom Aussterben 

bedrohte Kuscheltiere, sondern Millionen von Menschen, die zwi-

schen 1950 und 1970 geboren sind.
Sie lachen gerne, gehen oft und gern ins Kabarett, sind zukunfts-

zugewandt und genießen verantwortungsvoll das Leben.

Reichow will dieser Generation ein Denkmal setzen.

Und gleichzeitig will er eine Brücke bauen bis in die Generation 

der Millennials, der Generation Z.Boomer welcome – Millennials beloved !!!

07.12.2026
Holger Paetz„Auch Veganer verwelken“

Die Fleischlosen sind auf dem Vormarsch. Holger Paetz wird mit-

marschieren.Raspeln, schälen, hacken und jedes Blatt einzeln veredeln. Das 

Ziel lohnt: Mehr Vitalität, mehr Gesundheit, mehr pures Leben. 

Schönere Frauen, schnellere Autos. Alles wird gut. 

Andererseits: Alle wirklich gefährlichen Lebensmittel sind voll aus 

Pflanze! Heroin. Kokain. Alkohol. Wodka wird nur selten aus Rind-

fleisch gekeltert.
Und was sagt die Politik? Ist ein Veganer in der CSU überhaupt 

denkbar? Und falls ja, dürfte man ihn noch zur Kommunion 

lassen? Ein Stück über Lebensqualität, Fleisch(ess)lust, Tierliebe, 

Pudding-Veganer und Gesottenes mit grüner Soße.

Nils Brunschede ist ein junger Mann um die dreißig, der böse Texte 

schreibt und recht hübsch Klavier spielt.  Für seine Lieder gewann 

er verschiedene Preise, zuletzt 2023 den Kupferpfennig der 

Leipziger Lachmesse.In „Kein Mann für eine Nacht“ präsentiert er Chansons über Liebe, 

Herzschmerz und die Lösung aller Datingprobleme. Sei es durch 

den kreativen Einsatz von Lebensmitteln („Remoulade“), das Auf-

schieben eines Dates um mehrere Jahre oder das Runterschrauben 

der eigenen Ansprüche auf ein absolutes Minimum („65 %“).

Lieder, Moderationen, Imitationen und andere Sensationen! Ein 

Abend zwischen Realität und Wunschtraum, Witz und Romantik. 

Sehen Sie selbst! One night only!

ACHTSAM MORDEN(1. BUCH) VON KARSTEN DUSSE MIT MARTIN 
LINDOW, STEPHAN BÜRGI, RONJA JENKO
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Meyer und der A-Cappella-Grup-
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10.02.2027
Achtsam Morden  (1. Buch)

nach dem Bestsellerroman von 
Karsten Dusse
Bühnenbearbeitung von Bernd 
Schmidt
Mit Martin Lindow, Stephan Bürgi, 
Ronja Jenko

Wegen eines tosenden Schneesturms landet 

Judith unverhofft bei ihrem Nachbarn. Patrick, 

der völlig zurückgezogen lebt, ist nicht gerade 

erfreut über Judiths unangekündigten Besuch, 

der sich wegen des Wetters auf unbestimmte 

Zeit auszudehnen droht.Während die Ruhestörerin sich redlich be-

müht, mit ihrem distanzierten Gegenüber ins 

Gespräch zu kommen, gerät ihre Anwesenheit 

für den verschwiegenen Einzelgänger immer 

mehr zur Qual. Seine Kochkünste kann Judith nicht schätzen – sie bestellt stattdes-

sen lieber Pizza. Seinen teuren Wein will Judith am liebsten gleich aus der Flasche 

trinken und zu allem Überfluss verlangt diese Banausin auch noch Eiswürfel und 

Zitrone zum Cabernet Sauvignon!
Mit tropfnassen Stiefeln und aufdringlichen Fragen bringt Judith buchstäblich 

die chaotische Außenwelt in Patricks bislang so geordnetes Zuhause – hinterlässt 

dabei aber auch tiefe Spuren des Mitgefühls und des Trostes.
Der Kontrabassist erzählt die Geschichte seines Lebens und seiner Beziehung zum 

Kontrabass. Er berichtet von den Schwierigkeiten, Soloauftritte zu bekommen, da 

sein Instrument meist im Orchester untergeht. Er beschreibt seine Einsamkeit und 

seine unerfüllte Sehnsucht nach Liebe. Doch 

trotz aller Hindernisse bleibt er seinem Kontra-

bass treu, der für ihn gleichzeitig Geliebte, 

Freund und Feind ist. Der Kontrabaß von Patrick 

Süskind ist mehr als nur eine Geschichte über 

einen Musiker und sein Instrument. Es ist eine 

tiefgehende Auseinandersetzung mit Themen 

wie Einsamkeit, Sehnsucht, Liebe und Musik. 

Was passiert, wenn ein bundesweit bekannter Schauspieler mit seinem Streich-

quartett steuerlich auffällig wird? Wenn er dummerweise einen Bruder beim 

Finanzamt hat? Wenn dieser Bruder auch noch Steuerfahnder ist und keinerlei 

Skrupel hat, die Geigen zu pfänden? Was soll das Streichquartett dann tun? Etwa 

singen? Genau das geschieht – bis sich heraus-

stellt, dass noch jemand „gesungen“ hat. Näm-

lich beim Finanzamt. Es entsteht ein wildes 

Verschwörungsdrama, in dessen Zentrum die 

Frage steht, ob kosmetische Nasenverkleine-

rungen steuerlich absetzbar sein sollten. Und 

ob gewisse dunkle Geheimnisse der brüderli-

chen Vergangenheit wirklich das Licht der Welt 

erblicken dürfen…

Damit seine Work-Life-Balance ausgewogener 

ausfällt, muss der gestresste Erfolgsanwalt 

Björn Diemel auf Wunsch seiner Frau ein Acht-

samkeitsseminar bei dem Therapeuten Joschka 

Breitner besuchen. Die praktische Anwendung 

der erlernten Lektionen, durch die Björn Die-

mel zum vorbildlichen Musterschüler seines 

Achtsamkeitstrainers wird, nimmt ihren (alle 

Publikumserwartungen überrumpelnden) Lauf, 

als er begreift, dass er nicht nur eine maßge-

schneiderte Lösung für seine privaten, sondern unerwarteter Weise auch für seine 

beruflichen Probleme erhalten hat. Wie souverän und vergnüglich Autor Dusse 

mit dem Krimi-Genre spielt und die Klaviatur des schwarzen Humors beherrscht, 

zeigt sich in der leider fatalen Konsequenz für Diemels Mandanten. Auch Mafia-

boss Dragan soll seinen bisherigen unachtsamen Lebensweg für immer verlassen. 

Um endlich mehr Zeit für seine Familie zu haben, wird Björn Diemel ihn – wie der 

Titel verspricht – nach den neu erlernten Prinzipien mit höchster Achtsamkeit er-

morden. Das gelingt ihm grandios.

Mittwoch, 10. Februar 2027, 20 Uhr
Damit seine Work-Life-Balance aus-
gewogener ausfällt, muss der gestresste 
Erfolgsanwalt Björn Diemel auf Wunsch 
seiner Frau ein Achtsamkeitsseminar 
bei dem Therapeuten Joschka Breitner 
besuchen. Die praktische Anwendung
der erlernten Lektionen, nimmt ihren 
Lauf, als er begreift, dass er nicht nur eine 
maßgeschneiderte Lösung für seine  
privaten, sondern unerwarteter Weise 
auch für seine beruflichen Probleme 
erhalten hat. Wie souverän und ver-
gnüglich Autor Dusse mit dem Krimi-
Genre spielt und die Klaviatur des 
schwarzen Humors beherrscht, zeigt 
sich in der leider fatalen Konsequenz für 
Diemels Mandanten. 

Ticketverkauf unter:reservix.de (QR-Code)Marxheimer PC-Service, Mainzer Str. 6A Copyshop, Hauptstraße 7

Wilhelm SchultzeBürgermeister

die gute Nachricht zuerst: Trotz unserer 

schwierigen Haushaltslage konnten wir das 

Kulturprogramm der Stadt Hofheim retten –  

auch dank der Taunus-Sparkasse. 

Unterstützung gab es außerdem vom Kulturfonds 

Frankfurt RheinMain und von der KulturRegion 

FrankfurtRheinMain.

So erfahren wir in der neuen Theater-Saison in der 

Stadthalle, was „Achtsam morden“ bedeutet, was 

passieren kann, wenn man mit seiner Nachbarin 

„Eingeschneit“ wird und wie „Der Kontrabass“ 

einen als Freund und Feind durchs Leben 

begleitet. 

Wichtig sind uns auch die jüngsten Zuschauer 

und Zuschauerinnen. Deshalb bieten wir drei 

Theaterstücke für Kindertagesstätten und 

Grundschulen an. Inklusive eines unerschrockenen 

Rotkäppchens.

Die weniger gute Nachricht zum Schluss: Um das 

alles zu ermöglichen, mussten wir die Ticketpreise 

erhöhen. Trotzdem meine herzliche Bitte an Sie 

alle: Machen Sie vom Kulturprogramm in der 

Stadthalle regen Gebrauch. Die Stadthalle feiert  

im Jahr 2027 ihr 50-jähriges Bestehen. 

Sichern Sie das Kulturprogramm auch darüber 

hinaus – mit dem Kauf einer Eintrittskarte.

Liebe Freundinnen  

und Freunde  

des Theaters  

und der Musik,
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EINGESCHNEIT
VON PETER QUILTER

MIT MONA SEEFRIED, PETER E. FUNCK

Donnerstag, 15. Oktober 2026, 20 Uhr

Wegen eines tosenden Schneesturms 

landet Judith unverhofft bei ihrem 

Nachbarn. Patrick, der völlig zurück-

gezogen lebt, ist nicht gerade erfreut 

über Judiths unangekündigten Be-

such, der sich wegen des Wetters auf 

unbestimmte Zeit auszudehnen droht. 

Während die Ruhestörerin sich redlich 

bemüht, mit ihrem distanzierten 

Gegenüber ins Gespräch zu kommen, 

gerät ihre Anwesenheit für den ver-

schwiegenen Einzelgänger immer mehr 

zur Qual. Mit tropfnassen Stiefeln und 

aufdringlichen Fragen bringt Judith 

buchstäblich die chaotische Außenwelt 

in Patricks bislang so geordnetes Zu-

hause – hinterlässt dabei aber auch tiefe 

Spuren des Mitgefühls und des Trostes.Theaterprogramm 2026

15.10.2026

Eingeschneit
Komödie von Peter Quilter

Mit Mona Seefried,  

Peter E. Funck

11.12.2026

Der Kontrabass
von Patrick Süskind

Mit Stephan Schad  

Musiker: Henning Kiehn 

19.03.2027

Klangrazzia
Eine musikalische Kriminal-

Komödie

Mit Hans-Werner Meyer, Chin 

Meyer und der A-Cappella-Grup-

pe „Meier und die Geier“ (be-

stehend aus: Valentin Gregor, 

Christian Taube, Marco Fahland-

Jadue, Hans-Werner Meyer)

10.02.2027

Achtsam Morden  
(1. Buch)

nach dem Bestsellerroman von 

Karsten Dusse

Bühnenbearbeitung von Bernd 

Schmidt
Mit Martin Lindow, Stephan Bürgi, 

Ronja Jenko

Wegen eines tosenden Schneesturms landet 

Judith unverhofft bei ihrem Nachbarn. Patrick, 

der völlig zurückgezogen lebt, ist nicht gerade 

erfreut über Judiths unangekündigten Besuch, 

der sich wegen des Wetters auf unbestimmte 

Zeit auszudehnen droht.

Während die Ruhestörerin sich redlich be-

müht, mit ihrem distanzierten Gegenüber ins 

Gespräch zu kommen, gerät ihre Anwesenheit 

für den verschwiegenen Einzelgänger immer 

mehr zur Qual. Seine Kochkünste kann Judith nicht schätzen – sie bestellt stattdes-

sen lieber Pizza. Seinen teuren Wein will Judith am liebsten gleich aus der Flasche 

trinken und zu allem Überfluss verlangt diese Banausin auch noch Eiswürfel und 

Zitrone zum Cabernet Sauvignon!

Mit tropfnassen Stiefeln und aufdringlichen Fragen bringt Judith buchstäblich 

die chaotische Außenwelt in Patricks bislang so geordnetes Zuhause – hinterlässt 

dabei aber auch tiefe Spuren des Mitgefühls und des Trostes.

Der Kontrabassist erzählt die Geschichte seines Lebens und seiner Beziehung zum 

Kontrabass. Er berichtet von den Schwierigkeiten, Soloauftritte zu bekommen, da 

sein Instrument meist im Orchester untergeht. Er beschreibt seine Einsamkeit und 

seine unerfüllte Sehnsucht nach Liebe. Doch 

trotz aller Hindernisse bleibt er seinem Kontra-

bass treu, der für ihn gleichzeitig Geliebte, 

Freund und Feind ist. Der Kontrabaß von Patrick 

Süskind ist mehr als nur eine Geschichte über 

einen Musiker und sein Instrument. Es ist eine 

tiefgehende Auseinandersetzung mit Themen 

wie Einsamkeit, Sehnsucht, Liebe und Musik. 

Was passiert, wenn ein bundesweit bekannter Schauspieler mit seinem Streich-

quartett steuerlich auffällig wird? Wenn er dummerweise einen Bruder beim 

Finanzamt hat? Wenn dieser Bruder auch noch Steuerfahnder ist und keinerlei 

Skrupel hat, die Geigen zu pfänden? Was soll das Streichquartett dann tun? Etwa 

singen? Genau das geschieht – bis sich heraus-

stellt, dass noch jemand „gesungen“ hat. Näm-

lich beim Finanzamt. Es entsteht ein wildes 

Verschwörungsdrama, in dessen Zentrum die 

Frage steht, ob kosmetische Nasenverkleine-

rungen steuerlich absetzbar sein sollten. Und 

ob gewisse dunkle Geheimnisse der brüderli-

chen Vergangenheit wirklich das Licht der Welt 

erblicken dürfen…

Damit seine Work-Life-Balance ausgewogener 

ausfällt, muss der gestresste Erfolgsanwalt 

Björn Diemel auf Wunsch seiner Frau ein Acht-

samkeitsseminar bei dem Therapeuten Joschka 

Breitner besuchen. Die praktische Anwendung 

der erlernten Lektionen, durch die Björn Die-

mel zum vorbildlichen Musterschüler seines 

Achtsamkeitstrainers wird, nimmt ihren (alle 

Publikumserwartungen überrumpelnden) Lauf, 

als er begreift, dass er nicht nur eine maßge-

schneiderte Lösung für seine privaten, sondern unerwarteter Weise auch für seine 

beruflichen Probleme erhalten hat. Wie souverän und vergnüglich Autor Dusse 

mit dem Krimi-Genre spielt und die Klaviatur des schwarzen Humors beherrscht, 

zeigt sich in der leider fatalen Konsequenz für Diemels Mandanten. Auch Mafia-

boss Dragan soll seinen bisherigen unachtsamen Lebensweg für immer verlassen. 

Um endlich mehr Zeit für seine Familie zu haben, wird Björn Diemel ihn – wie der 

Titel verspricht – nach den neu erlernten Prinzipien mit höchster Achtsamkeit er-

morden. Das gelingt ihm grandios.

DER KONTRABASS
VON PATRICK SÜSKIND

MIT STEPHAN SCHAD,  

MUSIKER: HENNING KIEHN

Mittwoch, 09. Dezember 2026, 20 Uhr

Der Kontrabassist erzählt die Geschichte 

seines Lebens und seiner Beziehung 

zum Kontrabass. Er berichtet von 

den Schwierigkeiten, Soloauftritte zu 

bekommen, da sein Instrument meist 

im Orchester untergeht. Er beschreibt 

seine Einsamkeit und seine unerfüllte 

Sehnsucht nach Liebe.

Doch trotz aller Hindernisse bleibt 

er seinem Kontrabass treu, der für 

ihn gleichzeitig Geliebte, Freund 

und Feind ist. Der Kontrabaß von 

Patrick Süskind ist mehr als nur eine 

Geschichte über einen Musiker und 

sein Instrument. Es ist eine tiefgehende 

Auseinandersetzung mit Themen wie 

Einsamkeit, Sehnsucht, Liebe und Musik.

Theaterprogramm 2026

15.10.2026

Eingeschneit
Komödie von Peter Quilter

Mit Mona Seefried,  

Peter E. Funck

11.12.2026

Der Kontrabass
von Patrick Süskind

Mit Stephan Schad  

Musiker: Henning Kiehn 

19.03.2027

Klangrazzia
Eine musikalische Kriminal-

Komödie

Mit Hans-Werner Meyer, Chin 

Meyer und der A-Cappella-Grup-

pe „Meier und die Geier“ (be-

stehend aus: Valentin Gregor, 

Christian Taube, Marco Fahland-

Jadue, Hans-Werner Meyer)

10.02.2027

Achtsam Morden  
(1. Buch)

nach dem Bestsellerroman von 

Karsten Dusse

Bühnenbearbeitung von Bernd 

Schmidt
Mit Martin Lindow, Stephan Bürgi, 

Ronja Jenko

Wegen eines tosenden Schneesturms landet 

Judith unverhofft bei ihrem Nachbarn. Patrick, 

der völlig zurückgezogen lebt, ist nicht gerade 

erfreut über Judiths unangekündigten Besuch, 

der sich wegen des Wetters auf unbestimmte 

Zeit auszudehnen droht.

Während die Ruhestörerin sich redlich be-

müht, mit ihrem distanzierten Gegenüber ins 

Gespräch zu kommen, gerät ihre Anwesenheit 

für den verschwiegenen Einzelgänger immer 

mehr zur Qual. Seine Kochkünste kann Judith nicht schätzen – sie bestellt stattdes-

sen lieber Pizza. Seinen teuren Wein will Judith am liebsten gleich aus der Flasche 

trinken und zu allem Überfluss verlangt diese Banausin auch noch Eiswürfel und 

Zitrone zum Cabernet Sauvignon!

Mit tropfnassen Stiefeln und aufdringlichen Fragen bringt Judith buchstäblich 

die chaotische Außenwelt in Patricks bislang so geordnetes Zuhause – hinterlässt 

dabei aber auch tiefe Spuren des Mitgefühls und des Trostes.

Der Kontrabassist erzählt die Geschichte seines Lebens und seiner Beziehung zum 

Kontrabass. Er berichtet von den Schwierigkeiten, Soloauftritte zu bekommen, da 

sein Instrument meist im Orchester untergeht. Er beschreibt seine Einsamkeit und 

seine unerfüllte Sehnsucht nach Liebe. Doch 

trotz aller Hindernisse bleibt er seinem Kontra-

bass treu, der für ihn gleichzeitig Geliebte, 

Freund und Feind ist. Der Kontrabaß von Patrick 

Süskind ist mehr als nur eine Geschichte über 

einen Musiker und sein Instrument. Es ist eine 

tiefgehende Auseinandersetzung mit Themen 

wie Einsamkeit, Sehnsucht, Liebe und Musik. 

Was passiert, wenn ein bundesweit bekannter Schauspieler mit seinem Streich-

quartett steuerlich auffällig wird? Wenn er dummerweise einen Bruder beim 

Finanzamt hat? Wenn dieser Bruder auch noch Steuerfahnder ist und keinerlei 

Skrupel hat, die Geigen zu pfänden? Was soll das Streichquartett dann tun? Etwa 

singen? Genau das geschieht – bis sich heraus-

stellt, dass noch jemand „gesungen“ hat. Näm-

lich beim Finanzamt. Es entsteht ein wildes 

Verschwörungsdrama, in dessen Zentrum die 

Frage steht, ob kosmetische Nasenverkleine-

rungen steuerlich absetzbar sein sollten. Und 

ob gewisse dunkle Geheimnisse der brüderli-

chen Vergangenheit wirklich das Licht der Welt 

erblicken dürfen…

Damit seine Work-Life-Balance ausgewogener 

ausfällt, muss der gestresste Erfolgsanwalt 

Björn Diemel auf Wunsch seiner Frau ein Acht-

samkeitsseminar bei dem Therapeuten Joschka 

Breitner besuchen. Die praktische Anwendung 

der erlernten Lektionen, durch die Björn Die-

mel zum vorbildlichen Musterschüler seines 

Achtsamkeitstrainers wird, nimmt ihren (alle 

Publikumserwartungen überrumpelnden) Lauf, 

als er begreift, dass er nicht nur eine maßge-

schneiderte Lösung für seine privaten, sondern unerwarteter Weise auch für seine 

beruflichen Probleme erhalten hat. Wie souverän und vergnüglich Autor Dusse 

mit dem Krimi-Genre spielt und die Klaviatur des schwarzen Humors beherrscht, 

zeigt sich in der leider fatalen Konsequenz für Diemels Mandanten. Auch Mafia-

boss Dragan soll seinen bisherigen unachtsamen Lebensweg für immer verlassen. 

Um endlich mehr Zeit für seine Familie zu haben, wird Björn Diemel ihn – wie der 

Titel verspricht – nach den neu erlernten Prinzipien mit höchster Achtsamkeit er-

morden. Das gelingt ihm grandios.

KLANGRAZZIA
MIT HANS-WERNER MEYER, CHIN MEYER 

UND DER A-CAPPELLA-GRUPPE  

„MEIER UND DIE GEIER“ 

Freitag, 19. März 2027, 20 Uhr

Was passiert, wenn ein bundesweit 

bekannter Schauspieler mit seinem 

Streichquartett steuerlich auffällig wird? 

Wenn er dummerweise einen Bruder 

beim Finanzamt hat? Wenn dieser 

Bruder auch noch Steuerfahnder ist und 

keinerlei Skrupel hat, die Geigen zu 

pfänden? Was soll das Streichquartett 

dann tun? Etwa singen? 

Genau das geschieht – bis sich 

herausstellt, dass noch jemand 

„gesungen“ hat. Nämlich beim 

Finanzamt. Es entsteht ein wildes

Verschwörungsdrama, in dessen 

Zentrum die Frage steht, ob 

kosmetische Nasen-verkleinerungen 

steuerlich absetzbar sein sollten. 

Theaterprogramm 2026

15.10.2026

Eingeschneit
Komödie von Peter Quilter

Mit Mona Seefried,  

Peter E. Funck

11.12.2026

Der Kontrabass
von Patrick Süskind

Mit Stephan Schad  

Musiker: Henning Kiehn 

19.03.2027

Klangrazzia
Eine musikalische Kriminal-

Komödie

Mit Hans-Werner Meyer, Chin 

Meyer und der A-Cappella-Grup-

pe „Meier und die Geier“ (be-

stehend aus: Valentin Gregor, 

Christian Taube, Marco Fahland-

Jadue, Hans-Werner Meyer)

10.02.2027

Achtsam Morden  
(1. Buch)

nach dem Bestsellerroman von 

Karsten Dusse

Bühnenbearbeitung von Bernd 

Schmidt
Mit Martin Lindow, Stephan Bürgi, 

Ronja Jenko

Wegen eines tosenden Schneesturms landet 

Judith unverhofft bei ihrem Nachbarn. Patrick, 

der völlig zurückgezogen lebt, ist nicht gerade 

erfreut über Judiths unangekündigten Besuch, 

der sich wegen des Wetters auf unbestimmte 

Zeit auszudehnen droht.

Während die Ruhestörerin sich redlich be-

müht, mit ihrem distanzierten Gegenüber ins 

Gespräch zu kommen, gerät ihre Anwesenheit 

für den verschwiegenen Einzelgänger immer 

mehr zur Qual. Seine Kochkünste kann Judith nicht schätzen – sie bestellt stattdes-

sen lieber Pizza. Seinen teuren Wein will Judith am liebsten gleich aus der Flasche 

trinken und zu allem Überfluss verlangt diese Banausin auch noch Eiswürfel und 

Zitrone zum Cabernet Sauvignon!

Mit tropfnassen Stiefeln und aufdringlichen Fragen bringt Judith buchstäblich 

die chaotische Außenwelt in Patricks bislang so geordnetes Zuhause – hinterlässt 

dabei aber auch tiefe Spuren des Mitgefühls und des Trostes.

Der Kontrabassist erzählt die Geschichte seines Lebens und seiner Beziehung zum 

Kontrabass. Er berichtet von den Schwierigkeiten, Soloauftritte zu bekommen, da 

sein Instrument meist im Orchester untergeht. Er beschreibt seine Einsamkeit und 

seine unerfüllte Sehnsucht nach Liebe. Doch 

trotz aller Hindernisse bleibt er seinem Kontra-

bass treu, der für ihn gleichzeitig Geliebte, 

Freund und Feind ist. Der Kontrabaß von Patrick 

Süskind ist mehr als nur eine Geschichte über 

einen Musiker und sein Instrument. Es ist eine 

tiefgehende Auseinandersetzung mit Themen 

wie Einsamkeit, Sehnsucht, Liebe und Musik. 

Was passiert, wenn ein bundesweit bekannter Schauspieler mit seinem Streich-

quartett steuerlich auffällig wird? Wenn er dummerweise einen Bruder beim 

Finanzamt hat? Wenn dieser Bruder auch noch Steuerfahnder ist und keinerlei 

Skrupel hat, die Geigen zu pfänden? Was soll das Streichquartett dann tun? Etwa 

singen? Genau das geschieht – bis sich heraus-

stellt, dass noch jemand „gesungen“ hat. Näm-

lich beim Finanzamt. Es entsteht ein wildes 

Verschwörungsdrama, in dessen Zentrum die 

Frage steht, ob kosmetische Nasenverkleine-

rungen steuerlich absetzbar sein sollten. Und 

ob gewisse dunkle Geheimnisse der brüderli-

chen Vergangenheit wirklich das Licht der Welt 

erblicken dürfen…

Damit seine Work-Life-Balance ausgewogener 

ausfällt, muss der gestresste Erfolgsanwalt 

Björn Diemel auf Wunsch seiner Frau ein Acht-

samkeitsseminar bei dem Therapeuten Joschka 

Breitner besuchen. Die praktische Anwendung 

der erlernten Lektionen, durch die Björn Die-

mel zum vorbildlichen Musterschüler seines 

Achtsamkeitstrainers wird, nimmt ihren (alle 

Publikumserwartungen überrumpelnden) Lauf, 

als er begreift, dass er nicht nur eine maßge-

schneiderte Lösung für seine privaten, sondern unerwarteter Weise auch für seine 

beruflichen Probleme erhalten hat. Wie souverän und vergnüglich Autor Dusse 

mit dem Krimi-Genre spielt und die Klaviatur des schwarzen Humors beherrscht, 

zeigt sich in der leider fatalen Konsequenz für Diemels Mandanten. Auch Mafia-

boss Dragan soll seinen bisherigen unachtsamen Lebensweg für immer verlassen. 

Um endlich mehr Zeit für seine Familie zu haben, wird Björn Diemel ihn – wie der 

Titel verspricht – nach den neu erlernten Prinzipien mit höchster Achtsamkeit er-

morden. Das gelingt ihm grandios.

Montag, 07. Dezember 2026, 20 Uhr

„So schön war`s noch selten!“

Das verflossene Jahr hat wieder mal ge-

zeigt, was in 365 Tagen so alles passieren 

kann. Holger Paetz hat die „Highlights“ 

gesammelt und präsentiert sie in seiner 

fulminanten Rückblick-Show. So schön 

schwarz hat man das vergangene Jahr wohl noch nicht 

erlebt. Eine satirische Berg- und Talfahrt durch die  

vergangenen zwölf Monate.

HOLGER PAETZ "So schön war`s noch selten!" 

Der sa3rische Jahresrückblick 

Das verflossene Jahr hat wieder mal gezeigt, was in 365 Tagen so alles 

passieren kann. Holger Paetz hat die "Highlights" gesammelt und 

präsentiert sie in seiner fulminanten Rückblick-Show. So schön schwarz 

hat man das vergangene Jahr wohl noch nicht erlebt. Eine satirische 

Berg- und Talfahrt durch die vergangenen zwölf Monate. 

  
"Holger Paetz als langjähriger Autor des Singspiels am Nockherberg mit allen 

satirischen Wassern gewaschen, ist seit jeher dem politischen Kabarett 

verpflichtet."  (Frankfurter Allgemeine Zeitung, Dez. 2023) 

"Ein scharfer Seitenhieb jagt den anderen. Kein Politiker, kein Fußball-

Heiliger, der verschont würde.“ (Süddeutsche Zeitung)  

Mittwoch, 21. Oktober 2026, 20 Uhr

„Boomerland“

Boomer – das sind keine seltenen Tiere 

oder vom Aussterben bedrohte Kuschel-

tiere, sondern Millionen von Menschen, 

die zwischen 1950 und 1970 geboren sind. 

Sie lachen gerne, gehen oft und gern ins 

Kabarett, sind zukunftszugewandt und  

genießen verantwortungsvoll das Leben.

LARS REICHOW  
Montag, 16. November 2026, 20 Uhr

„Ein bißchen Lars muß sein“

Lars Redlich – quasi der Thermomix unter 

den Kleinkünstlern: Er singt, swingt, 

springt von der Sopran-Arie in den Hip 

Hop, mimt den Rocker, die Diva und 

textet Hits wie „Stairway to Heaven“ oder 

„Despacito“ brüllend komisch um!

LARS REDLICH

Donnerstag, 25. Februar 2027, 20 Uhr

„Das wolln wir doch mal sehn“

Essen bestellt man nicht mehr beim Kell-

ner, sondern am Terminal. Partnerschaften 

werden nicht mehr geschlossen, sondern 

gewischt. Das Auto fährt den Fahrer, und 

nicht umgekehrt. Fake und Fakt schließen einen  

zwielichtigen Pakt. Und am Ende regieren Blödmänner 

und Blender in aller Herren Länder.

HG.BUTZKO

Freitag, 15. Januar 2027, 20 Uhr

„Kein Mann für eine Nacht“

Nils Brunschede ist ein junger Mann um 

die dreißig, der böse Texte schreibt und 

recht hübsch Klavier spielt.  In „Kein Mann 

für eine Nacht“ präsentiert er Chansons 

über Liebe, Herzschmerz und die Lösung 

aller Datingprobleme. Ein Abend zwischen Realität und 

Wunschtraum, Witz und Romantik. One night only!

NILS BRUNSCHEDE

Kabarettprogramm 2026/2027

25.02.2027

HG.Butzko
„Das wolln wir doch 

mal sehn“

Die Karawane zieht weiter. Nur wohin, das ist die Frage. Dabei ver-

wundert es schon sehr, wie plötzlich man sich abgehängt fühlen 

soll, nur weil inzwischen unklar ist, wer hier eigentlich schneller 

durchdreht: Die Welt oder die Menschheit

 Essen bestellt man nicht mehr beim Kellner, sondern am Termi-

nal. Partnerschaften werden nicht mehr geschlossen, sondern ge-

wischt. Das Auto fährt den Fahrer, und nicht umgekehrt. Fake und 

Fakt schließen einen zwielichtigen Pakt. Und am Ende regieren 

Blödmänner und Blender in aller Herren Länder.

 „Das wolln wir doch mal sehn“ – das ist Kabarett, Satire, Klartext, 

mit menschlicher statt künstlicher Intelligenz.

16.11.2026

Lars Redlich
 „Ein bißchen Lars muß 

sein“

Lars Redlich – quasi der Thermomix unter den Kleinkünstlern: Er 

singt, swingt, springt von der Sopran-Arie in den Hip Hop, mimt 

den Rocker, die Diva und textet Hits wie „Stairway to Heaven“ oder 

„Despacito“ brüllend komisch um!

Seine eigenen Songs zeugen von Phantasie und grandiosem Hu-

mor, wie etwa das Lied von „Eike der Eintagsfliege“, die sich nicht 

vermehren kann, weil One-Night-Stands auch im Tierreich einen 

schlechten Ruf haben. Herrlich, wie sich der Musical-Star (Grease, 

The Rocky Horror Show, Disney in Concert u.v.m.) selber auf die 

Schippe nimmt, am Klavier zusammen mit dem Publikum ein Med-

ley aus zugerufenen Songs improvisiert oder über die Notwendig-

keit der fünf Klingen an seinem Rasierer sinniert.

Überzeugen Sie sich selbst und erleben Sie einen zweistündigen 

Frontalangriff auf Ihre Lachmuskeln!

15.01.2027

Nils Brunschede
„Kein Mann für eine Nacht“

21.10.2026

Lars Reichow 
„Boomerland“

Boomer – das sind keine seltenen Tiere oder vom Aussterben 

bedrohte Kuscheltiere, sondern Millionen von Menschen, die zwi-

schen 1950 und 1970 geboren sind.

Sie lachen gerne, gehen oft und gern ins Kabarett, sind zukunfts-

zugewandt und genießen verantwortungsvoll das Leben.

Reichow will dieser Generation ein Denkmal setzen.

Und gleichzeitig will er eine Brücke bauen bis in die Generation 

der Millennials, der Generation Z.

Boomer welcome – Millennials beloved !!!

07.12.2026

Holger Paetz
„Auch Veganer verwelken“

Die Fleischlosen sind auf dem Vormarsch. Holger Paetz wird mit-

marschieren.

Raspeln, schälen, hacken und jedes Blatt einzeln veredeln. Das 

Ziel lohnt: Mehr Vitalität, mehr Gesundheit, mehr pures Leben. 

Schönere Frauen, schnellere Autos. Alles wird gut. 

Andererseits: Alle wirklich gefährlichen Lebensmittel sind voll aus 

Pflanze! Heroin. Kokain. Alkohol. Wodka wird nur selten aus Rind-

fleisch gekeltert.

Und was sagt die Politik? Ist ein Veganer in der CSU überhaupt 

denkbar? Und falls ja, dürfte man ihn noch zur Kommunion 

lassen? Ein Stück über Lebensqualität, Fleisch(ess)lust, Tierliebe, 

Pudding-Veganer und Gesottenes mit grüner Soße.

Nils Brunschede ist ein junger Mann um die dreißig, der böse Texte 

schreibt und recht hübsch Klavier spielt.  Für seine Lieder gewann 

er verschiedene Preise, zuletzt 2023 den Kupferpfennig der 

Leipziger Lachmesse.

In „Kein Mann für eine Nacht“ präsentiert er Chansons über Liebe, 

Herzschmerz und die Lösung aller Datingprobleme. Sei es durch 

den kreativen Einsatz von Lebensmitteln („Remoulade“), das Auf-

schieben eines Dates um mehrere Jahre oder das Runterschrauben 

der eigenen Ansprüche auf ein absolutes Minimum („65 %“).

Lieder, Moderationen, Imitationen und andere Sensationen! Ein 

Abend zwischen Realität und Wunschtraum, Witz und Romantik. 

Sehen Sie selbst! One night only!

ACHTSAM MORDEN
(1. BUCH) VON KARSTEN DUSSE MIT MARTIN 

LINDOW, STEPHAN BÜRGI, RONJA JENKO

Theaterprogramm 2026

15.10.2026

Eingeschneit
Komödie von Peter Quilter

Mit Mona Seefried,  

Peter E. Funck

11.12.2026

Der Kontrabass
von Patrick Süskind

Mit Stephan Schad  

Musiker: Henning Kiehn 

19.03.2027

Klangrazzia
Eine musikalische Kriminal-

Komödie

Mit Hans-Werner Meyer, Chin 

Meyer und der A-Cappella-Grup-

pe „Meier und die Geier“ (be-

stehend aus: Valentin Gregor, 

Christian Taube, Marco Fahland-

Jadue, Hans-Werner Meyer)

10.02.2027

Achtsam Morden  
(1. Buch)

nach dem Bestsellerroman von 

Karsten Dusse

Bühnenbearbeitung von Bernd 

Schmidt
Mit Martin Lindow, Stephan Bürgi, 

Ronja Jenko

Wegen eines tosenden Schneesturms landet 

Judith unverhofft bei ihrem Nachbarn. Patrick, 

der völlig zurückgezogen lebt, ist nicht gerade 

erfreut über Judiths unangekündigten Besuch, 

der sich wegen des Wetters auf unbestimmte 

Zeit auszudehnen droht.

Während die Ruhestörerin sich redlich be-

müht, mit ihrem distanzierten Gegenüber ins 

Gespräch zu kommen, gerät ihre Anwesenheit 

für den verschwiegenen Einzelgänger immer 

mehr zur Qual. Seine Kochkünste kann Judith nicht schätzen – sie bestellt stattdes-

sen lieber Pizza. Seinen teuren Wein will Judith am liebsten gleich aus der Flasche 

trinken und zu allem Überfluss verlangt diese Banausin auch noch Eiswürfel und 

Zitrone zum Cabernet Sauvignon!

Mit tropfnassen Stiefeln und aufdringlichen Fragen bringt Judith buchstäblich 

die chaotische Außenwelt in Patricks bislang so geordnetes Zuhause – hinterlässt 

dabei aber auch tiefe Spuren des Mitgefühls und des Trostes.

Der Kontrabassist erzählt die Geschichte seines Lebens und seiner Beziehung zum 

Kontrabass. Er berichtet von den Schwierigkeiten, Soloauftritte zu bekommen, da 

sein Instrument meist im Orchester untergeht. Er beschreibt seine Einsamkeit und 

seine unerfüllte Sehnsucht nach Liebe. Doch 

trotz aller Hindernisse bleibt er seinem Kontra-

bass treu, der für ihn gleichzeitig Geliebte, 

Freund und Feind ist. Der Kontrabaß von Patrick 

Süskind ist mehr als nur eine Geschichte über 

einen Musiker und sein Instrument. Es ist eine 

tiefgehende Auseinandersetzung mit Themen 

wie Einsamkeit, Sehnsucht, Liebe und Musik. 

Was passiert, wenn ein bundesweit bekannter Schauspieler mit seinem Streich-

quartett steuerlich auffällig wird? Wenn er dummerweise einen Bruder beim 

Finanzamt hat? Wenn dieser Bruder auch noch Steuerfahnder ist und keinerlei 

Skrupel hat, die Geigen zu pfänden? Was soll das Streichquartett dann tun? Etwa 

singen? Genau das geschieht – bis sich heraus-

stellt, dass noch jemand „gesungen“ hat. Näm-

lich beim Finanzamt. Es entsteht ein wildes 

Verschwörungsdrama, in dessen Zentrum die 

Frage steht, ob kosmetische Nasenverkleine-

rungen steuerlich absetzbar sein sollten. Und 

ob gewisse dunkle Geheimnisse der brüderli-

chen Vergangenheit wirklich das Licht der Welt 

erblicken dürfen…

Damit seine Work-Life-Balance ausgewogener 

ausfällt, muss der gestresste Erfolgsanwalt 

Björn Diemel auf Wunsch seiner Frau ein Acht-

samkeitsseminar bei dem Therapeuten Joschka 

Breitner besuchen. Die praktische Anwendung 

der erlernten Lektionen, durch die Björn Die-

mel zum vorbildlichen Musterschüler seines 

Achtsamkeitstrainers wird, nimmt ihren (alle 

Publikumserwartungen überrumpelnden) Lauf, 

als er begreift, dass er nicht nur eine maßge-

schneiderte Lösung für seine privaten, sondern unerwarteter Weise auch für seine 

beruflichen Probleme erhalten hat. Wie souverän und vergnüglich Autor Dusse 

mit dem Krimi-Genre spielt und die Klaviatur des schwarzen Humors beherrscht, 

zeigt sich in der leider fatalen Konsequenz für Diemels Mandanten. Auch Mafia-

boss Dragan soll seinen bisherigen unachtsamen Lebensweg für immer verlassen. 

Um endlich mehr Zeit für seine Familie zu haben, wird Björn Diemel ihn – wie der 

Titel verspricht – nach den neu erlernten Prinzipien mit höchster Achtsamkeit er-

morden. Das gelingt ihm grandios.

Mittwoch, 10. Februar 2027, 20 Uhr

Damit seine Work-Life-Balance aus-

gewogener ausfällt, muss der gestresste 

Erfolgsanwalt Björn Diemel auf Wunsch 

seiner Frau ein Achtsamkeitsseminar 

bei dem Therapeuten Joschka Breitner 

besuchen. Die praktische Anwendung

der erlernten Lektionen, nimmt ihren 

Lauf, als er begreift, dass er nicht nur eine 

maßgeschneiderte Lösung für seine  

privaten, sondern unerwarteter Weise 

auch für seine beruflichen Probleme 

erhalten hat. Wie souverän und ver-

gnüglich Autor Dusse mit dem Krimi-

Genre spielt und die Klaviatur des 

schwarzen Humors beherrscht, zeigt 

sich in der leider fatalen Konsequenz für 

Diemels Mandanten. 

Ticketverkauf unter:

reservix.de (QR-Code)

Marxheimer PC-Service, Mainzer Str. 6A 

Copyshop, Hauptstraße 7
Wilhelm Schultze

Bürgermeister

die gute Nachricht zuerst: Trotz unserer 

schwierigen Haushaltslage konnten wir das 

Kulturprogramm der Stadt Hofheim retten –  

auch dank der Taunus-Sparkasse. 

Unterstützung gab es außerdem vom Kulturfonds 

Frankfurt RheinMain und von der KulturRegion 

FrankfurtRheinMain.

So erfahren wir in der neuen Theater-Saison in der 

Stadthalle, was „Achtsam morden“ bedeutet, was 

passieren kann, wenn man mit seiner Nachbarin 

„Eingeschneit“ wird und wie „Der Kontrabass“ 

einen als Freund und Feind durchs Leben 

begleitet. 

Wichtig sind uns auch die jüngsten Zuschauer 

und Zuschauerinnen. Deshalb bieten wir drei 

Theaterstücke für Kindertagesstätten und 

Grundschulen an. Inklusive eines unerschrockenen 

Rotkäppchens.

Die weniger gute Nachricht zum Schluss: Um das 

alles zu ermöglichen, mussten wir die Ticketpreise 

erhöhen. Trotzdem meine herzliche Bitte an Sie 

alle: Machen Sie vom Kulturprogramm in der 

Stadthalle regen Gebrauch. Die Stadthalle feiert  

im Jahr 2027 ihr 50-jähriges Bestehen. 

Sichern Sie das Kulturprogramm auch darüber 

hinaus – mit dem Kauf einer Eintrittskarte.

Liebe Freundinnen  

und Freunde  

des Theaters  

und der Musik,
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EINGESCHNEIT

VON PETER QUILTER

MIT MONA SEEFRIED, PETER E. FUNCK

Donnerstag, 15. Oktober 2026, 20 Uhr

Wegen eines tosenden Schneesturms 

landet Judith unverhofft bei ihrem 

Nachbarn. Patrick, der völlig zurück-

gezogen lebt, ist nicht gerade erfreut 

über Judiths unangekündigten Be-

such, der sich wegen des Wetters auf 

unbestimmte Zeit auszudehnen droht. 

Während die Ruhestörerin sich redlich 

bemüht, mit ihrem distanzierten 

Gegenüber ins Gespräch zu kommen, 

gerät ihre Anwesenheit für den ver-

schwiegenen Einzelgänger immer mehr 

zur Qual. Mit tropfnassen Stiefeln und 

aufdringlichen Fragen bringt Judith 

buchstäblich die chaotische Außenwelt 

in Patricks bislang so geordnetes Zu-

hause – hinterlässt dabei aber auch tiefe 

Spuren des Mitgefühls und des Trostes.

Theaterprogramm 2026

15.10.2026

Eingeschneit

Komödie von Peter Quilter

Mit Mona Seefried,  

Peter E. Funck

11.12.2026

Der Kontrabass

von Patrick Süskind

Mit Stephan Schad  

Musiker: Henning Kiehn 

19.03.2027

Klangrazzia

Eine musikalische Kriminal-

Komödie

Mit Hans-Werner Meyer, Chin 

Meyer und der A-Cappella-Grup-

pe „Meier und die Geier“ (be-

stehend aus: Valentin Gregor, 

Christian Taube, Marco Fahland-

Jadue, Hans-Werner Meyer)

10.02.2027

Achtsam Morden  

(1. Buch)

nach dem Bestsellerroman von 

Karsten Dusse

Bühnenbearbeitung von Bernd 

Schmidt

Mit Martin Lindow, Stephan Bürgi, 

Ronja Jenko

Wegen eines tosenden Schneesturms landet 

Judith unverhofft bei ihrem Nachbarn. Patrick, 

der völlig zurückgezogen lebt, ist nicht gerade 

erfreut über Judiths unangekündigten Besuch, 

der sich wegen des Wetters auf unbestimmte 

Zeit auszudehnen droht.

Während die Ruhestörerin sich redlich be-

müht, mit ihrem distanzierten Gegenüber ins 

Gespräch zu kommen, gerät ihre Anwesenheit 

für den verschwiegenen Einzelgänger immer 

mehr zur Qual. Seine Kochkünste kann Judith nicht schätzen – sie bestellt stattdes-

sen lieber Pizza. Seinen teuren Wein will Judith am liebsten gleich aus der Flasche 

trinken und zu allem Überfluss verlangt diese Banausin auch noch Eiswürfel und 

Zitrone zum Cabernet Sauvignon!

Mit tropfnassen Stiefeln und aufdringlichen Fragen bringt Judith buchstäblich 

die chaotische Außenwelt in Patricks bislang so geordnetes Zuhause – hinterlässt 

dabei aber auch tiefe Spuren des Mitgefühls und des Trostes.

Der Kontrabassist erzählt die Geschichte seines Lebens und seiner Beziehung zum 

Kontrabass. Er berichtet von den Schwierigkeiten, Soloauftritte zu bekommen, da 

sein Instrument meist im Orchester untergeht. Er beschreibt seine Einsamkeit und 

seine unerfüllte Sehnsucht nach Liebe. Doch 

trotz aller Hindernisse bleibt er seinem Kontra-

bass treu, der für ihn gleichzeitig Geliebte, 

Freund und Feind ist. Der Kontrabaß von Patrick 

Süskind ist mehr als nur eine Geschichte über 

einen Musiker und sein Instrument. Es ist eine 

tiefgehende Auseinandersetzung mit Themen 

wie Einsamkeit, Sehnsucht, Liebe und Musik. 

Was passiert, wenn ein bundesweit bekannter Schauspieler mit seinem Streich-

quartett steuerlich auffällig wird? Wenn er dummerweise einen Bruder beim 

Finanzamt hat? Wenn dieser Bruder auch noch Steuerfahnder ist und keinerlei 

Skrupel hat, die Geigen zu pfänden? Was soll das Streichquartett dann tun? Etwa 

singen? Genau das geschieht – bis sich heraus-

stellt, dass noch jemand „gesungen“ hat. Näm-

lich beim Finanzamt. Es entsteht ein wildes 

Verschwörungsdrama, in dessen Zentrum die 

Frage steht, ob kosmetische Nasenverkleine-

rungen steuerlich absetzbar sein sollten. Und 

ob gewisse dunkle Geheimnisse der brüderli-

chen Vergangenheit wirklich das Licht der Welt 

erblicken dürfen…

Damit seine Work-Life-Balance ausgewogener 

ausfällt, muss der gestresste Erfolgsanwalt 

Björn Diemel auf Wunsch seiner Frau ein Acht-

samkeitsseminar bei dem Therapeuten Joschka 

Breitner besuchen. Die praktische Anwendung 

der erlernten Lektionen, durch die Björn Die-

mel zum vorbildlichen Musterschüler seines 

Achtsamkeitstrainers wird, nimmt ihren (alle 

Publikumserwartungen überrumpelnden) Lauf, 

als er begreift, dass er nicht nur eine maßge-

schneiderte Lösung für seine privaten, sondern unerwarteter Weise auch für seine 

beruflichen Probleme erhalten hat. Wie souverän und vergnüglich Autor Dusse 

mit dem Krimi-Genre spielt und die Klaviatur des schwarzen Humors beherrscht, 

zeigt sich in der leider fatalen Konsequenz für Diemels Mandanten. Auch Mafia-

boss Dragan soll seinen bisherigen unachtsamen Lebensweg für immer verlassen. 

Um endlich mehr Zeit für seine Familie zu haben, wird Björn Diemel ihn – wie der 

Titel verspricht – nach den neu erlernten Prinzipien mit höchster Achtsamkeit er-

morden. Das gelingt ihm grandios.

DER KONTRABASS

VON PATRICK SÜSKIND

MIT STEPHAN SCHAD,  

MUSIKER: HENNING KIEHN

Mittwoch, 09. Dezember 2026, 20 Uhr

Der Kontrabassist erzählt die Geschichte 

seines Lebens und seiner Beziehung 

zum Kontrabass. Er berichtet von 

den Schwierigkeiten, Soloauftritte zu 

bekommen, da sein Instrument meist 

im Orchester untergeht. Er beschreibt 

seine Einsamkeit und seine unerfüllte 

Sehnsucht nach Liebe.

Doch trotz aller Hindernisse bleibt 

er seinem Kontrabass treu, der für 

ihn gleichzeitig Geliebte, Freund 

und Feind ist. Der Kontrabaß von 

Patrick Süskind ist mehr als nur eine 

Geschichte über einen Musiker und 

sein Instrument. Es ist eine tiefgehende 

Auseinandersetzung mit Themen wie 

Einsamkeit, Sehnsucht, Liebe und Musik.

Theaterprogramm 2026

15.10.2026

Eingeschneit

Komödie von Peter Quilter

Mit Mona Seefried,  

Peter E. Funck

11.12.2026

Der Kontrabass

von Patrick Süskind

Mit Stephan Schad  

Musiker: Henning Kiehn 

19.03.2027

Klangrazzia

Eine musikalische Kriminal-

Komödie

Mit Hans-Werner Meyer, Chin 

Meyer und der A-Cappella-Grup-

pe „Meier und die Geier“ (be-

stehend aus: Valentin Gregor, 

Christian Taube, Marco Fahland-

Jadue, Hans-Werner Meyer)

10.02.2027

Achtsam Morden  

(1. Buch)

nach dem Bestsellerroman von 

Karsten Dusse

Bühnenbearbeitung von Bernd 

Schmidt

Mit Martin Lindow, Stephan Bürgi, 

Ronja Jenko

Wegen eines tosenden Schneesturms landet 

Judith unverhofft bei ihrem Nachbarn. Patrick, 

der völlig zurückgezogen lebt, ist nicht gerade 

erfreut über Judiths unangekündigten Besuch, 

der sich wegen des Wetters auf unbestimmte 

Zeit auszudehnen droht.

Während die Ruhestörerin sich redlich be-

müht, mit ihrem distanzierten Gegenüber ins 

Gespräch zu kommen, gerät ihre Anwesenheit 

für den verschwiegenen Einzelgänger immer 

mehr zur Qual. Seine Kochkünste kann Judith nicht schätzen – sie bestellt stattdes-

sen lieber Pizza. Seinen teuren Wein will Judith am liebsten gleich aus der Flasche 

trinken und zu allem Überfluss verlangt diese Banausin auch noch Eiswürfel und 

Zitrone zum Cabernet Sauvignon!

Mit tropfnassen Stiefeln und aufdringlichen Fragen bringt Judith buchstäblich 

die chaotische Außenwelt in Patricks bislang so geordnetes Zuhause – hinterlässt 

dabei aber auch tiefe Spuren des Mitgefühls und des Trostes.

Der Kontrabassist erzählt die Geschichte seines Lebens und seiner Beziehung zum 

Kontrabass. Er berichtet von den Schwierigkeiten, Soloauftritte zu bekommen, da 

sein Instrument meist im Orchester untergeht. Er beschreibt seine Einsamkeit und 

seine unerfüllte Sehnsucht nach Liebe. Doch 

trotz aller Hindernisse bleibt er seinem Kontra-

bass treu, der für ihn gleichzeitig Geliebte, 

Freund und Feind ist. Der Kontrabaß von Patrick 

Süskind ist mehr als nur eine Geschichte über 

einen Musiker und sein Instrument. Es ist eine 

tiefgehende Auseinandersetzung mit Themen 

wie Einsamkeit, Sehnsucht, Liebe und Musik. 

Was passiert, wenn ein bundesweit bekannter Schauspieler mit seinem Streich-

quartett steuerlich auffällig wird? Wenn er dummerweise einen Bruder beim 

Finanzamt hat? Wenn dieser Bruder auch noch Steuerfahnder ist und keinerlei 

Skrupel hat, die Geigen zu pfänden? Was soll das Streichquartett dann tun? Etwa 

singen? Genau das geschieht – bis sich heraus-

stellt, dass noch jemand „gesungen“ hat. Näm-

lich beim Finanzamt. Es entsteht ein wildes 

Verschwörungsdrama, in dessen Zentrum die 

Frage steht, ob kosmetische Nasenverkleine-

rungen steuerlich absetzbar sein sollten. Und 

ob gewisse dunkle Geheimnisse der brüderli-

chen Vergangenheit wirklich das Licht der Welt 

erblicken dürfen…

Damit seine Work-Life-Balance ausgewogener 

ausfällt, muss der gestresste Erfolgsanwalt 

Björn Diemel auf Wunsch seiner Frau ein Acht-

samkeitsseminar bei dem Therapeuten Joschka 

Breitner besuchen. Die praktische Anwendung 

der erlernten Lektionen, durch die Björn Die-

mel zum vorbildlichen Musterschüler seines 

Achtsamkeitstrainers wird, nimmt ihren (alle 

Publikumserwartungen überrumpelnden) Lauf, 

als er begreift, dass er nicht nur eine maßge-

schneiderte Lösung für seine privaten, sondern unerwarteter Weise auch für seine 

beruflichen Probleme erhalten hat. Wie souverän und vergnüglich Autor Dusse 

mit dem Krimi-Genre spielt und die Klaviatur des schwarzen Humors beherrscht, 

zeigt sich in der leider fatalen Konsequenz für Diemels Mandanten. Auch Mafia-

boss Dragan soll seinen bisherigen unachtsamen Lebensweg für immer verlassen. 

Um endlich mehr Zeit für seine Familie zu haben, wird Björn Diemel ihn – wie der 

Titel verspricht – nach den neu erlernten Prinzipien mit höchster Achtsamkeit er-

morden. Das gelingt ihm grandios.

KLANGRAZZIA

MIT HANS-WERNER MEYER, CHIN MEYER 

UND DER A-CAPPELLA-GRUPPE  

„MEIER UND DIE GEIER“ 

Freitag, 19. März 2027, 20 Uhr

Was passiert, wenn ein bundesweit 

bekannter Schauspieler mit seinem 

Streichquartett steuerlich auffällig wird? 

Wenn er dummerweise einen Bruder 

beim Finanzamt hat? Wenn dieser 

Bruder auch noch Steuerfahnder ist und 

keinerlei Skrupel hat, die Geigen zu 

pfänden? Was soll das Streichquartett 

dann tun? Etwa singen? 

Genau das geschieht – bis sich 

herausstellt, dass noch jemand 

„gesungen“ hat. Nämlich beim 

Finanzamt. Es entsteht ein wildes

Verschwörungsdrama, in dessen 

Zentrum die Frage steht, ob 

kosmetische Nasen-verkleinerungen 

steuerlich absetzbar sein sollten. 

Theaterprogramm 2026

15.10.2026

Eingeschneit

Komödie von Peter Quilter

Mit Mona Seefried,  

Peter E. Funck

11.12.2026

Der Kontrabass

von Patrick Süskind

Mit Stephan Schad  

Musiker: Henning Kiehn 

19.03.2027

Klangrazzia

Eine musikalische Kriminal-

Komödie

Mit Hans-Werner Meyer, Chin 

Meyer und der A-Cappella-Grup-

pe „Meier und die Geier“ (be-

stehend aus: Valentin Gregor, 

Christian Taube, Marco Fahland-

Jadue, Hans-Werner Meyer)

10.02.2027

Achtsam Morden  

(1. Buch)

nach dem Bestsellerroman von 

Karsten Dusse

Bühnenbearbeitung von Bernd 

Schmidt

Mit Martin Lindow, Stephan Bürgi, 

Ronja Jenko

Wegen eines tosenden Schneesturms landet 

Judith unverhofft bei ihrem Nachbarn. Patrick, 

der völlig zurückgezogen lebt, ist nicht gerade 

erfreut über Judiths unangekündigten Besuch, 

der sich wegen des Wetters auf unbestimmte 

Zeit auszudehnen droht.

Während die Ruhestörerin sich redlich be-

müht, mit ihrem distanzierten Gegenüber ins 

Gespräch zu kommen, gerät ihre Anwesenheit 

für den verschwiegenen Einzelgänger immer 

mehr zur Qual. Seine Kochkünste kann Judith nicht schätzen – sie bestellt stattdes-

sen lieber Pizza. Seinen teuren Wein will Judith am liebsten gleich aus der Flasche 

trinken und zu allem Überfluss verlangt diese Banausin auch noch Eiswürfel und 

Zitrone zum Cabernet Sauvignon!

Mit tropfnassen Stiefeln und aufdringlichen Fragen bringt Judith buchstäblich 

die chaotische Außenwelt in Patricks bislang so geordnetes Zuhause – hinterlässt 

dabei aber auch tiefe Spuren des Mitgefühls und des Trostes.

Der Kontrabassist erzählt die Geschichte seines Lebens und seiner Beziehung zum 

Kontrabass. Er berichtet von den Schwierigkeiten, Soloauftritte zu bekommen, da 

sein Instrument meist im Orchester untergeht. Er beschreibt seine Einsamkeit und 

seine unerfüllte Sehnsucht nach Liebe. Doch 

trotz aller Hindernisse bleibt er seinem Kontra-

bass treu, der für ihn gleichzeitig Geliebte, 

Freund und Feind ist. Der Kontrabaß von Patrick 

Süskind ist mehr als nur eine Geschichte über 

einen Musiker und sein Instrument. Es ist eine 

tiefgehende Auseinandersetzung mit Themen 

wie Einsamkeit, Sehnsucht, Liebe und Musik. 

Was passiert, wenn ein bundesweit bekannter Schauspieler mit seinem Streich-

quartett steuerlich auffällig wird? Wenn er dummerweise einen Bruder beim 

Finanzamt hat? Wenn dieser Bruder auch noch Steuerfahnder ist und keinerlei 

Skrupel hat, die Geigen zu pfänden? Was soll das Streichquartett dann tun? Etwa 

singen? Genau das geschieht – bis sich heraus-

stellt, dass noch jemand „gesungen“ hat. Näm-

lich beim Finanzamt. Es entsteht ein wildes 

Verschwörungsdrama, in dessen Zentrum die 

Frage steht, ob kosmetische Nasenverkleine-

rungen steuerlich absetzbar sein sollten. Und 

ob gewisse dunkle Geheimnisse der brüderli-

chen Vergangenheit wirklich das Licht der Welt 

erblicken dürfen…

Damit seine Work-Life-Balance ausgewogener 

ausfällt, muss der gestresste Erfolgsanwalt 

Björn Diemel auf Wunsch seiner Frau ein Acht-

samkeitsseminar bei dem Therapeuten Joschka 

Breitner besuchen. Die praktische Anwendung 

der erlernten Lektionen, durch die Björn Die-

mel zum vorbildlichen Musterschüler seines 

Achtsamkeitstrainers wird, nimmt ihren (alle 

Publikumserwartungen überrumpelnden) Lauf, 

als er begreift, dass er nicht nur eine maßge-

schneiderte Lösung für seine privaten, sondern unerwarteter Weise auch für seine 

beruflichen Probleme erhalten hat. Wie souverän und vergnüglich Autor Dusse 

mit dem Krimi-Genre spielt und die Klaviatur des schwarzen Humors beherrscht, 

zeigt sich in der leider fatalen Konsequenz für Diemels Mandanten. Auch Mafia-

boss Dragan soll seinen bisherigen unachtsamen Lebensweg für immer verlassen. 

Um endlich mehr Zeit für seine Familie zu haben, wird Björn Diemel ihn – wie der 

Titel verspricht – nach den neu erlernten Prinzipien mit höchster Achtsamkeit er-

morden. Das gelingt ihm grandios.

Montag, 07. Dezember 2026, 20 Uhr

„So schön war`s noch selten!“

Das verflossene Jahr hat wieder mal ge-

zeigt, was in 365 Tagen so alles passieren 

kann. Holger Paetz hat die „Highlights“ 

gesammelt und präsentiert sie in seiner 

fulminanten Rückblick-Show. So schön 

schwarz hat man das vergangene Jahr wohl noch nicht 

erlebt. Eine satirische Berg- und Talfahrt durch die  

vergangenen zwölf Monate.

HOLGER PAETZ "So schön war`s noch selten!" 

Der sa3rische Jahresrückblick 

Das verflossene Jahr hat wieder mal gezeigt, was in 365 Tagen so alles 

passieren kann. Holger Paetz hat die "Highlights" gesammelt und 

präsentiert sie in seiner fulminanten Rückblick-Show. So schön schwarz 

hat man das vergangene Jahr wohl noch nicht erlebt. Eine satirische 

Berg- und Talfahrt durch die vergangenen zwölf Monate. 

  
"Holger Paetz als langjähriger Autor des Singspiels am Nockherberg mit allen 

satirischen Wassern gewaschen, ist seit jeher dem politischen Kabarett 

verpflichtet."  (Frankfurter Allgemeine Zeitung, Dez. 2023) 

"Ein scharfer Seitenhieb jagt den anderen. Kein Politiker, kein Fußball-

Heiliger, der verschont würde.“ (Süddeutsche Zeitung)  

Mittwoch, 21. Oktober 2026, 20 Uhr

„Boomerland“

Boomer – das sind keine seltenen Tiere 

oder vom Aussterben bedrohte Kuschel-

tiere, sondern Millionen von Menschen, 

die zwischen 1950 und 1970 geboren sind. 

Sie lachen gerne, gehen oft und gern ins 

Kabarett, sind zukunftszugewandt und  

genießen verantwortungsvoll das Leben.

LARS REICHOW  Montag, 16. November 2026, 20 Uhr

„Ein bißchen Lars muß sein“

Lars Redlich – quasi der Thermomix unter 

den Kleinkünstlern: Er singt, swingt, 

springt von der Sopran-Arie in den Hip 

Hop, mimt den Rocker, die Diva und 

textet Hits wie „Stairway to Heaven“ oder 

„Despacito“ brüllend komisch um!

LARS REDLICH

Donnerstag, 25. Februar 2027, 20 Uhr

„Das wolln wir doch mal sehn“

Essen bestellt man nicht mehr beim Kell-

ner, sondern am Terminal. Partnerschaften 

werden nicht mehr geschlossen, sondern 

gewischt. Das Auto fährt den Fahrer, und 

nicht umgekehrt. Fake und Fakt schließen einen  

zwielichtigen Pakt. Und am Ende regieren Blödmänner 

und Blender in aller Herren Länder.

HG.BUTZKO

Freitag, 15. Januar 2027, 20 Uhr

„Kein Mann für eine Nacht“

Nils Brunschede ist ein junger Mann um 

die dreißig, der böse Texte schreibt und 

recht hübsch Klavier spielt.  In „Kein Mann 

für eine Nacht“ präsentiert er Chansons 

über Liebe, Herzschmerz und die Lösung 

aller Datingprobleme. Ein Abend zwischen Realität und 

Wunschtraum, Witz und Romantik. One night only!

NILS BRUNSCHEDE

Kabarettprogramm 2026/2027

25.02.2027

HG.Butzko

„Das wolln wir doch 

mal sehn“

Die Karawane zieht weiter. Nur wohin, das ist die Frage. Dabei ver-

wundert es schon sehr, wie plötzlich man sich abgehängt fühlen 

soll, nur weil inzwischen unklar ist, wer hier eigentlich schneller 

durchdreht: Die Welt oder die Menschheit

 Essen bestellt man nicht mehr beim Kellner, sondern am Termi-

nal. Partnerschaften werden nicht mehr geschlossen, sondern ge-

wischt. Das Auto fährt den Fahrer, und nicht umgekehrt. Fake und 

Fakt schließen einen zwielichtigen Pakt. Und am Ende regieren 

Blödmänner und Blender in aller Herren Länder.

 „Das wolln wir doch mal sehn“ – das ist Kabarett, Satire, Klartext, 

mit menschlicher statt künstlicher Intelligenz.

16.11.2026

Lars Redlich

 „Ein bißchen Lars muß 

sein“

Lars Redlich – quasi der Thermomix unter den Kleinkünstlern: Er 

singt, swingt, springt von der Sopran-Arie in den Hip Hop, mimt 

den Rocker, die Diva und textet Hits wie „Stairway to Heaven“ oder 

„Despacito“ brüllend komisch um!

Seine eigenen Songs zeugen von Phantasie und grandiosem Hu-

mor, wie etwa das Lied von „Eike der Eintagsfliege“, die sich nicht 

vermehren kann, weil One-Night-Stands auch im Tierreich einen 

schlechten Ruf haben. Herrlich, wie sich der Musical-Star (Grease, 

The Rocky Horror Show, Disney in Concert u.v.m.) selber auf die 

Schippe nimmt, am Klavier zusammen mit dem Publikum ein Med-

ley aus zugerufenen Songs improvisiert oder über die Notwendig-

keit der fünf Klingen an seinem Rasierer sinniert.

Überzeugen Sie sich selbst und erleben Sie einen zweistündigen 

Frontalangriff auf Ihre Lachmuskeln!

15.01.2027

Nils Brunschede

„Kein Mann für eine Nacht“

21.10.2026

Lars Reichow 

„Boomerland“

Boomer – das sind keine seltenen Tiere oder vom Aussterben 

bedrohte Kuscheltiere, sondern Millionen von Menschen, die zwi-

schen 1950 und 1970 geboren sind.

Sie lachen gerne, gehen oft und gern ins Kabarett, sind zukunfts-

zugewandt und genießen verantwortungsvoll das Leben.

Reichow will dieser Generation ein Denkmal setzen.

Und gleichzeitig will er eine Brücke bauen bis in die Generation 

der Millennials, der Generation Z.

Boomer welcome – Millennials beloved !!!

07.12.2026

Holger Paetz

„Auch Veganer verwelken“

Die Fleischlosen sind auf dem Vormarsch. Holger Paetz wird mit-

marschieren.

Raspeln, schälen, hacken und jedes Blatt einzeln veredeln. Das 

Ziel lohnt: Mehr Vitalität, mehr Gesundheit, mehr pures Leben. 

Schönere Frauen, schnellere Autos. Alles wird gut. 

Andererseits: Alle wirklich gefährlichen Lebensmittel sind voll aus 

Pflanze! Heroin. Kokain. Alkohol. Wodka wird nur selten aus Rind-

fleisch gekeltert.

Und was sagt die Politik? Ist ein Veganer in der CSU überhaupt 

denkbar? Und falls ja, dürfte man ihn noch zur Kommunion 

lassen? Ein Stück über Lebensqualität, Fleisch(ess)lust, Tierliebe, 

Pudding-Veganer und Gesottenes mit grüner Soße.

Nils Brunschede ist ein junger Mann um die dreißig, der böse Texte 

schreibt und recht hübsch Klavier spielt.  Für seine Lieder gewann 

er verschiedene Preise, zuletzt 2023 den Kupferpfennig der 

Leipziger Lachmesse.

In „Kein Mann für eine Nacht“ präsentiert er Chansons über Liebe, 

Herzschmerz und die Lösung aller Datingprobleme. Sei es durch 

den kreativen Einsatz von Lebensmitteln („Remoulade“), das Auf-

schieben eines Dates um mehrere Jahre oder das Runterschrauben 

der eigenen Ansprüche auf ein absolutes Minimum („65 %“).

Lieder, Moderationen, Imitationen und andere Sensationen! Ein 

Abend zwischen Realität und Wunschtraum, Witz und Romantik. 

Sehen Sie selbst! One night only!

ACHTSAM MORDEN

(1. BUCH) VON KARSTEN DUSSE MIT MARTIN 

LINDOW, STEPHAN BÜRGI, RONJA JENKO

Theaterprogramm 2026

15.10.2026

Eingeschneit

Komödie von Peter Quilter

Mit Mona Seefried,  

Peter E. Funck

11.12.2026

Der Kontrabass

von Patrick Süskind

Mit Stephan Schad  

Musiker: Henning Kiehn 

19.03.2027

Klangrazzia

Eine musikalische Kriminal-

Komödie

Mit Hans-Werner Meyer, Chin 

Meyer und der A-Cappella-Grup-

pe „Meier und die Geier“ (be-

stehend aus: Valentin Gregor, 

Christian Taube, Marco Fahland-

Jadue, Hans-Werner Meyer)

10.02.2027

Achtsam Morden  

(1. Buch)

nach dem Bestsellerroman von 

Karsten Dusse

Bühnenbearbeitung von Bernd 

Schmidt

Mit Martin Lindow, Stephan Bürgi, 

Ronja Jenko

Wegen eines tosenden Schneesturms landet 

Judith unverhofft bei ihrem Nachbarn. Patrick, 

der völlig zurückgezogen lebt, ist nicht gerade 

erfreut über Judiths unangekündigten Besuch, 

der sich wegen des Wetters auf unbestimmte 

Zeit auszudehnen droht.

Während die Ruhestörerin sich redlich be-

müht, mit ihrem distanzierten Gegenüber ins 

Gespräch zu kommen, gerät ihre Anwesenheit 

für den verschwiegenen Einzelgänger immer 

mehr zur Qual. Seine Kochkünste kann Judith nicht schätzen – sie bestellt stattdes-

sen lieber Pizza. Seinen teuren Wein will Judith am liebsten gleich aus der Flasche 

trinken und zu allem Überfluss verlangt diese Banausin auch noch Eiswürfel und 

Zitrone zum Cabernet Sauvignon!

Mit tropfnassen Stiefeln und aufdringlichen Fragen bringt Judith buchstäblich 

die chaotische Außenwelt in Patricks bislang so geordnetes Zuhause – hinterlässt 

dabei aber auch tiefe Spuren des Mitgefühls und des Trostes.

Der Kontrabassist erzählt die Geschichte seines Lebens und seiner Beziehung zum 

Kontrabass. Er berichtet von den Schwierigkeiten, Soloauftritte zu bekommen, da 

sein Instrument meist im Orchester untergeht. Er beschreibt seine Einsamkeit und 

seine unerfüllte Sehnsucht nach Liebe. Doch 

trotz aller Hindernisse bleibt er seinem Kontra-

bass treu, der für ihn gleichzeitig Geliebte, 

Freund und Feind ist. Der Kontrabaß von Patrick 

Süskind ist mehr als nur eine Geschichte über 

einen Musiker und sein Instrument. Es ist eine 

tiefgehende Auseinandersetzung mit Themen 

wie Einsamkeit, Sehnsucht, Liebe und Musik. 

Was passiert, wenn ein bundesweit bekannter Schauspieler mit seinem Streich-

quartett steuerlich auffällig wird? Wenn er dummerweise einen Bruder beim 

Finanzamt hat? Wenn dieser Bruder auch noch Steuerfahnder ist und keinerlei 

Skrupel hat, die Geigen zu pfänden? Was soll das Streichquartett dann tun? Etwa 

singen? Genau das geschieht – bis sich heraus-

stellt, dass noch jemand „gesungen“ hat. Näm-

lich beim Finanzamt. Es entsteht ein wildes 

Verschwörungsdrama, in dessen Zentrum die 

Frage steht, ob kosmetische Nasenverkleine-

rungen steuerlich absetzbar sein sollten. Und 

ob gewisse dunkle Geheimnisse der brüderli-

chen Vergangenheit wirklich das Licht der Welt 

erblicken dürfen…

Damit seine Work-Life-Balance ausgewogener 

ausfällt, muss der gestresste Erfolgsanwalt 

Björn Diemel auf Wunsch seiner Frau ein Acht-

samkeitsseminar bei dem Therapeuten Joschka 

Breitner besuchen. Die praktische Anwendung 

der erlernten Lektionen, durch die Björn Die-

mel zum vorbildlichen Musterschüler seines 

Achtsamkeitstrainers wird, nimmt ihren (alle 

Publikumserwartungen überrumpelnden) Lauf, 

als er begreift, dass er nicht nur eine maßge-

schneiderte Lösung für seine privaten, sondern unerwarteter Weise auch für seine 

beruflichen Probleme erhalten hat. Wie souverän und vergnüglich Autor Dusse 

mit dem Krimi-Genre spielt und die Klaviatur des schwarzen Humors beherrscht, 

zeigt sich in der leider fatalen Konsequenz für Diemels Mandanten. Auch Mafia-

boss Dragan soll seinen bisherigen unachtsamen Lebensweg für immer verlassen. 

Um endlich mehr Zeit für seine Familie zu haben, wird Björn Diemel ihn – wie der 

Titel verspricht – nach den neu erlernten Prinzipien mit höchster Achtsamkeit er-

morden. Das gelingt ihm grandios.

Mittwoch, 10. Februar 2027, 20 Uhr

Damit seine Work-Life-Balance aus-

gewogener ausfällt, muss der gestresste 

Erfolgsanwalt Björn Diemel auf Wunsch 

seiner Frau ein Achtsamkeitsseminar 

bei dem Therapeuten Joschka Breitner 

besuchen. Die praktische Anwendung

der erlernten Lektionen, nimmt ihren 

Lauf, als er begreift, dass er nicht nur eine 

maßgeschneiderte Lösung für seine  

privaten, sondern unerwarteter Weise 

auch für seine beruflichen Probleme 

erhalten hat. Wie souverän und ver-

gnüglich Autor Dusse mit dem Krimi-

Genre spielt und die Klaviatur des 

schwarzen Humors beherrscht, zeigt 

sich in der leider fatalen Konsequenz für 

Diemels Mandanten. 

Ticketverkauf unter:

reservix.de (QR-Code)

Marxheimer PC-Service, Mainzer Str. 6A 

Copyshop, Hauptstraße 7

Wilhelm Schultze

Bürgermeister

die gute Nachricht zuerst: Trotz unserer 
schwierigen Haushaltslage konnten wir das 

Kulturprogramm der Stadt Hofheim retten –  

auch dank der Taunus-Sparkasse. 
Unterstützung gab es außerdem vom Kulturfonds 

Frankfurt RheinMain und von der KulturRegion 

FrankfurtRheinMain.
So erfahren wir in der neuen Theater-Saison in der 

Stadthalle, was „Achtsam morden“ bedeutet, was 

passieren kann, wenn man mit seiner Nachbarin 

„Eingeschneit“ wird und wie „Der Kontrabass“ 

einen als Freund und Feind durchs Leben 
begleitet. 

Wichtig sind uns auch die jüngsten Zuschauer 

und Zuschauerinnen. Deshalb bieten wir drei 

Theaterstücke für Kindertagesstätten und 
Grundschulen an. Inklusive eines unerschrockenen 

Rotkäppchens.

Die weniger gute Nachricht zum Schluss: Um das 

alles zu ermöglichen, mussten wir die Ticketpreise 

erhöhen. Trotzdem meine herzliche Bitte an Sie 

alle: Machen Sie vom Kulturprogramm in der 

Stadthalle regen Gebrauch. Die Stadthalle feiert  

im Jahr 2027 ihr 50-jähriges Bestehen. Sichern Sie das Kulturprogramm auch darüber 

hinaus – mit dem Kauf einer Eintrittskarte.

Liebe Freundinnen  und Freunde  des Theaters  und der Musik,
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EINGESCHNEITVON PETER QUILTERMIT MONA SEEFRIED, PETER E. FUNCK
Donnerstag, 15. Oktober 2026, 20 Uhr
Wegen eines tosenden Schneesturms 
landet Judith unverhofft bei ihrem 
Nachbarn. Patrick, der völlig zurück-
gezogen lebt, ist nicht gerade erfreut 
über Judiths unangekündigten Be-
such, der sich wegen des Wetters auf 
unbestimmte Zeit auszudehnen droht. 
Während die Ruhestörerin sich redlich 
bemüht, mit ihrem distanzierten 
Gegenüber ins Gespräch zu kommen, 
gerät ihre Anwesenheit für den ver-
schwiegenen Einzelgänger immer mehr 
zur Qual. Mit tropfnassen Stiefeln und 
aufdringlichen Fragen bringt Judith 
buchstäblich die chaotische Außenwelt 
in Patricks bislang so geordnetes Zu-
hause – hinterlässt dabei aber auch tiefe 
Spuren des Mitgefühls und des Trostes.

Theaterprogramm 202615.10.2026
EingeschneitKomödie von Peter QuilterMit Mona Seefried,  Peter E. Funck

11.12.2026
Der Kontrabassvon Patrick SüskindMit Stephan Schad  Musiker: Henning Kiehn 

19.03.2027
KlangrazziaEine musikalische Kriminal-Komödie

Mit Hans-Werner Meyer, Chin 
Meyer und der A-Cappella-Grup-
pe „Meier und die Geier“ (be-
stehend aus: Valentin Gregor, 
Christian Taube, Marco Fahland-
Jadue, Hans-Werner Meyer)

10.02.2027
Achtsam Morden  (1. Buch)

nach dem Bestsellerroman von 
Karsten Dusse
Bühnenbearbeitung von Bernd 
Schmidt
Mit Martin Lindow, Stephan Bürgi, 
Ronja Jenko

Wegen eines tosenden Schneesturms landet 

Judith unverhofft bei ihrem Nachbarn. Patrick, 

der völlig zurückgezogen lebt, ist nicht gerade 

erfreut über Judiths unangekündigten Besuch, 

der sich wegen des Wetters auf unbestimmte 

Zeit auszudehnen droht.Während die Ruhestörerin sich redlich be-

müht, mit ihrem distanzierten Gegenüber ins 

Gespräch zu kommen, gerät ihre Anwesenheit 

für den verschwiegenen Einzelgänger immer 

mehr zur Qual. Seine Kochkünste kann Judith nicht schätzen – sie bestellt stattdes-

sen lieber Pizza. Seinen teuren Wein will Judith am liebsten gleich aus der Flasche 

trinken und zu allem Überfluss verlangt diese Banausin auch noch Eiswürfel und 

Zitrone zum Cabernet Sauvignon!
Mit tropfnassen Stiefeln und aufdringlichen Fragen bringt Judith buchstäblich 

die chaotische Außenwelt in Patricks bislang so geordnetes Zuhause – hinterlässt 

dabei aber auch tiefe Spuren des Mitgefühls und des Trostes.Der Kontrabassist erzählt die Geschichte seines Lebens und seiner Beziehung zum 

Kontrabass. Er berichtet von den Schwierigkeiten, Soloauftritte zu bekommen, da 

sein Instrument meist im Orchester untergeht. Er beschreibt seine Einsamkeit und 

seine unerfüllte Sehnsucht nach Liebe. Doch 

trotz aller Hindernisse bleibt er seinem Kontra-

bass treu, der für ihn gleichzeitig Geliebte, 

Freund und Feind ist. Der Kontrabaß von Patrick 

Süskind ist mehr als nur eine Geschichte über 

einen Musiker und sein Instrument. Es ist eine 

tiefgehende Auseinandersetzung mit Themen 

wie Einsamkeit, Sehnsucht, Liebe und Musik. 

Was passiert, wenn ein bundesweit bekannter Schauspieler mit seinem Streich-

quartett steuerlich auffällig wird? Wenn er dummerweise einen Bruder beim 

Finanzamt hat? Wenn dieser Bruder auch noch Steuerfahnder ist und keinerlei 

Skrupel hat, die Geigen zu pfänden? Was soll das Streichquartett dann tun? Etwa 

singen? Genau das geschieht – bis sich heraus-

stellt, dass noch jemand „gesungen“ hat. Näm-

lich beim Finanzamt. Es entsteht ein wildes 

Verschwörungsdrama, in dessen Zentrum die 

Frage steht, ob kosmetische Nasenverkleine-

rungen steuerlich absetzbar sein sollten. Und 

ob gewisse dunkle Geheimnisse der brüderli-

chen Vergangenheit wirklich das Licht der Welt 

erblicken dürfen…

Damit seine Work-Life-Balance ausgewogener 

ausfällt, muss der gestresste Erfolgsanwalt 

Björn Diemel auf Wunsch seiner Frau ein Acht-

samkeitsseminar bei dem Therapeuten Joschka 

Breitner besuchen. Die praktische Anwendung 

der erlernten Lektionen, durch die Björn Die-

mel zum vorbildlichen Musterschüler seines 

Achtsamkeitstrainers wird, nimmt ihren (alle 

Publikumserwartungen überrumpelnden) Lauf, 

als er begreift, dass er nicht nur eine maßge-

schneiderte Lösung für seine privaten, sondern unerwarteter Weise auch für seine 

beruflichen Probleme erhalten hat. Wie souverän und vergnüglich Autor Dusse 

mit dem Krimi-Genre spielt und die Klaviatur des schwarzen Humors beherrscht, 

zeigt sich in der leider fatalen Konsequenz für Diemels Mandanten. Auch Mafia-

boss Dragan soll seinen bisherigen unachtsamen Lebensweg für immer verlassen. 

Um endlich mehr Zeit für seine Familie zu haben, wird Björn Diemel ihn – wie der 

Titel verspricht – nach den neu erlernten Prinzipien mit höchster Achtsamkeit er-

morden. Das gelingt ihm grandios.

DER KONTRABASSVON PATRICK SÜSKINDMIT STEPHAN SCHAD,  MUSIKER: HENNING KIEHN
Mittwoch, 09. Dezember 2026, 20 Uhr
Der Kontrabassist erzählt die Geschichte 
seines Lebens und seiner Beziehung 
zum Kontrabass. Er berichtet von 
den Schwierigkeiten, Soloauftritte zu 
bekommen, da sein Instrument meist 
im Orchester untergeht. Er beschreibt 
seine Einsamkeit und seine unerfüllte 
Sehnsucht nach Liebe.Doch trotz aller Hindernisse bleibt 

er seinem Kontrabass treu, der für 
ihn gleichzeitig Geliebte, Freund 
und Feind ist. Der Kontrabaß von 
Patrick Süskind ist mehr als nur eine 
Geschichte über einen Musiker und 
sein Instrument. Es ist eine tiefgehende 
Auseinandersetzung mit Themen wie 
Einsamkeit, Sehnsucht, Liebe und Musik.

Theaterprogramm 202615.10.2026
EingeschneitKomödie von Peter QuilterMit Mona Seefried,  Peter E. Funck

11.12.2026
Der Kontrabassvon Patrick SüskindMit Stephan Schad  Musiker: Henning Kiehn 

19.03.2027
KlangrazziaEine musikalische Kriminal-Komödie

Mit Hans-Werner Meyer, Chin 
Meyer und der A-Cappella-Grup-
pe „Meier und die Geier“ (be-
stehend aus: Valentin Gregor, 
Christian Taube, Marco Fahland-
Jadue, Hans-Werner Meyer)

10.02.2027
Achtsam Morden  (1. Buch)

nach dem Bestsellerroman von 
Karsten Dusse
Bühnenbearbeitung von Bernd 
Schmidt
Mit Martin Lindow, Stephan Bürgi, 
Ronja Jenko

Wegen eines tosenden Schneesturms landet 

Judith unverhofft bei ihrem Nachbarn. Patrick, 

der völlig zurückgezogen lebt, ist nicht gerade 

erfreut über Judiths unangekündigten Besuch, 

der sich wegen des Wetters auf unbestimmte 

Zeit auszudehnen droht.Während die Ruhestörerin sich redlich be-
müht, mit ihrem distanzierten Gegenüber ins 

Gespräch zu kommen, gerät ihre Anwesenheit 

für den verschwiegenen Einzelgänger immer 

mehr zur Qual. Seine Kochkünste kann Judith nicht schätzen – sie bestellt stattdes-

sen lieber Pizza. Seinen teuren Wein will Judith am liebsten gleich aus der Flasche 

trinken und zu allem Überfluss verlangt diese Banausin auch noch Eiswürfel und 

Zitrone zum Cabernet Sauvignon!
Mit tropfnassen Stiefeln und aufdringlichen Fragen bringt Judith buchstäblich 

die chaotische Außenwelt in Patricks bislang so geordnetes Zuhause – hinterlässt 

dabei aber auch tiefe Spuren des Mitgefühls und des Trostes.
Der Kontrabassist erzählt die Geschichte seines Lebens und seiner Beziehung zum 

Kontrabass. Er berichtet von den Schwierigkeiten, Soloauftritte zu bekommen, da 

sein Instrument meist im Orchester untergeht. Er beschreibt seine Einsamkeit und 

seine unerfüllte Sehnsucht nach Liebe. Doch 

trotz aller Hindernisse bleibt er seinem Kontra-

bass treu, der für ihn gleichzeitig Geliebte, 
Freund und Feind ist. Der Kontrabaß von Patrick 

Süskind ist mehr als nur eine Geschichte über 

einen Musiker und sein Instrument. Es ist eine 

tiefgehende Auseinandersetzung mit Themen 

wie Einsamkeit, Sehnsucht, Liebe und Musik. 

Was passiert, wenn ein bundesweit bekannter Schauspieler mit seinem Streich-

quartett steuerlich auffällig wird? Wenn er dummerweise einen Bruder beim 

Finanzamt hat? Wenn dieser Bruder auch noch Steuerfahnder ist und keinerlei 

Skrupel hat, die Geigen zu pfänden? Was soll das Streichquartett dann tun? Etwa 

singen? Genau das geschieht – bis sich heraus-

stellt, dass noch jemand „gesungen“ hat. Näm-

lich beim Finanzamt. Es entsteht ein wildes 

Verschwörungsdrama, in dessen Zentrum die 

Frage steht, ob kosmetische Nasenverkleine-

rungen steuerlich absetzbar sein sollten. Und 

ob gewisse dunkle Geheimnisse der brüderli-

chen Vergangenheit wirklich das Licht der Welt 

erblicken dürfen…

Damit seine Work-Life-Balance ausgewogener 

ausfällt, muss der gestresste Erfolgsanwalt 

Björn Diemel auf Wunsch seiner Frau ein Acht-

samkeitsseminar bei dem Therapeuten Joschka 

Breitner besuchen. Die praktische Anwendung 

der erlernten Lektionen, durch die Björn Die-

mel zum vorbildlichen Musterschüler seines 

Achtsamkeitstrainers wird, nimmt ihren (alle 

Publikumserwartungen überrumpelnden) Lauf, 

als er begreift, dass er nicht nur eine maßge-

schneiderte Lösung für seine privaten, sondern unerwarteter Weise auch für seine 

beruflichen Probleme erhalten hat. Wie souverän und vergnüglich Autor Dusse 

mit dem Krimi-Genre spielt und die Klaviatur des schwarzen Humors beherrscht, 

zeigt sich in der leider fatalen Konsequenz für Diemels Mandanten. Auch Mafia-

boss Dragan soll seinen bisherigen unachtsamen Lebensweg für immer verlassen. 

Um endlich mehr Zeit für seine Familie zu haben, wird Björn Diemel ihn – wie der 

Titel verspricht – nach den neu erlernten Prinzipien mit höchster Achtsamkeit er-

morden. Das gelingt ihm grandios.

KLANGRAZZIAMIT HANS-WERNER MEYER, CHIN MEYER 
UND DER A-CAPPELLA-GRUPPE  „MEIER UND DIE GEIER“ 

Freitag, 19. März 2027, 20 UhrWas passiert, wenn ein bundesweit 
bekannter Schauspieler mit seinem 
Streichquartett steuerlich auffällig wird? 
Wenn er dummerweise einen Bruder 
beim Finanzamt hat? Wenn dieser 
Bruder auch noch Steuerfahnder ist und 
keinerlei Skrupel hat, die Geigen zu 
pfänden? Was soll das Streichquartett 
dann tun? Etwa singen? Genau das geschieht – bis sich 

herausstellt, dass noch jemand 
„gesungen“ hat. Nämlich beim 
Finanzamt. Es entsteht ein wildes
Verschwörungsdrama, in dessen 
Zentrum die Frage steht, ob kosmetische Nasen-verkleinerungen 

steuerlich absetzbar sein sollten. 

Theaterprogramm 202615.10.2026
EingeschneitKomödie von Peter QuilterMit Mona Seefried,  Peter E. Funck

11.12.2026
Der Kontrabassvon Patrick SüskindMit Stephan Schad  Musiker: Henning Kiehn 

19.03.2027
KlangrazziaEine musikalische Kriminal-Komödie

Mit Hans-Werner Meyer, Chin 
Meyer und der A-Cappella-Grup-
pe „Meier und die Geier“ (be-
stehend aus: Valentin Gregor, 
Christian Taube, Marco Fahland-
Jadue, Hans-Werner Meyer)

10.02.2027
Achtsam Morden  (1. Buch)

nach dem Bestsellerroman von 
Karsten Dusse
Bühnenbearbeitung von Bernd 
Schmidt
Mit Martin Lindow, Stephan Bürgi, 
Ronja Jenko

Wegen eines tosenden Schneesturms landet 

Judith unverhofft bei ihrem Nachbarn. Patrick, 

der völlig zurückgezogen lebt, ist nicht gerade 

erfreut über Judiths unangekündigten Besuch, 

der sich wegen des Wetters auf unbestimmte 

Zeit auszudehnen droht.Während die Ruhestörerin sich redlich be-

müht, mit ihrem distanzierten Gegenüber ins 

Gespräch zu kommen, gerät ihre Anwesenheit 

für den verschwiegenen Einzelgänger immer 

mehr zur Qual. Seine Kochkünste kann Judith nicht schätzen – sie bestellt stattdes-

sen lieber Pizza. Seinen teuren Wein will Judith am liebsten gleich aus der Flasche 

trinken und zu allem Überfluss verlangt diese Banausin auch noch Eiswürfel und 

Zitrone zum Cabernet Sauvignon!
Mit tropfnassen Stiefeln und aufdringlichen Fragen bringt Judith buchstäblich 

die chaotische Außenwelt in Patricks bislang so geordnetes Zuhause – hinterlässt 

dabei aber auch tiefe Spuren des Mitgefühls und des Trostes.
Der Kontrabassist erzählt die Geschichte seines Lebens und seiner Beziehung zum 

Kontrabass. Er berichtet von den Schwierigkeiten, Soloauftritte zu bekommen, da 

sein Instrument meist im Orchester untergeht. Er beschreibt seine Einsamkeit und 

seine unerfüllte Sehnsucht nach Liebe. Doch 

trotz aller Hindernisse bleibt er seinem Kontra-

bass treu, der für ihn gleichzeitig Geliebte, 

Freund und Feind ist. Der Kontrabaß von Patrick 

Süskind ist mehr als nur eine Geschichte über 

einen Musiker und sein Instrument. Es ist eine 

tiefgehende Auseinandersetzung mit Themen 

wie Einsamkeit, Sehnsucht, Liebe und Musik. 

Was passiert, wenn ein bundesweit bekannter Schauspieler mit seinem Streich-

quartett steuerlich auffällig wird? Wenn er dummerweise einen Bruder beim 

Finanzamt hat? Wenn dieser Bruder auch noch Steuerfahnder ist und keinerlei 

Skrupel hat, die Geigen zu pfänden? Was soll das Streichquartett dann tun? Etwa 

singen? Genau das geschieht – bis sich heraus-

stellt, dass noch jemand „gesungen“ hat. Näm-

lich beim Finanzamt. Es entsteht ein wildes 

Verschwörungsdrama, in dessen Zentrum die 

Frage steht, ob kosmetische Nasenverkleine-

rungen steuerlich absetzbar sein sollten. Und 

ob gewisse dunkle Geheimnisse der brüderli-

chen Vergangenheit wirklich das Licht der Welt 

erblicken dürfen…

Damit seine Work-Life-Balance ausgewogener 

ausfällt, muss der gestresste Erfolgsanwalt 

Björn Diemel auf Wunsch seiner Frau ein Acht-

samkeitsseminar bei dem Therapeuten Joschka 

Breitner besuchen. Die praktische Anwendung 

der erlernten Lektionen, durch die Björn Die-

mel zum vorbildlichen Musterschüler seines 

Achtsamkeitstrainers wird, nimmt ihren (alle 

Publikumserwartungen überrumpelnden) Lauf, 

als er begreift, dass er nicht nur eine maßge-

schneiderte Lösung für seine privaten, sondern unerwarteter Weise auch für seine 

beruflichen Probleme erhalten hat. Wie souverän und vergnüglich Autor Dusse 

mit dem Krimi-Genre spielt und die Klaviatur des schwarzen Humors beherrscht, 

zeigt sich in der leider fatalen Konsequenz für Diemels Mandanten. Auch Mafia-

boss Dragan soll seinen bisherigen unachtsamen Lebensweg für immer verlassen. 

Um endlich mehr Zeit für seine Familie zu haben, wird Björn Diemel ihn – wie der 

Titel verspricht – nach den neu erlernten Prinzipien mit höchster Achtsamkeit er-

morden. Das gelingt ihm grandios.

Montag, 07. Dezember 2026, 20 Uhr
„So schön war`s noch selten!“Das verflossene Jahr hat wieder mal ge-

zeigt, was in 365 Tagen so alles passieren 
kann. Holger Paetz hat die „Highlights“ 
gesammelt und präsentiert sie in seiner 
fulminanten Rückblick-Show. So schön 
schwarz hat man das vergangene Jahr wohl noch nicht 

erlebt. Eine satirische Berg- und Talfahrt durch die  

vergangenen zwölf Monate.

HOLGER PAETZ
"So schön war`s noch selten!" Der sa3rische Jahresrückblick 

Das verflossene Jahr hat wieder mal gezeigt, was in 365 Tagen so alles 

passieren kann. Holger Paetz hat die "Highlights" gesammelt und 

präsentiert sie in seiner fulminanten Rückblick-Show. So schön schwarz 

hat man das vergangene Jahr wohl noch nicht erlebt. Eine satirische 

Berg- und Talfahrt durch die vergangenen zwölf Monate. 

  
"Holger Paetz als langjähriger Autor des Singspiels am Nockherberg mit allen 

satirischen Wassern gewaschen, ist seit jeher dem politischen Kabarett 

verpflichtet."  (Frankfurter Allgemeine Zeitung, Dez. 2023) 
"Ein scharfer Seitenhieb jagt den anderen. Kein Politiker, kein Fußball-

Heiliger, der verschont würde.“ (Süddeutsche Zeitung)  

Mittwoch, 21. Oktober 2026, 20 Uhr
„Boomerland“
Boomer – das sind keine seltenen Tiere 
oder vom Aussterben bedrohte Kuschel-
tiere, sondern Millionen von Menschen, 
die zwischen 1950 und 1970 geboren sind. 

Sie lachen gerne, gehen oft und gern ins 
Kabarett, sind zukunftszugewandt und  
genießen verantwortungsvoll das Leben.

LARS REICHOW  

Montag, 16. November 2026, 20 Uhr
„Ein bißchen Lars muß sein“Lars Redlich – quasi der Thermomix unter 

den Kleinkünstlern: Er singt, swingt, 
springt von der Sopran-Arie in den Hip 
Hop, mimt den Rocker, die Diva und 
textet Hits wie „Stairway to Heaven“ oder 

„Despacito“ brüllend komisch um!

LARS REDLICH

Donnerstag, 25. Februar 2027, 20 Uhr
„Das wolln wir doch mal sehn“Essen bestellt man nicht mehr beim Kell-

ner, sondern am Terminal. Partnerschaften 

werden nicht mehr geschlossen, sondern 
gewischt. Das Auto fährt den Fahrer, und 
nicht umgekehrt. Fake und Fakt schließen einen  

zwielichtigen Pakt. Und am Ende regieren Blödmänner 

und Blender in aller Herren Länder.

HG.BUTZKO
Freitag, 15. Januar 2027, 20 Uhr„Kein Mann für eine Nacht“Nils Brunschede ist ein junger Mann um 

die dreißig, der böse Texte schreibt und 
recht hübsch Klavier spielt.  In „Kein Mann 
für eine Nacht“ präsentiert er Chansons 
über Liebe, Herzschmerz und die Lösung 
aller Datingprobleme. Ein Abend zwischen Realität und 

Wunschtraum, Witz und Romantik. One night only!

NILS BRUNSCHEDE

Kabarettprogramm 2026/2027

25.02.2027
HG.Butzko
„Das wolln wir doch mal sehn“

Die Karawane zieht weiter. Nur wohin, das ist die Frage. Dabei ver-

wundert es schon sehr, wie plötzlich man sich abgehängt fühlen 

soll, nur weil inzwischen unklar ist, wer hier eigentlich schneller 

durchdreht: Die Welt oder die Menschheit

 Essen bestellt man nicht mehr beim Kellner, sondern am Termi-

nal. Partnerschaften werden nicht mehr geschlossen, sondern ge-

wischt. Das Auto fährt den Fahrer, und nicht umgekehrt. Fake und 

Fakt schließen einen zwielichtigen Pakt. Und am Ende regieren 

Blödmänner und Blender in aller Herren Länder.
 „Das wolln wir doch mal sehn“ – das ist Kabarett, Satire, Klartext, 

mit menschlicher statt künstlicher Intelligenz.

16.11.2026
Lars Redlich „Ein bißchen Lars muß sein“

Lars Redlich – quasi der Thermomix unter den Kleinkünstlern: Er 

singt, swingt, springt von der Sopran-Arie in den Hip Hop, mimt 

den Rocker, die Diva und textet Hits wie „Stairway to Heaven“ oder 

„Despacito“ brüllend komisch um!
Seine eigenen Songs zeugen von Phantasie und grandiosem Hu-

mor, wie etwa das Lied von „Eike der Eintagsfliege“, die sich nicht 

vermehren kann, weil One-Night-Stands auch im Tierreich einen 

schlechten Ruf haben. Herrlich, wie sich der Musical-Star (Grease, 

The Rocky Horror Show, Disney in Concert u.v.m.) selber auf die 

Schippe nimmt, am Klavier zusammen mit dem Publikum ein Med-

ley aus zugerufenen Songs improvisiert oder über die Notwendig-

keit der fünf Klingen an seinem Rasierer sinniert.
Überzeugen Sie sich selbst und erleben Sie einen zweistündigen 

Frontalangriff auf Ihre Lachmuskeln!

15.01.2027
Nils Brunschede„Kein Mann für eine Nacht“

21.10.2026
Lars Reichow „Boomerland“

Boomer – das sind keine seltenen Tiere oder vom Aussterben 

bedrohte Kuscheltiere, sondern Millionen von Menschen, die zwi-

schen 1950 und 1970 geboren sind.
Sie lachen gerne, gehen oft und gern ins Kabarett, sind zukunfts-

zugewandt und genießen verantwortungsvoll das Leben.

Reichow will dieser Generation ein Denkmal setzen.

Und gleichzeitig will er eine Brücke bauen bis in die Generation 

der Millennials, der Generation Z.Boomer welcome – Millennials beloved !!!

07.12.2026
Holger Paetz„Auch Veganer verwelken“

Die Fleischlosen sind auf dem Vormarsch. Holger Paetz wird mit-

marschieren.Raspeln, schälen, hacken und jedes Blatt einzeln veredeln. Das 

Ziel lohnt: Mehr Vitalität, mehr Gesundheit, mehr pures Leben. 

Schönere Frauen, schnellere Autos. Alles wird gut. 

Andererseits: Alle wirklich gefährlichen Lebensmittel sind voll aus 

Pflanze! Heroin. Kokain. Alkohol. Wodka wird nur selten aus Rind-

fleisch gekeltert.
Und was sagt die Politik? Ist ein Veganer in der CSU überhaupt 

denkbar? Und falls ja, dürfte man ihn noch zur Kommunion 

lassen? Ein Stück über Lebensqualität, Fleisch(ess)lust, Tierliebe, 

Pudding-Veganer und Gesottenes mit grüner Soße.

Nils Brunschede ist ein junger Mann um die dreißig, der böse Texte 

schreibt und recht hübsch Klavier spielt.  Für seine Lieder gewann 

er verschiedene Preise, zuletzt 2023 den Kupferpfennig der 

Leipziger Lachmesse.In „Kein Mann für eine Nacht“ präsentiert er Chansons über Liebe, 

Herzschmerz und die Lösung aller Datingprobleme. Sei es durch 

den kreativen Einsatz von Lebensmitteln („Remoulade“), das Auf-

schieben eines Dates um mehrere Jahre oder das Runterschrauben 

der eigenen Ansprüche auf ein absolutes Minimum („65 %“).

Lieder, Moderationen, Imitationen und andere Sensationen! Ein 

Abend zwischen Realität und Wunschtraum, Witz und Romantik. 

Sehen Sie selbst! One night only!

ACHTSAM MORDEN(1. BUCH) VON KARSTEN DUSSE MIT MARTIN 
LINDOW, STEPHAN BÜRGI, RONJA JENKO

Theaterprogramm 202615.10.2026
EingeschneitKomödie von Peter QuilterMit Mona Seefried,  Peter E. Funck

11.12.2026
Der Kontrabassvon Patrick SüskindMit Stephan Schad  Musiker: Henning Kiehn 

19.03.2027
KlangrazziaEine musikalische Kriminal-Komödie

Mit Hans-Werner Meyer, Chin 
Meyer und der A-Cappella-Grup-
pe „Meier und die Geier“ (be-
stehend aus: Valentin Gregor, 
Christian Taube, Marco Fahland-
Jadue, Hans-Werner Meyer)

10.02.2027
Achtsam Morden  (1. Buch)

nach dem Bestsellerroman von 
Karsten Dusse
Bühnenbearbeitung von Bernd 
Schmidt
Mit Martin Lindow, Stephan Bürgi, 
Ronja Jenko

Wegen eines tosenden Schneesturms landet 

Judith unverhofft bei ihrem Nachbarn. Patrick, 

der völlig zurückgezogen lebt, ist nicht gerade 

erfreut über Judiths unangekündigten Besuch, 

der sich wegen des Wetters auf unbestimmte 

Zeit auszudehnen droht.Während die Ruhestörerin sich redlich be-

müht, mit ihrem distanzierten Gegenüber ins 

Gespräch zu kommen, gerät ihre Anwesenheit 

für den verschwiegenen Einzelgänger immer 

mehr zur Qual. Seine Kochkünste kann Judith nicht schätzen – sie bestellt stattdes-

sen lieber Pizza. Seinen teuren Wein will Judith am liebsten gleich aus der Flasche 

trinken und zu allem Überfluss verlangt diese Banausin auch noch Eiswürfel und 

Zitrone zum Cabernet Sauvignon!
Mit tropfnassen Stiefeln und aufdringlichen Fragen bringt Judith buchstäblich 

die chaotische Außenwelt in Patricks bislang so geordnetes Zuhause – hinterlässt 

dabei aber auch tiefe Spuren des Mitgefühls und des Trostes.
Der Kontrabassist erzählt die Geschichte seines Lebens und seiner Beziehung zum 

Kontrabass. Er berichtet von den Schwierigkeiten, Soloauftritte zu bekommen, da 

sein Instrument meist im Orchester untergeht. Er beschreibt seine Einsamkeit und 

seine unerfüllte Sehnsucht nach Liebe. Doch 

trotz aller Hindernisse bleibt er seinem Kontra-

bass treu, der für ihn gleichzeitig Geliebte, 

Freund und Feind ist. Der Kontrabaß von Patrick 

Süskind ist mehr als nur eine Geschichte über 

einen Musiker und sein Instrument. Es ist eine 

tiefgehende Auseinandersetzung mit Themen 

wie Einsamkeit, Sehnsucht, Liebe und Musik. 

Was passiert, wenn ein bundesweit bekannter Schauspieler mit seinem Streich-

quartett steuerlich auffällig wird? Wenn er dummerweise einen Bruder beim 

Finanzamt hat? Wenn dieser Bruder auch noch Steuerfahnder ist und keinerlei 

Skrupel hat, die Geigen zu pfänden? Was soll das Streichquartett dann tun? Etwa 

singen? Genau das geschieht – bis sich heraus-

stellt, dass noch jemand „gesungen“ hat. Näm-

lich beim Finanzamt. Es entsteht ein wildes 

Verschwörungsdrama, in dessen Zentrum die 

Frage steht, ob kosmetische Nasenverkleine-

rungen steuerlich absetzbar sein sollten. Und 

ob gewisse dunkle Geheimnisse der brüderli-

chen Vergangenheit wirklich das Licht der Welt 

erblicken dürfen…

Damit seine Work-Life-Balance ausgewogener 

ausfällt, muss der gestresste Erfolgsanwalt 

Björn Diemel auf Wunsch seiner Frau ein Acht-

samkeitsseminar bei dem Therapeuten Joschka 

Breitner besuchen. Die praktische Anwendung 

der erlernten Lektionen, durch die Björn Die-

mel zum vorbildlichen Musterschüler seines 

Achtsamkeitstrainers wird, nimmt ihren (alle 

Publikumserwartungen überrumpelnden) Lauf, 

als er begreift, dass er nicht nur eine maßge-

schneiderte Lösung für seine privaten, sondern unerwarteter Weise auch für seine 

beruflichen Probleme erhalten hat. Wie souverän und vergnüglich Autor Dusse 

mit dem Krimi-Genre spielt und die Klaviatur des schwarzen Humors beherrscht, 

zeigt sich in der leider fatalen Konsequenz für Diemels Mandanten. Auch Mafia-

boss Dragan soll seinen bisherigen unachtsamen Lebensweg für immer verlassen. 

Um endlich mehr Zeit für seine Familie zu haben, wird Björn Diemel ihn – wie der 

Titel verspricht – nach den neu erlernten Prinzipien mit höchster Achtsamkeit er-

morden. Das gelingt ihm grandios.

Mittwoch, 10. Februar 2027, 20 Uhr
Damit seine Work-Life-Balance aus-
gewogener ausfällt, muss der gestresste 
Erfolgsanwalt Björn Diemel auf Wunsch 
seiner Frau ein Achtsamkeitsseminar 
bei dem Therapeuten Joschka Breitner 
besuchen. Die praktische Anwendung
der erlernten Lektionen, nimmt ihren 
Lauf, als er begreift, dass er nicht nur eine 
maßgeschneiderte Lösung für seine  
privaten, sondern unerwarteter Weise 
auch für seine beruflichen Probleme 
erhalten hat. Wie souverän und ver-
gnüglich Autor Dusse mit dem Krimi-
Genre spielt und die Klaviatur des 
schwarzen Humors beherrscht, zeigt 
sich in der leider fatalen Konsequenz für 
Diemels Mandanten. 

Ticketverkauf unter:reservix.de (QR-Code)Marxheimer PC-Service, Mainzer Str. 6A Copyshop, Hauptstraße 7

Wilhelm SchultzeBürgermeister

die gute Nachricht zuerst: Trotz unserer 

schwierigen Haushaltslage konnten wir das 

Kulturprogramm der Stadt Hofheim retten –  

auch dank der Taunus-Sparkasse. 

Unterstützung gab es außerdem vom Kulturfonds 

Frankfurt RheinMain und von der KulturRegion 

FrankfurtRheinMain.So erfahren wir in der neuen Theater-Saison in der 

Stadthalle, was „Achtsam morden“ bedeutet, was 

passieren kann, wenn man mit seiner Nachbarin 

„Eingeschneit“ wird und wie „Der Kontrabass“ 

einen als Freund und Feind durchs Leben 

begleitet. 
Wichtig sind uns auch die jüngsten Zuschauer 

und Zuschauerinnen. Deshalb bieten wir drei 

Theaterstücke für Kindertagesstätten und 

Grundschulen an. Inklusive eines unerschrockenen 

Rotkäppchens.
Die weniger gute Nachricht zum Schluss: Um das 

alles zu ermöglichen, mussten wir die Ticketpreise 

erhöhen. Trotzdem meine herzliche Bitte an Sie 

alle: Machen Sie vom Kulturprogramm in der 

Stadthalle regen Gebrauch. Die Stadthalle feiert  

im Jahr 2027 ihr 50-jähriges Bestehen. 

Sichern Sie das Kulturprogramm auch darüber 

hinaus – mit dem Kauf einer Eintrittskarte.

Liebe Freundinnen  
und Freunde  des Theaters  und der Musik,
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EINGESCHNEIT
VON PETER QUILTER

MIT MONA SEEFRIED, PETER E. FUNCK
Donnerstag, 15. Oktober 2026, 20 Uhr

Wegen eines tosenden Schneesturms 

landet Judith unverhofft bei ihrem 

Nachbarn. Patrick, der völlig zurück-

gezogen lebt, ist nicht gerade erfreut 

über Judiths unangekündigten Be-

such, der sich wegen des Wetters auf 

unbestimmte Zeit auszudehnen droht. 

Während die Ruhestörerin sich redlich 

bemüht, mit ihrem distanzierten 

Gegenüber ins Gespräch zu kommen, 

gerät ihre Anwesenheit für den ver-

schwiegenen Einzelgänger immer mehr 

zur Qual. Mit tropfnassen Stiefeln und 

aufdringlichen Fragen bringt Judith 

buchstäblich die chaotische Außenwelt 

in Patricks bislang so geordnetes Zu-

hause – hinterlässt dabei aber auch tiefe 

Spuren des Mitgefühls und des Trostes.

Theaterprogramm 2026
15.10.2026EingeschneitKomödie von Peter Quilter

Mit Mona Seefried,  
Peter E. Funck

11.12.2026Der Kontrabass
von Patrick Süskind

Mit Stephan Schad  
Musiker: Henning Kiehn 

19.03.2027KlangrazziaEine musikalische Kriminal-

Komödie
Mit Hans-Werner Meyer, Chin 

Meyer und der A-Cappella-Grup-

pe „Meier und die Geier“ (be-

stehend aus: Valentin Gregor, 

Christian Taube, Marco Fahland-

Jadue, Hans-Werner Meyer)

10.02.2027Achtsam Morden  
(1. Buch)

nach dem Bestsellerroman von 

Karsten DusseBühnenbearbeitung von Bernd 

SchmidtMit Martin Lindow, Stephan Bürgi, 

Ronja Jenko

Wegen eines tosenden Schneesturms landet 

Judith unverhofft bei ihrem Nachbarn. Patrick, 

der völlig zurückgezogen lebt, ist nicht gerade 

erfreut über Judiths unangekündigten Besuch, 

der sich wegen des Wetters auf unbestimmte 

Zeit auszudehnen droht.

Während die Ruhestörerin sich redlich be-

müht, mit ihrem distanzierten Gegenüber ins 

Gespräch zu kommen, gerät ihre Anwesenheit 

für den verschwiegenen Einzelgänger immer 

mehr zur Qual. Seine Kochkünste kann Judith nicht schätzen – sie bestellt stattdes-

sen lieber Pizza. Seinen teuren Wein will Judith am liebsten gleich aus der Flasche 

trinken und zu allem Überfluss verlangt diese Banausin auch noch Eiswürfel und 

Zitrone zum Cabernet Sauvignon!

Mit tropfnassen Stiefeln und aufdringlichen Fragen bringt Judith buchstäblich 

die chaotische Außenwelt in Patricks bislang so geordnetes Zuhause – hinterlässt 

dabei aber auch tiefe Spuren des Mitgefühls und des Trostes.

Der Kontrabassist erzählt die Geschichte seines Lebens und seiner Beziehung zum 

Kontrabass. Er berichtet von den Schwierigkeiten, Soloauftritte zu bekommen, da 

sein Instrument meist im Orchester untergeht. Er beschreibt seine Einsamkeit und 

seine unerfüllte Sehnsucht nach Liebe. Doch 

trotz aller Hindernisse bleibt er seinem Kontra-

bass treu, der für ihn gleichzeitig Geliebte, 

Freund und Feind ist. Der Kontrabaß von Patrick 

Süskind ist mehr als nur eine Geschichte über 

einen Musiker und sein Instrument. Es ist eine 

tiefgehende Auseinandersetzung mit Themen 

wie Einsamkeit, Sehnsucht, Liebe und Musik. 

Was passiert, wenn ein bundesweit bekannter Schauspieler mit seinem Streich-

quartett steuerlich auffällig wird? Wenn er dummerweise einen Bruder beim 

Finanzamt hat? Wenn dieser Bruder auch noch Steuerfahnder ist und keinerlei 

Skrupel hat, die Geigen zu pfänden? Was soll das Streichquartett dann tun? Etwa 

singen? Genau das geschieht – bis sich heraus-

stellt, dass noch jemand „gesungen“ hat. Näm-

lich beim Finanzamt. Es entsteht ein wildes 

Verschwörungsdrama, in dessen Zentrum die 

Frage steht, ob kosmetische Nasenverkleine-

rungen steuerlich absetzbar sein sollten. Und 

ob gewisse dunkle Geheimnisse der brüderli-

chen Vergangenheit wirklich das Licht der Welt 

erblicken dürfen…

Damit seine Work-Life-Balance ausgewogener 

ausfällt, muss der gestresste Erfolgsanwalt 

Björn Diemel auf Wunsch seiner Frau ein Acht-

samkeitsseminar bei dem Therapeuten Joschka 

Breitner besuchen. Die praktische Anwendung 

der erlernten Lektionen, durch die Björn Die-

mel zum vorbildlichen Musterschüler seines 

Achtsamkeitstrainers wird, nimmt ihren (alle 

Publikumserwartungen überrumpelnden) Lauf, 

als er begreift, dass er nicht nur eine maßge-

schneiderte Lösung für seine privaten, sondern unerwarteter Weise auch für seine 

beruflichen Probleme erhalten hat. Wie souverän und vergnüglich Autor Dusse 

mit dem Krimi-Genre spielt und die Klaviatur des schwarzen Humors beherrscht, 

zeigt sich in der leider fatalen Konsequenz für Diemels Mandanten. Auch Mafia-

boss Dragan soll seinen bisherigen unachtsamen Lebensweg für immer verlassen. 

Um endlich mehr Zeit für seine Familie zu haben, wird Björn Diemel ihn – wie der 

Titel verspricht – nach den neu erlernten Prinzipien mit höchster Achtsamkeit er-

morden. Das gelingt ihm grandios.

DER KONTRABASS
VON PATRICK SÜSKIND

MIT STEPHAN SCHAD,  
MUSIKER: HENNING KIEHNMittwoch, 09. Dezember 2026, 20 Uhr

Der Kontrabassist erzählt die Geschichte 

seines Lebens und seiner Beziehung 

zum Kontrabass. Er berichtet von 

den Schwierigkeiten, Soloauftritte zu 

bekommen, da sein Instrument meist 

im Orchester untergeht. Er beschreibt 

seine Einsamkeit und seine unerfüllte 

Sehnsucht nach Liebe.
Doch trotz aller Hindernisse bleibt 

er seinem Kontrabass treu, der für 

ihn gleichzeitig Geliebte, Freund 

und Feind ist. Der Kontrabaß von 

Patrick Süskind ist mehr als nur eine 

Geschichte über einen Musiker und 

sein Instrument. Es ist eine tiefgehende 

Auseinandersetzung mit Themen wie 

Einsamkeit, Sehnsucht, Liebe und Musik.

Theaterprogramm 2026
15.10.2026EingeschneitKomödie von Peter Quilter

Mit Mona Seefried,  
Peter E. Funck

11.12.2026Der Kontrabass
von Patrick SüskindMit Stephan Schad  

Musiker: Henning Kiehn 

19.03.2027KlangrazziaEine musikalische Kriminal-

Komödie
Mit Hans-Werner Meyer, Chin 

Meyer und der A-Cappella-Grup-

pe „Meier und die Geier“ (be-

stehend aus: Valentin Gregor, 

Christian Taube, Marco Fahland-

Jadue, Hans-Werner Meyer)

10.02.2027Achtsam Morden  
(1. Buch)

nach dem Bestsellerroman von 

Karsten DusseBühnenbearbeitung von Bernd 

SchmidtMit Martin Lindow, Stephan Bürgi, 

Ronja Jenko

Wegen eines tosenden Schneesturms landet 

Judith unverhofft bei ihrem Nachbarn. Patrick, 

der völlig zurückgezogen lebt, ist nicht gerade 

erfreut über Judiths unangekündigten Besuch, 

der sich wegen des Wetters auf unbestimmte 

Zeit auszudehnen droht.

Während die Ruhestörerin sich redlich be-

müht, mit ihrem distanzierten Gegenüber ins 

Gespräch zu kommen, gerät ihre Anwesenheit 

für den verschwiegenen Einzelgänger immer 

mehr zur Qual. Seine Kochkünste kann Judith nicht schätzen – sie bestellt stattdes-

sen lieber Pizza. Seinen teuren Wein will Judith am liebsten gleich aus der Flasche 

trinken und zu allem Überfluss verlangt diese Banausin auch noch Eiswürfel und 

Zitrone zum Cabernet Sauvignon!

Mit tropfnassen Stiefeln und aufdringlichen Fragen bringt Judith buchstäblich 

die chaotische Außenwelt in Patricks bislang so geordnetes Zuhause – hinterlässt 

dabei aber auch tiefe Spuren des Mitgefühls und des Trostes.

Der Kontrabassist erzählt die Geschichte seines Lebens und seiner Beziehung zum 

Kontrabass. Er berichtet von den Schwierigkeiten, Soloauftritte zu bekommen, da 

sein Instrument meist im Orchester untergeht. Er beschreibt seine Einsamkeit und 

seine unerfüllte Sehnsucht nach Liebe. Doch 

trotz aller Hindernisse bleibt er seinem Kontra-

bass treu, der für ihn gleichzeitig Geliebte, 

Freund und Feind ist. Der Kontrabaß von Patrick 

Süskind ist mehr als nur eine Geschichte über 

einen Musiker und sein Instrument. Es ist eine 

tiefgehende Auseinandersetzung mit Themen 

wie Einsamkeit, Sehnsucht, Liebe und Musik. 

Was passiert, wenn ein bundesweit bekannter Schauspieler mit seinem Streich-

quartett steuerlich auffällig wird? Wenn er dummerweise einen Bruder beim 

Finanzamt hat? Wenn dieser Bruder auch noch Steuerfahnder ist und keinerlei 

Skrupel hat, die Geigen zu pfänden? Was soll das Streichquartett dann tun? Etwa 

singen? Genau das geschieht – bis sich heraus-

stellt, dass noch jemand „gesungen“ hat. Näm-

lich beim Finanzamt. Es entsteht ein wildes 

Verschwörungsdrama, in dessen Zentrum die 

Frage steht, ob kosmetische Nasenverkleine-

rungen steuerlich absetzbar sein sollten. Und 

ob gewisse dunkle Geheimnisse der brüderli-

chen Vergangenheit wirklich das Licht der Welt 

erblicken dürfen…

Damit seine Work-Life-Balance ausgewogener 

ausfällt, muss der gestresste Erfolgsanwalt 

Björn Diemel auf Wunsch seiner Frau ein Acht-

samkeitsseminar bei dem Therapeuten Joschka 

Breitner besuchen. Die praktische Anwendung 

der erlernten Lektionen, durch die Björn Die-

mel zum vorbildlichen Musterschüler seines 

Achtsamkeitstrainers wird, nimmt ihren (alle 

Publikumserwartungen überrumpelnden) Lauf, 

als er begreift, dass er nicht nur eine maßge-

schneiderte Lösung für seine privaten, sondern unerwarteter Weise auch für seine 

beruflichen Probleme erhalten hat. Wie souverän und vergnüglich Autor Dusse 

mit dem Krimi-Genre spielt und die Klaviatur des schwarzen Humors beherrscht, 

zeigt sich in der leider fatalen Konsequenz für Diemels Mandanten. Auch Mafia-

boss Dragan soll seinen bisherigen unachtsamen Lebensweg für immer verlassen. 

Um endlich mehr Zeit für seine Familie zu haben, wird Björn Diemel ihn – wie der 

Titel verspricht – nach den neu erlernten Prinzipien mit höchster Achtsamkeit er-

morden. Das gelingt ihm grandios.

KLANGRAZZIA
MIT HANS-WERNER MEYER, CHIN MEYER 

UND DER A-CAPPELLA-GRUPPE  

„MEIER UND DIE GEIER“ Freitag, 19. März 2027, 20 Uhr

Was passiert, wenn ein bundesweit 

bekannter Schauspieler mit seinem 

Streichquartett steuerlich auffällig wird? 

Wenn er dummerweise einen Bruder 

beim Finanzamt hat? Wenn dieser 

Bruder auch noch Steuerfahnder ist und 

keinerlei Skrupel hat, die Geigen zu 

pfänden? Was soll das Streichquartett 

dann tun? Etwa singen? 

Genau das geschieht – bis sich 

herausstellt, dass noch jemand 

„gesungen“ hat. Nämlich beim 

Finanzamt. Es entsteht ein wildes

Verschwörungsdrama, in dessen 

Zentrum die Frage steht, ob 

kosmetische Nasen-verkleinerungen 

steuerlich absetzbar sein sollten. 

Theaterprogramm 2026
15.10.2026EingeschneitKomödie von Peter Quilter

Mit Mona Seefried,  
Peter E. Funck

11.12.2026Der Kontrabass
von Patrick SüskindMit Stephan Schad  

Musiker: Henning Kiehn 

19.03.2027KlangrazziaEine musikalische Kriminal-

Komödie
Mit Hans-Werner Meyer, Chin 

Meyer und der A-Cappella-Grup-

pe „Meier und die Geier“ (be-

stehend aus: Valentin Gregor, 

Christian Taube, Marco Fahland-

Jadue, Hans-Werner Meyer)

10.02.2027Achtsam Morden  
(1. Buch)

nach dem Bestsellerroman von 

Karsten DusseBühnenbearbeitung von Bernd 

SchmidtMit Martin Lindow, Stephan Bürgi, 

Ronja Jenko

Wegen eines tosenden Schneesturms landet 

Judith unverhofft bei ihrem Nachbarn. Patrick, 

der völlig zurückgezogen lebt, ist nicht gerade 

erfreut über Judiths unangekündigten Besuch, 

der sich wegen des Wetters auf unbestimmte 

Zeit auszudehnen droht.

Während die Ruhestörerin sich redlich be-

müht, mit ihrem distanzierten Gegenüber ins 

Gespräch zu kommen, gerät ihre Anwesenheit 

für den verschwiegenen Einzelgänger immer 

mehr zur Qual. Seine Kochkünste kann Judith nicht schätzen – sie bestellt stattdes-

sen lieber Pizza. Seinen teuren Wein will Judith am liebsten gleich aus der Flasche 

trinken und zu allem Überfluss verlangt diese Banausin auch noch Eiswürfel und 

Zitrone zum Cabernet Sauvignon!

Mit tropfnassen Stiefeln und aufdringlichen Fragen bringt Judith buchstäblich 

die chaotische Außenwelt in Patricks bislang so geordnetes Zuhause – hinterlässt 

dabei aber auch tiefe Spuren des Mitgefühls und des Trostes.

Der Kontrabassist erzählt die Geschichte seines Lebens und seiner Beziehung zum 

Kontrabass. Er berichtet von den Schwierigkeiten, Soloauftritte zu bekommen, da 

sein Instrument meist im Orchester untergeht. Er beschreibt seine Einsamkeit und 

seine unerfüllte Sehnsucht nach Liebe. Doch 

trotz aller Hindernisse bleibt er seinem Kontra-

bass treu, der für ihn gleichzeitig Geliebte, 

Freund und Feind ist. Der Kontrabaß von Patrick 

Süskind ist mehr als nur eine Geschichte über 

einen Musiker und sein Instrument. Es ist eine 

tiefgehende Auseinandersetzung mit Themen 

wie Einsamkeit, Sehnsucht, Liebe und Musik. 

Was passiert, wenn ein bundesweit bekannter Schauspieler mit seinem Streich-

quartett steuerlich auffällig wird? Wenn er dummerweise einen Bruder beim 

Finanzamt hat? Wenn dieser Bruder auch noch Steuerfahnder ist und keinerlei 

Skrupel hat, die Geigen zu pfänden? Was soll das Streichquartett dann tun? Etwa 

singen? Genau das geschieht – bis sich heraus-

stellt, dass noch jemand „gesungen“ hat. Näm-

lich beim Finanzamt. Es entsteht ein wildes 

Verschwörungsdrama, in dessen Zentrum die 

Frage steht, ob kosmetische Nasenverkleine-

rungen steuerlich absetzbar sein sollten. Und 

ob gewisse dunkle Geheimnisse der brüderli-

chen Vergangenheit wirklich das Licht der Welt 

erblicken dürfen…

Damit seine Work-Life-Balance ausgewogener 

ausfällt, muss der gestresste Erfolgsanwalt 

Björn Diemel auf Wunsch seiner Frau ein Acht-

samkeitsseminar bei dem Therapeuten Joschka 

Breitner besuchen. Die praktische Anwendung 

der erlernten Lektionen, durch die Björn Die-

mel zum vorbildlichen Musterschüler seines 

Achtsamkeitstrainers wird, nimmt ihren (alle 

Publikumserwartungen überrumpelnden) Lauf, 

als er begreift, dass er nicht nur eine maßge-

schneiderte Lösung für seine privaten, sondern unerwarteter Weise auch für seine 

beruflichen Probleme erhalten hat. Wie souverän und vergnüglich Autor Dusse 

mit dem Krimi-Genre spielt und die Klaviatur des schwarzen Humors beherrscht, 

zeigt sich in der leider fatalen Konsequenz für Diemels Mandanten. Auch Mafia-

boss Dragan soll seinen bisherigen unachtsamen Lebensweg für immer verlassen. 

Um endlich mehr Zeit für seine Familie zu haben, wird Björn Diemel ihn – wie der 

Titel verspricht – nach den neu erlernten Prinzipien mit höchster Achtsamkeit er-

morden. Das gelingt ihm grandios.

Montag, 07. Dezember 2026, 20 Uhr

„So schön war`s noch selten!“

Das verflossene Jahr hat wieder mal ge-

zeigt, was in 365 Tagen so alles passieren 

kann. Holger Paetz hat die „Highlights“ 

gesammelt und präsentiert sie in seiner 

fulminanten Rückblick-Show. So schön 

schwarz hat man das vergangene Jahr wohl noch nicht 

erlebt. Eine satirische Berg- und Talfahrt durch die  

vergangenen zwölf Monate.

HOLGER PAETZ
"So schön war`s noch selten!" 

Der sa3rische Jahresrückblick 

Das verflossene Jahr hat wieder mal gezeigt, was in 365 Tagen so alles 

passieren kann. Holger Paetz hat die "Highlights" gesammelt und 

präsentiert sie in seiner fulminanten Rückblick-Show. So schön schwarz 

hat man das vergangene Jahr wohl noch nicht erlebt. Eine satirische 

Berg- und Talfahrt durch die vergangenen zwölf Monate. 

  
"Holger Paetz als langjähriger Autor des Singspiels am Nockherberg mit allen 

satirischen Wassern gewaschen, ist seit jeher dem politischen Kabarett 

verpflichtet."  (Frankfurter Allgemeine Zeitung, Dez. 2023) 

"Ein scharfer Seitenhieb jagt den anderen. Kein Politiker, kein Fußball-

Heiliger, der verschont würde.“ (Süddeutsche Zeitung)  

Mittwoch, 21. Oktober 2026, 20 Uhr

„Boomerland“Boomer – das sind keine seltenen Tiere 

oder vom Aussterben bedrohte Kuschel-

tiere, sondern Millionen von Menschen, 

die zwischen 1950 und 1970 geboren sind. 

Sie lachen gerne, gehen oft und gern ins 

Kabarett, sind zukunftszugewandt und  

genießen verantwortungsvoll das Leben.

LARS REICHOW  

Montag, 16. November 2026, 20 Uhr

„Ein bißchen Lars muß sein“

Lars Redlich – quasi der Thermomix unter 

den Kleinkünstlern: Er singt, swingt, 

springt von der Sopran-Arie in den Hip 

Hop, mimt den Rocker, die Diva und 

textet Hits wie „Stairway to Heaven“ oder 

„Despacito“ brüllend komisch um!

LARS REDLICH

Donnerstag, 25. Februar 2027, 20 Uhr

„Das wolln wir doch mal sehn“

Essen bestellt man nicht mehr beim Kell-

ner, sondern am Terminal. Partnerschaften 

werden nicht mehr geschlossen, sondern 

gewischt. Das Auto fährt den Fahrer, und 

nicht umgekehrt. Fake und Fakt schließen einen  

zwielichtigen Pakt. Und am Ende regieren Blödmänner 

und Blender in aller Herren Länder.

HG.BUTZKO

Freitag, 15. Januar 2027, 20 Uhr

„Kein Mann für eine Nacht“

Nils Brunschede ist ein junger Mann um 

die dreißig, der böse Texte schreibt und 

recht hübsch Klavier spielt.  In „Kein Mann 

für eine Nacht“ präsentiert er Chansons 

über Liebe, Herzschmerz und die Lösung 

aller Datingprobleme. Ein Abend zwischen Realität und 

Wunschtraum, Witz und Romantik. One night only!

NILS BRUNSCHEDE

Kabarettprogramm 2026/2027

25.02.2027HG.Butzko„Das wolln wir doch 
mal sehn“

Die Karawane zieht weiter. Nur wohin, das ist die Frage. Dabei ver-

wundert es schon sehr, wie plötzlich man sich abgehängt fühlen 

soll, nur weil inzwischen unklar ist, wer hier eigentlich schneller 

durchdreht: Die Welt oder die Menschheit

 Essen bestellt man nicht mehr beim Kellner, sondern am Termi-

nal. Partnerschaften werden nicht mehr geschlossen, sondern ge-

wischt. Das Auto fährt den Fahrer, und nicht umgekehrt. Fake und 

Fakt schließen einen zwielichtigen Pakt. Und am Ende regieren 

Blödmänner und Blender in aller Herren Länder.

 „Das wolln wir doch mal sehn“ – das ist Kabarett, Satire, Klartext, 

mit menschlicher statt künstlicher Intelligenz.

16.11.2026Lars Redlich „Ein bißchen Lars muß 

sein“

Lars Redlich – quasi der Thermomix unter den Kleinkünstlern: Er 

singt, swingt, springt von der Sopran-Arie in den Hip Hop, mimt 

den Rocker, die Diva und textet Hits wie „Stairway to Heaven“ oder 

„Despacito“ brüllend komisch um!

Seine eigenen Songs zeugen von Phantasie und grandiosem Hu-

mor, wie etwa das Lied von „Eike der Eintagsfliege“, die sich nicht 

vermehren kann, weil One-Night-Stands auch im Tierreich einen 

schlechten Ruf haben. Herrlich, wie sich der Musical-Star (Grease, 

The Rocky Horror Show, Disney in Concert u.v.m.) selber auf die 

Schippe nimmt, am Klavier zusammen mit dem Publikum ein Med-

ley aus zugerufenen Songs improvisiert oder über die Notwendig-

keit der fünf Klingen an seinem Rasierer sinniert.

Überzeugen Sie sich selbst und erleben Sie einen zweistündigen 

Frontalangriff auf Ihre Lachmuskeln!

15.01.2027Nils Brunschede
„Kein Mann für eine Nacht“

21.10.2026Lars Reichow 
„Boomerland“

Boomer – das sind keine seltenen Tiere oder vom Aussterben 

bedrohte Kuscheltiere, sondern Millionen von Menschen, die zwi-

schen 1950 und 1970 geboren sind.

Sie lachen gerne, gehen oft und gern ins Kabarett, sind zukunfts-

zugewandt und genießen verantwortungsvoll das Leben.

Reichow will dieser Generation ein Denkmal setzen.

Und gleichzeitig will er eine Brücke bauen bis in die Generation 

der Millennials, der Generation Z.

Boomer welcome – Millennials beloved !!!

07.12.2026Holger Paetz„Auch Veganer verwelken“

Die Fleischlosen sind auf dem Vormarsch. Holger Paetz wird mit-

marschieren.Raspeln, schälen, hacken und jedes Blatt einzeln veredeln. Das 

Ziel lohnt: Mehr Vitalität, mehr Gesundheit, mehr pures Leben. 

Schönere Frauen, schnellere Autos. Alles wird gut. 

Andererseits: Alle wirklich gefährlichen Lebensmittel sind voll aus 

Pflanze! Heroin. Kokain. Alkohol. Wodka wird nur selten aus Rind-

fleisch gekeltert.Und was sagt die Politik? Ist ein Veganer in der CSU überhaupt 

denkbar? Und falls ja, dürfte man ihn noch zur Kommunion 

lassen? Ein Stück über Lebensqualität, Fleisch(ess)lust, Tierliebe, 

Pudding-Veganer und Gesottenes mit grüner Soße.Nils Brunschede ist ein junger Mann um die dreißig, der böse Texte 

schreibt und recht hübsch Klavier spielt.  Für seine Lieder gewann 

er verschiedene Preise, zuletzt 2023 den Kupferpfennig der 

Leipziger Lachmesse.
In „Kein Mann für eine Nacht“ präsentiert er Chansons über Liebe, 

Herzschmerz und die Lösung aller Datingprobleme. Sei es durch 

den kreativen Einsatz von Lebensmitteln („Remoulade“), das Auf-

schieben eines Dates um mehrere Jahre oder das Runterschrauben 

der eigenen Ansprüche auf ein absolutes Minimum („65 %“).

Lieder, Moderationen, Imitationen und andere Sensationen! Ein 

Abend zwischen Realität und Wunschtraum, Witz und Romantik. 

Sehen Sie selbst! One night only!

ACHTSAM MORDEN
(1. BUCH) VON KARSTEN DUSSE MIT MARTIN 

LINDOW, STEPHAN BÜRGI, RONJA JENKO

Theaterprogramm 2026
15.10.2026EingeschneitKomödie von Peter Quilter

Mit Mona Seefried,  
Peter E. Funck

11.12.2026Der Kontrabass
von Patrick SüskindMit Stephan Schad  

Musiker: Henning Kiehn 

19.03.2027KlangrazziaEine musikalische Kriminal-

Komödie
Mit Hans-Werner Meyer, Chin 

Meyer und der A-Cappella-Grup-

pe „Meier und die Geier“ (be-

stehend aus: Valentin Gregor, 

Christian Taube, Marco Fahland-

Jadue, Hans-Werner Meyer)

10.02.2027Achtsam Morden  
(1. Buch)

nach dem Bestsellerroman von 

Karsten DusseBühnenbearbeitung von Bernd 

SchmidtMit Martin Lindow, Stephan Bürgi, 

Ronja Jenko

Wegen eines tosenden Schneesturms landet 

Judith unverhofft bei ihrem Nachbarn. Patrick, 

der völlig zurückgezogen lebt, ist nicht gerade 

erfreut über Judiths unangekündigten Besuch, 

der sich wegen des Wetters auf unbestimmte 

Zeit auszudehnen droht.

Während die Ruhestörerin sich redlich be-

müht, mit ihrem distanzierten Gegenüber ins 

Gespräch zu kommen, gerät ihre Anwesenheit 

für den verschwiegenen Einzelgänger immer 

mehr zur Qual. Seine Kochkünste kann Judith nicht schätzen – sie bestellt stattdes-

sen lieber Pizza. Seinen teuren Wein will Judith am liebsten gleich aus der Flasche 

trinken und zu allem Überfluss verlangt diese Banausin auch noch Eiswürfel und 

Zitrone zum Cabernet Sauvignon!

Mit tropfnassen Stiefeln und aufdringlichen Fragen bringt Judith buchstäblich 

die chaotische Außenwelt in Patricks bislang so geordnetes Zuhause – hinterlässt 

dabei aber auch tiefe Spuren des Mitgefühls und des Trostes.

Der Kontrabassist erzählt die Geschichte seines Lebens und seiner Beziehung zum 

Kontrabass. Er berichtet von den Schwierigkeiten, Soloauftritte zu bekommen, da 

sein Instrument meist im Orchester untergeht. Er beschreibt seine Einsamkeit und 

seine unerfüllte Sehnsucht nach Liebe. Doch 

trotz aller Hindernisse bleibt er seinem Kontra-

bass treu, der für ihn gleichzeitig Geliebte, 

Freund und Feind ist. Der Kontrabaß von Patrick 

Süskind ist mehr als nur eine Geschichte über 

einen Musiker und sein Instrument. Es ist eine 

tiefgehende Auseinandersetzung mit Themen 

wie Einsamkeit, Sehnsucht, Liebe und Musik. 

Was passiert, wenn ein bundesweit bekannter Schauspieler mit seinem Streich-

quartett steuerlich auffällig wird? Wenn er dummerweise einen Bruder beim 

Finanzamt hat? Wenn dieser Bruder auch noch Steuerfahnder ist und keinerlei 

Skrupel hat, die Geigen zu pfänden? Was soll das Streichquartett dann tun? Etwa 

singen? Genau das geschieht – bis sich heraus-

stellt, dass noch jemand „gesungen“ hat. Näm-

lich beim Finanzamt. Es entsteht ein wildes 

Verschwörungsdrama, in dessen Zentrum die 

Frage steht, ob kosmetische Nasenverkleine-

rungen steuerlich absetzbar sein sollten. Und 

ob gewisse dunkle Geheimnisse der brüderli-

chen Vergangenheit wirklich das Licht der Welt 

erblicken dürfen…

Damit seine Work-Life-Balance ausgewogener 

ausfällt, muss der gestresste Erfolgsanwalt 

Björn Diemel auf Wunsch seiner Frau ein Acht-

samkeitsseminar bei dem Therapeuten Joschka 

Breitner besuchen. Die praktische Anwendung 

der erlernten Lektionen, durch die Björn Die-

mel zum vorbildlichen Musterschüler seines 

Achtsamkeitstrainers wird, nimmt ihren (alle 

Publikumserwartungen überrumpelnden) Lauf, 

als er begreift, dass er nicht nur eine maßge-

schneiderte Lösung für seine privaten, sondern unerwarteter Weise auch für seine 

beruflichen Probleme erhalten hat. Wie souverän und vergnüglich Autor Dusse 

mit dem Krimi-Genre spielt und die Klaviatur des schwarzen Humors beherrscht, 

zeigt sich in der leider fatalen Konsequenz für Diemels Mandanten. Auch Mafia-

boss Dragan soll seinen bisherigen unachtsamen Lebensweg für immer verlassen. 

Um endlich mehr Zeit für seine Familie zu haben, wird Björn Diemel ihn – wie der 

Titel verspricht – nach den neu erlernten Prinzipien mit höchster Achtsamkeit er-

morden. Das gelingt ihm grandios.

Mittwoch, 10. Februar 2027, 20 Uhr

Damit seine Work-Life-Balance aus-

gewogener ausfällt, muss der gestresste 

Erfolgsanwalt Björn Diemel auf Wunsch 

seiner Frau ein Achtsamkeitsseminar 

bei dem Therapeuten Joschka Breitner 

besuchen. Die praktische Anwendung

der erlernten Lektionen, nimmt ihren 

Lauf, als er begreift, dass er nicht nur eine 

maßgeschneiderte Lösung für seine  

privaten, sondern unerwarteter Weise 

auch für seine beruflichen Probleme 

erhalten hat. Wie souverän und ver-

gnüglich Autor Dusse mit dem Krimi-

Genre spielt und die Klaviatur des 

schwarzen Humors beherrscht, zeigt 

sich in der leider fatalen Konsequenz für 

Diemels Mandanten. 

Ticketverkauf unter:
reservix.de (QR-Code)

Marxheimer PC-Service, Mainzer Str. 6A 
Copyshop, Hauptstraße 7

Wilhelm Schultze
Bürgermeister
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Ticketpreise
  Theater, Kabarett, Konzert   30,00 € 

  Multivisionsshow   16,00 € 

  Kindertheater Kind  6,00 € 

  Kindertheater Erwachsene/r  7,50 €

  Theater-Abonnement (4 Stücke) 108,00 €

  Kabarett-Abonnement (5 Stücke) 108,00 €

• Ermäßigte Preise für Einzelkarten (Schüler, 
Studenten, Azubis, Jugendleiter-, Ehrenamtscard, 
Hofheim-Pass, Schwerbehinderten-Ausweis)

• Ermäßigter Preis beim Abo für Schwerbehinder-
ten-Ausweis

• Vergünstigung beim Abo-Kauf:
Eine Eintrittskarte zum halben Preis für eine
weitere Veranstaltung

Ticketverkauf

• www.reservix.de und Tel. 0761 888 499 99

• Vorverkaufsstellen: Marxheimer PC-Service und
Copyshop Hofheim

• Abonnementverkauf und Kindertheater: 
Fachdienst Stadtkultur, Tel. 06192 202394 und  
kartenreservierung@hofheim.de

Allgemeine Geschäftsbedingungen

Gekaufte Karten sind von Umtausch und Rückgabe ausge-
schlossen.  Ersatz für versäumte Vorstellungen wird nicht ge-
währt. Die Tages-/Abendkasse öffnet jeweils 30 Minuten vor 
Veranstaltungsbeginn. Der Platz ist rechtzeitig vor Beginn 
der Veranstaltung einzunehmen. Programm-, Besetzungs- 
und Terminänderungen bleiben vorbehalten. Alle Angaben 
ohne Gewähr. Das Abonnement verlängert sich jeweils 
für eine weitere Saison, falls es nicht bis zum 30.04.2027 
gekündigt wird. Soweit nicht anders angegeben, finden 
die Veranstaltungen in der Stadthalle, Chinonplatz 4, 65719 
Hofheim am Taunus, statt. Wir weisen darauf hin, dass die 
Stadthalle videoüberwacht wird.

Veranstalter ist soweit nicht anders angegeben der  
Magistrat der Kreisstadt Hofheim am Taunus – Stadtkultur –
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Sonntag, 29. November 2026, 17 Uhr
Benefizkonzert „du bist dabei - Musik für alle“
Eintritt: Vorverkauf: 23 EUR | 12 EUR ermäßigt* 
Tageskasse: 25 EUR | 12 EUR ermäßigt*
*Schüler, Studenten und Inhaber Hofheim-Pass
Tickets: Buchhandlung Tolksdorf, Hauptstr. 64

BIG BAND ’82 - SWINGTIME 
GOES CHRISTMAS 
Montag, 14. Dezember, 2026, 20 Uhr
Konzerte mit namhaften Künstlerinnen und Künstlern der 
Jazz-Szene wie Ack van Rooyen, Bill Ramsey, Silvia Droste 
oder auch Paul Kuhn gehören zur Vita der Big Band '82. 
Die Zuhörer dürfen sich auf Swingmusik freuen, die die 
Advents- und Weihnachstzeit musikalisch einläutet.  
Geleitet wird die Band von Rainer Heute.

NEUJAHRSKONZERT
Sonntag, 31. Januar 2027, 17 Uhr
Drei Freunde – drei Tenöre & ein Klavier
Thomas Heyer, Michael Kurz, Stefan Lex und Pianistin 
Sigrid Althoff

Die Künstler präsentieren ein abwechslungsreiches 
Programm mit Opern- und Operettenklassikern sowie 
beliebten italienischen Liedern. Von „La donna è mobi-
le“ und „O Sole mio“ bis zu Melodien aus dem „Weißen 
Rössl“ und Hommagen an Pavarotti, Domingo und 
Carreras erwartet Sie ein stimmungsvoller Konzertnach-
mittag voller Gesang, Virtuosität und Humor.

BRETAGNE –  
LAND IM MEER
Dienstag, 9. März 2027, 20 Uhr
Eine live präsentierte Multivision von Hartmut Krinitz
Tief im Westen Europas liegt ein Landstrich, der ge-
prägt wird vom Meer: die Bretagne. Wunderbare Ein-
drücke von Hartmut und Eli Krinitz, die dort ein ganzes 
Jahr verbrachten und das Land in herrlichen Fotos 
dokumentiert haben.

BIG BAND '82 – 
JAZZCONNECTS 
Sonntag, 25. April 2027, 17 Uhr
Big Band '82 heißt mehr als 40 Jahre satter BigBand Sound. Modern 
Jazz steht dabei neben Traditional Jazz, Arrangements bekannter 
Jazzgrößen stehen neben eigenen Kompositionen - ob Swing, 
Latin oder Rock. Die Band mit ihren siebzehn Musikern und zwei 
charmanten Vokalisten begeistert die Zuhörer immer wieder. 
Können und Erfahrungen der Musikerinnen und Musiker treffen 
hier auf Spielfreude und gute Laune. Das Ergebnis, Spass und 
hoher Unterhaltungswert 
bei Musikern und Zuhörern.  
Geleitet wird die Band von 
Rainer Heute, der ansonsten 
in der Frankfurt Radio Big 
Band des HR das Bariton- 
saxophon bedient. 
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GROßES  
ADVENTSKONZERT 
mit Projektchor und Orchester der Musikschule

Mittwoch, 18. November 2026, 10.30 Uhr
Lustiges Theaterstück für Kinder ab 5 Jahren mit singen-
den Riesen, tanzendem Einhorn und Wildschweingalopp 
nach den Brüdern Grimm 

Alarm!!! Ein Held muss her! Der Garten des Königs 
wird von Riesen bedroht! Da kommt Schneider Felix 
gerade recht. „7 auf einem Streich“ steht auf seinem 
Gürtel. Dass es nur Fliegen auf seinem Musbrot waren, 
weiß niemand. Nun muss sich der Schneider als Held 
beweisen! 
theater mimikri Büdingen
Dauer: 95 Minuten inkl. 15 Minuten Pause

DAS TAPFERE 
SCHNEIDERLEIN

Dienstag, 02. März 2027, 10.30 Uhr
Theaterstück für Kinder ab 6 Jahre nach  
dem gleichnamigen niederländischen  
Kinderbuch von Linda de Haan und Stern Nijland

Die Königsdisziplin einer jeden Tortenbäckerei ist und 
bleibt die Hochzeitstorte, ganz klar. Bevor jedoch eine 
Hochzeit stattfinden kann, muss man sich erst einmal 
verlieben. Logisch. Aber 
wann ist man verliebt? 
Martin Vogel,  
Puppenspieler, Jena
Dauer: 50 Minuten

KÖNIG UND KÖNIG

Donnerstag, 12. November 2026, 10.30 Uhr
Ein lustiges Märchenmusical für Kinder ab 5 Jahren nach 
den Gebrüdern Grimm

Rotkäppchen ist ein modernes, unerschrockenes  
Mädchen von heute, das sich nicht einschüchtern lässt. 
Es weiß sich auch gegen den hinterhältigen,  
gefräßigen Wolf clever zu wehren ...
Musikbühne Mannheim
Dauer: 90 Minuten inkl. 15 Minuten Pause

ROTKÄPPCHEN 
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Allgemeine Geschäftsbedingungen
Gekaufte Karten sind von Umtausch und Rückgabe 
ausgeschlossen. 
Ersatz für versäumte Vorstellungen wird nicht 
gewährt.
Die Tages-/Abendkasse öffnet jeweils 30 Minuten 
vor Veranstaltungsbeginn.
Der Platz ist rechtzeitig vor Beginn der Veranstal-
tung einzunehmen. 
Programm-, Besetzungs- und Terminänderungen 
bleiben vorbehalten. Alle Angaben ohne Gewähr. 
Das Abonnement verlängert sich jeweils für eine 
weitere Saison, falls es nicht bis zum 30.04.2027
gekündigt wird. 
Soweit nicht anders angegeben, finden die 
Veranstaltungen in der Stadthalle, Chinonplatz 4, 
65719 Hofheim am Taunus, statt.
Wir weisen darauf hin, dass die Stadthalle 
videoüberwacht wird.

Veranstalter ist soweit nicht anders angegeben 
der Magistrat der Kreisstadt Hofheim am Taunus 
– Stadtkultur –
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Einzelkarte theater-Abonnement 
4 Stücke/Kabarett- 
Abonnement 5 Stücke

theater 30 € 108 €

Kabarett/Kleinkunst 30 € 108 €

Konzert 30 € –

Multivisionsshow 15 € –

Kindertheater
Kind/Erwachsene 6 € / 7,50 € 

Kartenvorverkauf ab sofort

Einzelkarten für alle Veranstaltungen sind unter 
www.reservix.de und Telefon 0761 888 499 99
erhältlich, sowie in allen Reservix-VVK-Stellen, in 
Hofheim: Copyshop Hofheim, Hauptstraße 7
Abonnementkarten können Sie, beim Fachdienst 
Stadtkultur Telefon: 06192/202-397 oder 
kartenreservierung@hofheim.de, bestellen.
Karten für das Kindertheater für Kindergärten und 
Schulklassen können Sie ab Montag, 17.08.2026, 
beim Fachdienst Stadtkultur, Telefon: 06192/202-397
oder kartenreservierung@hofheim.de bestellen.

ticket-Hotline
Einzelkarten RESERVIX 0761 888 399 99
Abonnements Stadtkultur 06192 202 397

Ermäßigungen beim Kauf von

Einzelkarten für Schülerinnen und Schüler, Auszubil-
dende, Studierende, Jugendleitercard-, Ehrenamts-
card-, Schwerbehindertenausweis-Inhaberinnen und 
–inhaber, Hofheim-Passinhaberinnen und -inhaber
Abonnementkarten für Schwerbehinderten-
ausweis-Inhaberinnen und -inhaber

Weitere Vergünstigungen beim Kauf eines 
Theater- oder Kabarettabonnements:

Kostenfreier Besuch des Stadtmuseums
Kostenfreier Leseausweis der Stadtbücherei
Eine ermäßigte Eintrittskarte für eine Kabarett- 
oder Theaterveranstaltung Ihrer Wahl 

Kartenpreise So finden Sie uns

Öffentliche Verkehrsmittel 
und Parkplätze

S-Bahn / Regionalbahn
S2 Dietzenbach – Hofheim – Niedernhausen
Regionalbahn:
B 22 und RE 20 Frankfurt – Hofheim - Limburg

Bus
Linien 262, 263, 809, 810, 812, 834, X17, X26

AST 835 Hattersheim-Kriftel-Hofheim
(30 Minuten vor Fahrtantritt bestellen),
Tel. 06192 / 2002626

On-Demand-Shuttle Colibri Hofheim
   https://www.mtv-ondemand.de/#c2 

Parkplätze
Parkhaus im Chinon Center
1. OG, Einfahrt Stadthalle / Kino / Ladenstraße
Barrierefreier Zugang

Impressum
Herausgeber:

Magistrat der Kreisstadt Hofheim am Taunus

Chinonplatz 2, 65719 Hofheim am Taunus

www.hofheim.de

Auflage:

3.000 Stück
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Sonntag, 17. November 2024 –
Sonntag, 09. Februar 2025

Vernissage:
Sonntag, 17.11.2024, 11.15 Uhr

Öffnungszeiten:
Dienstag 10 – 13 Uhr
Dienstag bis Freitag 14 – 17 Uhr
Samstag u. Sonntag 11 – 18 Uhr

Kontakt:
Burgstraße 11 • 65719 Hofheim
Tel. 06192 202540
E-Mail Stadtmuseum@hofheim.de

„Der gesprengte Kreis – Die Schülerinnen 
und Schüler Max Beckmanns“

AUSSTELLUNG

„Inge Dinand: Porträt eines Mädchens mit Zöpfen und zwei Jungen, 1929,
Öl auf Leinwand, 60,4 x 35,3 cm, Privatbesitz“

Öffnungszeiten der Stadtbücherei
Dienstag, Donnerstag und Freitag 13 - 18 Uhr
Mittwoch und Samstag 9 - 13 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten ist die Rückgabe
entliehener Medien über die Außenrückgabe möglich.

© ekz.bibliotheksservice/Foto: Christoph seelbach

Digitale Angebote rund um die Uhr verfügbar ➤➤➤
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vor Veranstaltungsbeginn.
Der Platz ist rechtzeitig vor Beginn der Veranstal-
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Programm-, Besetzungs- und Terminänderungen 
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gekündigt wird. 
Soweit nicht anders angegeben, finden die 
Veranstaltungen in der Stadthalle, Chinonplatz 4, 
65719 Hofheim am Taunus, statt.
Wir weisen darauf hin, dass die Stadthalle 
videoüberwacht wird.
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Einzelkarten für alle Veranstaltungen sind unter 
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erhältlich, sowie in allen Reservix-VVK-Stellen, in 
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Theater- oder Kabarettabonnements:

Kostenfreier Besuch des Stadtmuseums
Kostenfreier Leseausweis der Stadtbücherei
Eine ermäßigte Eintrittskarte für eine Kabarett- 
oder Theaterveranstaltung Ihrer Wahl 

Kartenpreise So finden Sie uns

Öffentliche Verkehrsmittel 
und Parkplätze

S-Bahn / Regionalbahn
S2 Dietzenbach – Hofheim – Niedernhausen
Regionalbahn:
B 22 und RE 20 Frankfurt – Hofheim - Limburg

Bus
Linien 262, 263, 809, 810, 812, 834, X17, X26

AST 835 Hattersheim-Kriftel-Hofheim
(30 Minuten vor Fahrtantritt bestellen),
Tel. 06192 / 2002626

On-Demand-Shuttle Colibri Hofheim
   https://www.mtv-ondemand.de/#c2 

Parkplätze
Parkhaus im Chinon Center
1. OG, Einfahrt Stadthalle / Kino / Ladenstraße
Barrierefreier Zugang

Impressum
Herausgeber:

Magistrat der Kreisstadt Hofheim am Taunus

Chinonplatz 2, 65719 Hofheim am Taunus

www.hofheim.de

Auflage:

3.000 Stück

– Alle Angaben ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten

a
G

b
 / im

Pr
essu

m
 

sTa
d

TPla
n

 / Ö
FFen

TliCh
e V

er
K

eh
r

sm
iTTel / Pa

r
K

PlÄ
Tz

e

Sonntag, 17. November 2024 –
Sonntag, 09. Februar 2025

Vernissage:
Sonntag, 17.11.2024, 11.15 Uhr

Öffnungszeiten:
Dienstag 10 – 13 Uhr
Dienstag bis Freitag 14 – 17 Uhr
Samstag u. Sonntag 11 – 18 Uhr

Kontakt:
Burgstraße 11 • 65719 Hofheim
Tel. 06192 202540
E-Mail Stadtmuseum@hofheim.de

„Der gesprengte Kreis – Die Schülerinnen 
und Schüler Max Beckmanns“

AUSSTELLUNG

„Inge Dinand: Porträt eines Mädchens mit Zöpfen und zwei Jungen, 1929,
Öl auf Leinwand, 60,4 x 35,3 cm, Privatbesitz“

Öffnungszeiten der Stadtbücherei
Dienstag, Donnerstag und Freitag 13 - 18 Uhr
Mittwoch und Samstag 9 - 13 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten ist die Rückgabe
entliehener Medien über die Außenrückgabe möglich.

© ekz.bibliotheksservice/Foto: Christoph seelbach

Digitale Angebote rund um die Uhr verfügbar ➤➤➤

2024/25

Theater
Kabarett
Reportagen
Konzerte
Kindertheater

2024/25

Theater
Kabarett
Reportagen
Konzerte
Kindertheater

Der Theaterspielplan der Stadt Hofheim  
verspricht gute Unterhaltung. Wir wünschen
viel Spaß bei den Vorführungen.

Komödien
    und 
Schauspiel

Der Theaterspielplan der Stadt Hofheim 
verspricht gute Unterhaltung. Wir wünschen 
viel Spaß bei den Vorführungen.

  Komödien   
    und 
Schauspiel

Der Theaterspielplan der Stadt Hofheim 
verspricht gute Unterhaltung. Wir wünschen 
viel Spaß bei den Vorführungen.

  Komödien   
    und 
Schauspiel

Allgemeine Geschäftsbedingungen
Gekaufte Karten sind von Umtausch und Rückgabe 
ausgeschlossen. 
Ersatz für versäumte Vorstellungen wird nicht 
gewährt.
Die Tages-/Abendkasse öffnet jeweils 30 Minuten 
vor Veranstaltungsbeginn.
Der Platz ist rechtzeitig vor Beginn der Veranstal-
tung einzunehmen. 
Programm-, Besetzungs- und Terminänderungen 
bleiben vorbehalten. Alle Angaben ohne Gewähr. 
Das Abonnement verlängert sich jeweils für eine 
weitere Saison, falls es nicht bis zum 30.04.2027
gekündigt wird. 
Soweit nicht anders angegeben, finden die 
Veranstaltungen in der Stadthalle, Chinonplatz 4, 
65719 Hofheim am Taunus, statt.
Wir weisen darauf hin, dass die Stadthalle 
videoüberwacht wird.

Veranstalter ist soweit nicht anders angegeben 
der Magistrat der Kreisstadt Hofheim am Taunus 
– Stadtkultur –

Pr
eise / K

a
r

Ten
V

er
K

a
u

F / h
o

Tlin
e 

Einzelkarte theater-Abonnement 
4 Stücke/Kabarett- 
Abonnement 5 Stücke

theater 30 € 108 €

Kabarett/Kleinkunst 30 € 108 €

Konzert 30 € –

Multivisionsshow 15 € –

Kindertheater
Kind/Erwachsene 6 € / 7,50 € 

Kartenvorverkauf ab sofort

Einzelkarten für alle Veranstaltungen sind unter 
www.reservix.de und Telefon 0761 888 499 99
erhältlich, sowie in allen Reservix-VVK-Stellen, in 
Hofheim: Copyshop Hofheim, Hauptstraße 7
Abonnementkarten können Sie, beim Fachdienst 
Stadtkultur Telefon: 06192/202-397 oder 
kartenreservierung@hofheim.de, bestellen.
Karten für das Kindertheater für Kindergärten und 
Schulklassen können Sie ab Montag, 17.08.2026, 
beim Fachdienst Stadtkultur, Telefon: 06192/202-397
oder kartenreservierung@hofheim.de bestellen.

ticket-Hotline
Einzelkarten RESERVIX 0761 888 399 99
Abonnements Stadtkultur 06192 202 397

Ermäßigungen beim Kauf von

Einzelkarten für Schülerinnen und Schüler, Auszubil-
dende, Studierende, Jugendleitercard-, Ehrenamts-
card-, Schwerbehindertenausweis-Inhaberinnen und 
–inhaber, Hofheim-Passinhaberinnen und -inhaber
Abonnementkarten für Schwerbehinderten-
ausweis-Inhaberinnen und -inhaber

Weitere Vergünstigungen beim Kauf eines 
Theater- oder Kabarettabonnements:

Kostenfreier Besuch des Stadtmuseums
Kostenfreier Leseausweis der Stadtbücherei
Eine ermäßigte Eintrittskarte für eine Kabarett- 
oder Theaterveranstaltung Ihrer Wahl 

Kartenpreise So finden Sie uns

Öffentliche Verkehrsmittel 
und Parkplätze

S-Bahn / Regionalbahn
S2 Dietzenbach – Hofheim – Niedernhausen
Regionalbahn:
B 22 und RE 20 Frankfurt – Hofheim - Limburg

Bus
Linien 262, 263, 809, 810, 812, 834, X17, X26

AST 835 Hattersheim-Kriftel-Hofheim
(30 Minuten vor Fahrtantritt bestellen),
Tel. 06192 / 2002626

On-Demand-Shuttle Colibri Hofheim
   https://www.mtv-ondemand.de/#c2 

Parkplätze
Parkhaus im Chinon Center
1. OG, Einfahrt Stadthalle / Kino / Ladenstraße
Barrierefreier Zugang
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Sonntag, 17. November 2024 –
Sonntag, 09. Februar 2025

Vernissage:
Sonntag, 17.11.2024, 11.15 Uhr

Öffnungszeiten:
Dienstag 10 – 13 Uhr
Dienstag bis Freitag 14 – 17 Uhr
Samstag u. Sonntag 11 – 18 Uhr

Kontakt:
Burgstraße 11 • 65719 Hofheim
Tel. 06192 202540
E-Mail Stadtmuseum@hofheim.de

„Der gesprengte Kreis – Die Schülerinnen 
und Schüler Max Beckmanns“

AUSSTELLUNG

„Inge Dinand: Porträt eines Mädchens mit Zöpfen und zwei Jungen, 1929,
Öl auf Leinwand, 60,4 x 35,3 cm, Privatbesitz“

Öffnungszeiten der Stadtbücherei
Dienstag, Donnerstag und Freitag 13 - 18 Uhr
Mittwoch und Samstag 9 - 13 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten ist die Rückgabe
entliehener Medien über die Außenrückgabe möglich.

© ekz.bibliotheksservice/Foto: Christoph seelbach

Digitale Angebote rund um die Uhr verfügbar ➤➤➤
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Der Theaterspielplan der Stadt Hofheim  
verspricht gute Unterhaltung. Wir wünschen
viel Spaß bei den Vorführungen.
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Allgemeine Geschäftsbedingungen
Gekaufte Karten sind von Umtausch und Rückgabe 
ausgeschlossen. 
Ersatz für versäumte Vorstellungen wird nicht 
gewährt.
Die Tages-/Abendkasse öffnet jeweils 30 Minuten 
vor Veranstaltungsbeginn.
Der Platz ist rechtzeitig vor Beginn der Veranstal-
tung einzunehmen. 
Programm-, Besetzungs- und Terminänderungen 
bleiben vorbehalten. Alle Angaben ohne Gewähr. 
Das Abonnement verlängert sich jeweils für eine 
weitere Saison, falls es nicht bis zum 30.04.2027
gekündigt wird. 
Soweit nicht anders angegeben, finden die 
Veranstaltungen in der Stadthalle, Chinonplatz 4, 
65719 Hofheim am Taunus, statt.
Wir weisen darauf hin, dass die Stadthalle 
videoüberwacht wird.

Veranstalter ist soweit nicht anders angegeben 
der Magistrat der Kreisstadt Hofheim am Taunus 
– Stadtkultur –
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Einzelkarte theater-Abonnement 
4 Stücke/Kabarett- 
Abonnement 5 Stücke

theater 30 € 108 €

Kabarett/Kleinkunst 30 € 108 €

Konzert 30 € –

Multivisionsshow 15 € –

Kindertheater
Kind/Erwachsene 6 € / 7,50 € 

Kartenvorverkauf ab sofort

Einzelkarten für alle Veranstaltungen sind unter 
www.reservix.de und Telefon 0761 888 499 99
erhältlich, sowie in allen Reservix-VVK-Stellen, in 
Hofheim: Copyshop Hofheim, Hauptstraße 7
Abonnementkarten können Sie, beim Fachdienst 
Stadtkultur Telefon: 06192/202-397 oder 
kartenreservierung@hofheim.de, bestellen.
Karten für das Kindertheater für Kindergärten und 
Schulklassen können Sie ab Montag, 17.08.2026, 
beim Fachdienst Stadtkultur, Telefon: 06192/202-397
oder kartenreservierung@hofheim.de bestellen.

ticket-Hotline
Einzelkarten RESERVIX 0761 888 399 99
Abonnements Stadtkultur 06192 202 397

Ermäßigungen beim Kauf von

Einzelkarten für Schülerinnen und Schüler, Auszubil-
dende, Studierende, Jugendleitercard-, Ehrenamts-
card-, Schwerbehindertenausweis-Inhaberinnen und 
–inhaber, Hofheim-Passinhaberinnen und -inhaber
Abonnementkarten für Schwerbehinderten-
ausweis-Inhaberinnen und -inhaber

Weitere Vergünstigungen beim Kauf eines 
Theater- oder Kabarettabonnements:

Kostenfreier Besuch des Stadtmuseums
Kostenfreier Leseausweis der Stadtbücherei
Eine ermäßigte Eintrittskarte für eine Kabarett- 
oder Theaterveranstaltung Ihrer Wahl 
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und Parkplätze

S-Bahn / Regionalbahn
S2 Dietzenbach – Hofheim – Niedernhausen
Regionalbahn:
B 22 und RE 20 Frankfurt – Hofheim - Limburg

Bus
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Mit freundlicher 
Unterstützung 

der



         
 

         
 

     
 

     

SUSANNE BUNTE

ROLAND EULER

MARGRIT FARAGALLAH

ANDREA HIRSCHBERG

ANTJE KERN

KUNST AUS LANGENHAIN 3.0

NA35.ART

STADTMUSEUM HOFHEIM

ZINAIDA STAROVOYTOVA

WINFRIED + LARS UERZ

WALLAUER FACHWERK

HEINZ WALLISCH

HOFHEIMER KULTURWERKSTATT

HEIKE + LUISA WÖLFEL

Wir danken ganz herzlich  

 allen Künstlerinnen und Künstlern  

für die Teilnahme 

bei den  

„Tagen der offenen Ateliers“:



Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.
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